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Fördermittel für 
Breitbandberatung 
Schnelles Internet für alle Haus-
halt und Gewerbebetriebe - das 
ist das Ziel der Stadtverwaltung. 
Doch die Umsetzung ist nicht ein-
fach, weil der Stadt hier über wei-
te Strecken die Hände gebunden 
sind. 
Viele Bürgerinnen und Bürger 
wenden sich direkt an die Verwal-
tung und mahnen schlechte In-
ternetverbindungen in Teilen des 
Stadtgebiets an. Bei den Service-
Centern der großen Telekommu-
nikationsunternehmen wird viel-
fach sogar auf die Stadtverwaltung 
als zuständige Ansprechpartnerin 
verwiesen. 
Die Verwaltung darf jedoch nicht 
in Eigeninitiative einen Breit-
bandausbau durchführen. Dies 
liegt an der grundgesetzlich fest-
gelegten Zuständigkeit. Darin 
heißt es, dass Telekommunika-
tionsdienstleistungen nur durch 
private Anbieter erbracht werden 
dürfen. Daher hat die Stadt, ent-
gegen einer verbreiteten öffent-
lichen Meinung, keinen direkten 
Einfluss auf die Ausbauaktivitäten 
privater Telekommunikationsun-
ternehmen. Denn dann würde sie 
staatlicherseits unrechtmäßig in 
den freien Markt eingreifen. Nur 
in dem Fall, wenn von den priva-
ten Akteuren keine Bereitschaft 
zum Ausbau vorhanden ist, kann 
eine Kommune überhaupt tätig 
werden. Dann liegt ein sogenann-
tes „Marktversagen" vor. 
Um einen Überblick über die 
Breitbandversorgung in der Ge-
samtstadt zu erhalten, hat die 

Stadtverwaltung Ende 2016 Bun-
desfördermittel für eine professi-
onelle Breitbandberatung bean-
tragt. Das Bundesministerium für 
Verkehr und Digitale Infrastruk-
tur hat den Antrag bewilligt und 
schüttet an die Stadt Fördermit-
tel in Höhe von 50.000 Euro aus. 
Ende Mai nahm Eberhard Gien-
ger (MdB) in Berlin den Förder-
bescheid stellvertretend für die 
Stadt Sachsenheim von Staatsse-
kretär Enak Ferlemann (MdB) ent-
gegen. Bürgermeister Horst Fied-
ler freut sich über die Zuwendung 
und betont, „dass von einer profes-
sionell ausgearbeiteten Masterpla-
nung alle Bürgerinnen und Bürger 
sowie die hier ansässigen Betrie-
be langfristig profitieren können. 
Die Digitalisierung ist ein wich-
tiger Standortfaktor für Wohnen 
und Gewerbe, dem wir Rechnung 
tragen wollen“. 
Das Fachplanungsbüro RBS wave 
GmbH aus Stuttgart wird für die 
Stadtverwaltung einen glasfaser-
basierten Breitbandausbau bis 
in alle Haushalte („Fibre to the 
Home") konzeptionell erarbeiten. 
Planungsschwerpunkte sind die 
Anbindung aller Stadtteile an das 
geplante regionale Backbone-Netz 
sowie die glasfaserbasierte Er-
schließung der kommunalen Ge-
werbegebiete. Wirtschaftsförderer 
und kommunaler Breitbandbeauf-
tragter Matthias Friedrich wird 
sich um die Koordination zwi-
schen der Stadtverwaltung und 
den Fachplanern kümmern. Auch 
Friedrich ist dankbar für die För-
dermittelzusage: „Durch die fi-
nanzielle Unterstützung des 
Bundes kann ein umfassendes 
Ausbaukonzept erstellt und der 
Grundstein für eine digitale Stadt 
gelegt werden“. 
Voraussichtlich im Frühsommer 
2018 liegen die Ergebnisse der 
Masterplanung vor und werden öf-
fentlich präsentiert. 

SOMMER AM SCHLOSS – 
größer, bunter, schöner 
Nach 10 Jahren Sommer am 
Schloss musste eine Verände-
rung her. Über ein halbes Jahr hat 
sich der Bund der Selbständigen 
Sachsenheim e.V. (BdS) Zeit ge-
nommen, um das Musikfest in-
haltlich zu ergänzen und qualita-
tiv aufzuwerten. Der neue „Look“ 

wurde von den Besuchern posi-
tiv aufgenommen. Neben den be-
währten Musikacts im Äußeren 
Schloßhof wurden rund um den 
Schlossbrunnen süße und herz-
hafte Köstlichkeiten, wie gebrann-
te Mandeln, Langos und Dinnende 
angeboten. Auch die Angebote der 
Cocktailbar vor dem Bürgerser-
vice genossen großen Zuspruch. 
Bürgermeister Horst Fiedler dank-
te im Rahmen der Eröffnung dem 
BdS und den beteiligten Firmen 
für ihren großen Einsatz, eine sol-
che Veranstaltung für die Sach-
senheimerinnen und Sachsenhei-
mer in Eigenregie jedes Jahr auf 
die Beine zu stellen. An die Be-
sucher richtete er den Appell die 
Firmen auch außerhalb des Fes-
tes aufzusuchen, denn „ihr Geld 

kommt über die Steuern der Be-
triebe auch uns zu Gute. Wir inves-
tieren dieses Geld in eine gute Inf-
rastruktur“. 
Die BdS-Vorsitzende Silvia Körner 
lobte ebenfalls das Engagement 
aller Beteiligten bei der Vorbe-
reitung des Festes. Sie freute sich 
über die zahlreichen Besucher, die 
sich bereits zur Eröffnung im Äu-
ßeren Schloßhof eingefunden ha-
ben und wünschte allen eine gute 
Veranstaltung. Durch die zusätz-
lichen Angebote sei Sommer am 
Schloss wieder mehr „zu einem 
Fest für die ganze Familie“ gewor-
den, so Körner. 
Auch am Sonntag bot der BdS 
den Besuchern auf der gesperr-
ten Hauptstraße, nach vier Jahren 
Pause, wieder zahlreiche Attrak-
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Bürgermeister Fiedler und das BdS-Veranstalterteam von Sommer am 
Schloss.

Beste Unterhaltung auf der Bühne im Äußeren Schloßhof.
 Fortsetzung auf Seite 3 ¦ 

Übergabe des Förderbescheids an 
Eberhard Gienger (MdB) durch den 
zuständigen Staatssekretär Enak 
Ferlemann (MdB) in Berlin.
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Stadtverwaltung
Großsachsenheim Tel. 28-0
Mo. – Fr. 8.00 – 12.00 Uhr

Di. 16.30 – 18.30 Uhr
Do. 14.00 – 16.00 Uhr

Bürgerservice, Einwohnerwesen
Tel. 28-114/-115/-116

Montag 8.00 – 12.30 Uhr
Dienstag 8.00 – 12.30, 16.30 – 18.30 Uhr
Mittwoch 7.00 – 12.30 Uhr
Donnerstag 8.00 – 12.30, 14.00 – 18.00 Uhr
Freitag 8.00 – 12.30 Uhr

Verwaltungsstelle Hohenhaslach Tel. 60 34
Montag  14.30 – 18.30 Uhr
Mittwoch 8.00 – 12.00 Uhr

Verwaltungsstelle Ochsenbach Tel. (0 70 46) 821
Dienstag 17.00 – 18.30 Uhr
Donnerstag 8.00 – 12.00 Uhr

Verwaltungsstelle Spielberg Tel. (0 70 46) 1 23 95
Mittwoch 15.00 – 16.30 Uhr

Verwaltungsstelle Häfnerhaslach Tel. (0 70 46) 8 24
Montag 8.00 – 12.00 Uhr
Mittwoch 17.00 – 18.30 Uhr

Öffentliche Einrichtungen
Haus der Senioren Tel. 92 36 30
Dienstag + Mittwoch
Stammtisch für jedermann  14.00 – 17.00 Uhr

Kleeblatt Pflegeheim
Großsachsenheim Tel. 92 10 40
Kleeblatt Pflegeheim
Kleinsachsenheim Tel. 27 41 80
Kleeblatt
Tagespflegestation Tel. 9 21 04 40
Jugendtreff Kirbachtal
Sa. offener Betrieb ab 18.30 Uhr

Jugendhaus „HOT“ Tel. 30 72
Mo. Jungs aktiv  15.45 – 19.00 Uhr
Di. Schülercafé 12.00 – 14.00 Uhr
Di. Offener Treff 18.00 – 21.00 Uhr
Mi. Mädchengruppe 15.30 – 18.00 Uhr
Do. Schülercafé 12.00 – 14.00 Uhr
Do. Offener Treff 17.00 – 21.00 Uhr
Fr. Offener Treff 18.00 – 22.00 Uhr

Sa. je nach Veranstaltung

Stadtbücherei Großsachsenheim  Tel. 90 02 53
Mo.  geschlossen
Di. 9.30 – 13.00 Uhr, 15.00 – 19.00 Uhr
Mi., Do., Fr. 15.00 – 19.00 Uhr

Sa. 10.00 – 13.00 Uhr

Stadtmuseum Tel. 92 23 94
Öffnungszeiten:

Di. 14.00 – 18.30 Uhr
So. 14.00 – 17.00 Uhr

Gruppenführungen auch außerhalb der Öffnungs-
zeiten nach Vereinbarung. Eintritt frei.

Hallenbad  Tel. 22 01 53
Mo. Ruhetag
Di. 14.00 – 22.00 Uhr
Mi. 17.00 – 22.00 Uhr, Warmbadetag
Do. + Fr. 14.00 – 23.00 Uhr
Sa. 14.00 – 20.00 Uhr
Sa. 14.00 – 17.00 Uhr, Spielnachmittag
So. 9.00 – 20.00 Uhr, Warmbadetag

Sauna Tel. 22 01 53
Mo. 16.00 – 22.00 Uhr, Damen
Di., Mi.,  14.00 – 22.00 Uhr, gemischt
Do., Fr., Sa. 14.00 – 23.00 Uhr, gemischt
So.  9.00 – 20.00 Uhr, Familientag

Notariat Tel. 22 03 00

Die Notrufe und Bereitschaftsdienste 
gelten nur außerhalb der regulären Sprechzeiten 
der Ärzte und sonstigen Einrichtungen.

Notruf
Zentrale Notfallnummer 116 117

(aus Festnetz gebührenfrei)
Notarzt/Krankenwagen  112
Krankentransport (kein Notfall) 19222

(ohne Vorwahl)
Ärztliche Notfallnummer zentral 116 117
 (aus Festnetz gebührenfrei)
Krankenhaus Bietigheim  07142/790
Vergiftungen 0761/19240
Polizei 110
Polizei Sachsenheim 07147/274060
Polizei Vaihingen/Enz 07042/9410
Feuerwehr 112

Ärzte
Bereitschaftsdienst (kostenfrei) 116 117
Rettungsdienst im Notfall  112

Notfallpraxis Sersheim (kostenfrei) 116 117
Schlossstr. 24. (gegenüber Rathaus).
Nachts und an Werktagen Notfallpraxis Bietigheim

Samstag, Sonntag, Feiertage:
08.00 Uhr - 20.00 Uhr
Keine Anmeldung möglich.

Notfallpraxis Bietigheim  116 117
Riedstraße 12 (Südeingang, EG, KH Bietigheim)
Montag – Donnerstag: 18.00 Uhr - 07.00 Uhr
Freitag: 16.00 Uhr - 07.00 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertage: 20.00 Uhr - 08.00 Uhr
Keine Anmeldung möglich.

Kinderärzte
Kinder- und jugendärztlicher
Notdienst  01805/011230
Notfallpraxis an der Kinderklinik des Klinikums 
Ludwigsburg, Posilipostr. 4, Ludwigsburg
Montag – Freitag: 18.00 Uhr - 8.00 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertage:
08.00 Uhr - 8.00 Uhr (24 Stunden)

Suchen Sie in Notfällen die Notfallpraxis direkt auf. 
Keine Anmeldung erforderlich. Bringen Sie stets 
Ihre Versichertenkarte mit.

Zahnärzte
Zu erfragen über  0711/7877733

Apotheken
Apotheken-Notdienstfinder 0800/0022833
 (kostenfrei über Festnetz)

 0022833
 (Handy max. 69 ct./Min.)
 www.aponet.de

Tierärztl. Notdienst
Ist über den Haustierarzt zu erfragen. 

Notdienst Störungen
Wasserwerk
Cityruf-Auftragsdienst 016951/7372684
Nach Aufforderung Nachricht sowie Telefonnum-
mer unter der zurückgerufen werden soll, aufspre-
chen. Der Notdienst meldet sich in ca. 10. Min. 
telefonisch.
Oder Info per E-Mail an: 7372694@cityruf.de
Mitteilung bitten nur im Betreff eingeben.

Elektroinnung Ludwigsburg 07141/220353

Sanitärinnung  07141/220383
(nur an Wochenende und Feiertagen)

Gas Störungsannahme EnBW 0800/3629-447

Strom Störungsannahme EnBW 0800/3629-477

Telefonseelsorge 24-Stunden 0800/1110111
 0800/1110222 

Für die Stadtteile Großsachsenheim, Kleinsachsen-
heim, Hohenhaslach, Spielberg, Ochsenbach und 
Häfnerhaslach

Kirchliche Sozialstation Sachsenheim, Hohe Straße 
22, 74343 Sachsenheim

Telefon 07147-921010, Telefax 07147921014

Web www.sozialstation-sachsenheim.de

Mail info@sozialstation-sachsenheim.de

Öffnungszeiten Montag-Freitag 8-12 Uhr und nach 
Vereinbarung

Was immer Sie benötigen – wir beraten Sie unver-
bindlich und kompetent.

Pfl ege, Hauswirtschaft, Betreuung und Entlas-
tung, Beratung und Schulung, Hausnotruf, Essen 
auf Rädern, Hospizgruppe

Trauerfrühstück

Jeden 1. Dienstag im Monat von 9:30-11:00 Uhr im 
evang. Gemeindehaus, Obere Str. 31, Großsachsen-
heim. Anmeldung und Informationen bei Bettina 
Mayer , Trauerbegleiterin Tel. 07042-35247 oder Di-
akonin Andrea Renk 07147-5105.

Betreuungsgruppe Abendrot

Für an Demenz erkrankte Menschen. Jeden Diens-
tag 14-17 Uhr im evang. Gemeindehaus, Obere Str. 
31, Großsachsenheim.

Betreutes Wohnen
Soziale Betreuung Brunnenstraße Großsachsen-
heim.

Seniorengymnastik
jeden Dienstag 8:45-9:45 Uhr im evang. Gemein-
dehaus, Obere Str. 31, Großsachsenheim und von 
10-11 Uhr im Gemeindehaus in Kleinsachsen-
heim.

Großsachsenheim
Restm. Biom. Restm. 1100 l

03.08. 27.07./03.08. 27.07./03.08.

Grüne Tonne

flach rund flach 1100 l
-. - -

Kleinsachsenheim

Restm. Biom. Restm. 1100 l

 04.087. 28.7./04.08.  28.7./04.08.

Grüne Tonne

flach rund flach 1100 l
- - -

Hohenhaslach, Häfnerhaslach,
Ochsenbach, Spielberg

Restm. Biom. Restm. 1100 l

- 28.07./04.08.  28.07./04.08.

Grüne Tonne
flach rund flach 1100 l

24.07. (Hä+Ochs+Spiel.) 25.07. (Hä+Ochs+Spiel.) -

AbfallbeseitigungBereitschaftsdienste

Kein Nachrichtenblatt  erhalten?
Setzen Sie sich mit unserem Leserservice
in Verbindung.

Tel.: 07142/403-231
Fax.: 07142/403-122
E-Mail:  vertrieb@bietigheimerzeitung.de
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tionen. Eine Handwerker- und Old-
timerausstellung begeisterte vor al-
lem die Erwachsenen. Die kleinen 
Gäste erfreuten sich an den Angebo-
ten auf dem VR-Bank Parkplatz. Kin-
derschminken, Hüpfburg oder die 
Kleinbahn aus Stuttgart sorgten für 
Spaß und beste Unterhaltung. Das 
Einzelhandelsangebot in der Innen-
stadt, im Baugebiet SÜD I und im Ge-
werbegebiet Holderbüschle war ein 
großer Besuchermagnet. Der Old-
timer-Shuttlebus drehte erneut sei-
ne Runden zwischen der Innenstadt 
und dem Gewerbegebiet. 

Ein ganz besonderer Dank geht an 
das Organisations-Team des BdS. 
Die Stadtverwaltung und der BdS 
danken den Anwohnerinnen und 
Anwohnern in der Innenstadt recht 
herzlich für ihr Verständnis. 
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Herausgeber: 
Stadt Sachsenheim, Rathaus,  
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Gesamtherstellung,  
Druck und Vertrieb: 
Druck- und Verlagsgesellschaft  
Bietigheim mbh, Kronenbergstr. 10, 
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Nächste Erscheinungstermine 
Nachrichtenblatt Nr. 16
am 4. 8. 2017
Redaktionsschluss 31. 7., 10 Uhr

Nachrichtenblatt Nr. 17
am 25. 8. 2017
Redaktionsschluss 21. 8., 10 Uhr

Bürgerberatung
Die Sprechtage der Deutsche Ren-
tenversicherung werden in folgen-
den Städten durchgeführt: 

- Ludwigsburg, Obere Marktstr. 1 - 
3 (gegenüber vom Rathaus 1. OG, Zi. 
140), 71638 Ludwigsburg 

- Bietigheim-Bissingen, Löchgauer 
Str. 22, EG Zimmer 116, 74321 Bietig-
heim-Bissingen 

- Marbach, Marktstraße 23 (3. OG, 
Trauzimmer), 71672 Marbach 

Bitte beachten Sie, dass die Beratun-
gen nur nach vorher erfolgter Ter-
minvereinbarung unter der Tele-
fonnummer 0711 / 6 14 66 - 510 oder 
auch online unter https://www.eser-
vice-drv.de/eTermin/dsire/step0.jsp 

Wochenmarkt
Der Wochenmarkt findet freitags 
zwischen 14:30 Uhr und 18:30 Uhr 
in der Fußgängerzone im Bereich 
der Lammstraße statt. Neben Eiern, 
Frischgeflügel, Nudeln, Fleisch- und 
Wurstwaren werden Käse- und Mol-
kereiprodukte, Obst und Gemüse so-
wie mediterrane Spezialitäten ange-
boten. 

Kommunal-Info
Auf unserer Homepage www.sach-
senheim.de finden Sie unter der Ru-
brik „Verwaltung und Politik“ eine 
Terminübersicht aller Sitzungen des 
Gemeinderates, der Ortschaftsräte 
und der Bezirksbeiräte. 
Zu den öffentlichen Sitzungen sind 
alle Interessierten recht herzlich ein-
geladen! 
Die öffentlichen Tagesordnungen 
wird acht Tage und die öffentlichen 
Beratungsvorlagen sechs Tage vor 
dem Sitzungstag auf der Homepage 
veröffentlicht. 

Zur Sitzung werden für die Besucher 
die Unterlagen im Sitzungssaal aus-
gelegt. 

¦ Fortsetzung von Seite 1

Handwerkermeile und Oldtimer-Ausstellung begeistern die Besucher auf der 
gesperrten Hauptstraße.

Partnerstadt Valréas

Impressionen 
der Bürgerfahrt 
Interessante Fähigkeiten haben eini-
ge Mitfahrerinnen und Mitfahrer auf 
der Bürgerfahrt nach Valréas entwi-
ckelt. 
So entdecken manche ungeahnte Ta-
lente im Singen auf der Brücke von 
Avignon. Andere hatten viel Spaß 
dran, über die Erlebnisse einen Vier-
zeiler zu verfassen. Die Worte Sach-
senheim und Valréas sollten darin 
vorkommen. 
Hier vier Kostproben - auf deutsch 
und in französisch, oder auch ge-
mischt! 
 
Sachsenheim et Valréas 
c ést vraiment bien comment ca pas-
se. 
Sur le pont on a chanté 
aujourd´hui, tout le monde est crevé. 
---------- 
Ob Valréas oder auch Sachsenheim - 
passt überhaupt nicht in den Reim. 
Vollendet passt die Partnerschaft, 
die wahrlich tolle Freunde schafft! 
---------- 
Valréas, du schöne Stadt, 
die so viel zu bieten hat: 

Freundschaft, Feste, guter wein. 
Wir kommen gern aus Sachsenheim. 
---------- 
A Sachsenheim, à Sachsenheim 
il y en a beaucoup de Sonnenschein. 
A Valréas et Avignon, 
c ést un peu plus, 
ce sont 10 plus.  

Auch die kulinarischen Genüsse kamen nicht zu kurz.

Bei den vielen Eindrücken und der  großer Hitze ist eine kurze Pause unbedingt 
nötig.

Bitte vormerken: 
18. Stammtisch und 
Bürgerfahrt Nachtreffen 
Am 11. August auf der Boulebahn
in Großsachsenheim  
 
Seit 9 Jahren finden schon die offe-
nen Stammtische der Valréasfreun-
de statt. 

Nun ist es bereits unser 18. Treffen! 
Dieses Mal findet zum Stammtisch 
auch das Nachtreffen der Bürger-
fahrt von Valréas statt. Alle die da-
bei waren, erinnern sich sicher gern 
an die Fahrt zum Petit Saint Jean im 
Juni. 

Stilecht wollen wir uns am Freitag, 
11. August ab 18.30 Uhr auf der Bou-
lebahn beim Sportpark in Groß-
sachsenheim  (Oberriexinger Straße 
55) treffen. 

Wer Boulekugeln hat, darf diese ger-
ne mitbringen. Beim Sportpark kön-
nen wir aber auch welche ausleihen. 
Wir wollen ein gemeinsames Pick-
nick machen. Wer möchte, darf ein 
bisschen was zu essen, knabbern 
oder trinken mitbringen. Für franzö-
sischen Wein wird gesorgt sein. 

Wir freuen uns auf das Treffen mit 
Ihnen! 



Sachsenheimer Nachrichtenblatt Seite 4

Bestattungswesen 
Die Friedhofsverwaltung der Stadt 
Sachenheim teilt mit, dass das Un-
ternehmen Gauger Bestattungen für 
die Koordination, Terminierung und 
Durchführung von Trauerfeiern auf 
den Friedhöfen des gesamten Stadt-
gebietes von der Stadt beauftragt 
ist. Das Bestattungsunternehmen 
Gauger ist in Sachsenheim unter der 
Tel.-Nr. 07147/272 685 jederzeit er-
reichbar. Für die privaten Bestat-
tungsdienstleistungen kann auch 
jedes andere Bestattungsunterneh-
men Ihrer Wahl in Anspruch genom-
men werden. 
Kontakt: 
Gauger Bestattungen, Freudentaler 
Str. 5, 74369 Löchgau 
Tel.-Nr.: 07143/71 76 
Fax-Nr.: 07143/45 78 
Mail: info@gauger-bestattungen.de 
www.gauger-bestattungen.de 

Neues Naturparkhotel in 
Ochsenbach  
Es riecht noch neu im Eingangsbe-
reich des neuen Naturparkhotels in 
Ochsenbach als Inhaber Thorsten 
Gemrig Bürgermeister Horst Fied-
ler und Wirtschaftsförderer Matthi-
as Friedrich zum Firmenbesuch be-
grüßt. „Wir sind leider noch nicht mit 
allem fertig geworden“, fügt Gem-
rig fast entschuldigend hinzu. Seit 
Anfang April hat das Hotel geöff-
net, aber aufgrund des enormen Zu-
spruchs und Gästeanfragen hat die 
Betreiberfamilie noch keine Zeit für 
eine offizielle Eröffnungsfeier gefun-
den. Gemirg versichert aber: „Wir 
holen das voraussichtlich im Herbst 
nach, wenn alles endgültig fertigge-
stellt ist“. Aktuell sei das Hotel nahe-
zu ausgebucht. 

Gemrig ist ein bisschen enttäuscht, 
dass die Hoteleröffnung sich ver-
zögert hat: „Eigentlich wollten wir 
schon viel früher starten“. Unter-
schiedliche Rahmenbedingungen, 
wie baurechtliche Vorgaben, Hand-
werkerverfügbarkeit, Fachkräfte-
mangel oder aber die Vorgaben für 
die Kreditfinanzierungen haben da-
ran einen nicht unerheblichen An-
teil. Bürgermeister Fiedler zeigt sich 
trotzdessen hoch erfreut über die 
aktuelle Situation: „Diese Hotelent-
wicklung ist nicht nur für Sachsen-
heim, sondern für die gesamte Regi-
on ein Gewinn“. 

Das Angebot des Familienbetriebs 
kann sich durchaus sehen lassen 
und ist in Sachsenheim kein zweites 
Mal zu finden. Der Hotelkomplex be-
steht aus zwei Einheiten. Zum einen 
der bestehende Landgasthof Strom-
berg und zum anderen der neue Ho-
telanbau mit Veranstaltungs- und 
Tagungsräumen. Mit insgesamt 70 
Betten bietet das Naturparkhotel das 
größte Übernachtungsangebot in 
der Stadt an. 

Inhaber Gemrig berichtet, dass die 
Startphase nach der Eröffnung mehr 
als zufriedenstellend verlief. Das lag 
insbesondere an den größeren Ge-
werbebetrieben im Gewerbepark 
Eichwald. Auf die kommenden Mo-
nate und Jahre blickend, ist Gemrig 
fest davon überzeugt, dass die ge-
werblichen Übernachtungsanfragen

noch zunehmen werden: „Wir pro-
fitieren von der Süderweiterung des 
Gewerbeparks Eichwald!“ Neben 
den gewerblichen Gästen sind auf 
die Inhaberfamilie relativ schnell 
die Vereine aus der Region zugekom-
men, die beispielsweise ihre Chor- 
und Mitgliederausflüge planen. Ein 
intensives und frühzeitiges Marke-
ting über verschiedene Kanäle hat 
vor allem die Aufmerksamkeit inter-
nationaler Gäste auf das neue Ange-
bot deutlich erhöht. Reisegruppen 
aus England, Dänemark, Belgien, 
Holland und Italien sind bereits jetzt 
schon sehr stark vertreten. Auf ver-
schiedenen Online-Buchungspor-
talen ist das Hotel gelistet. Das, so 
Gemrig, sei auch ein Grund für die 
relativ schnelle und hohe Auslas-
tung. Zusätzliche Paket-Angebote, 
wie Schnaps- und Weinproben oder 
Planwagenfahrten durch die Wein-
berge, werden von Touristen immer 
häufiger nachgefragt: „Ein schönes 
Hotel bringt Ihnen heute keine Tou-
risten mehr in die Stadt. Da muss 
man schon einen Mehrwert bieten, 
insbesondere von Seiten des Beher-
bergungsgewerbes“. 
 
Nach dem herzlichen Empfang führ-
te Gemrig die beiden Stadtvertreter 
durch die neuen Räumlichkeiten. Im 

Landgasthof wurden alle Gasträu-
me sowie der Thekenbereich kernsa-
niert und in warmen Holztönen her-
gerichtet. Während des Rundgangs 
stößt auch der Senoirchef Manfred 
Gemrig dazu. Er ist sichtlich stolz 
auf das, was die Familie bis dato ge-
meinsam geschaffen hat. Im Ho-
tel kümmert er sich um die lukulli-
schen Genüsse. Er ist zertifizierter 
Naturparkwirt, „Schmeck-den-Sü-
den-Gastronom“ und seit Herbst 
darf das Hotel zudem die Auszeich-
nung „Weinhotel Baden-Württem-
berg“ tragen. Unterstützt wird Gem-
rig dabei unter anderem von einem 
jungen Iraner, der nach einer erfolg-
reichen Integrationsmaßnahme nun 
im Betrieb eine Festanstellung be-
kommen hat. 
 
Das Naturparkhotel eignet sich für 
Feiern und Veranstaltungen unter-
schiedlicher Art. Ob private Fami-
lienfeiern, Jubiläen, Fortbildungen 
oder Firmenmeetings: Sowohl die 
passenden Räumlichkeiten, gast-
ronomischen Angebote, Übernach-
tungsmöglichkeiten oder das ent-
sprechende Rahmenprogramm 
kann auf Anfrage zusammen-
gestellt werden. Für das passen-
de Ambiente sorgen drei klimati-
sierte Veranstaltungsräume, einer 

davon mit Blick auf den Baisels-
berg. Der historische Gewölbekel-
ler lädt zu Weinproben und Veran-
staltungen der besonderen Art ein.
Alle Hotelzimmer sind mit maßange-
fertigten Box-Spring-Betten, WLAN 
und smart-TV ausgestattet. Zum Teil 
gehören zu den Zimmern eine kleine 
Terrasse und eine Pantry-Küche. Ein 
Teil der Zimmer ist mit einer Verbin-
dungstüre ausgestattet, so dass diese 
als Familienzimmer umfunktioniert 
werden können. Als kostenlose Zu-
satzservices bietet das Hotel die Nut-
zung der Sauna sowie des Fitness-
raumes an. Die Anreise erleichtern 
kostenfreie Parkplätze in der hotelei-
genen Tiefgarage. 
 
Gerne erfüllt Familie Gemrig auch 
spezielle Gästewünsche. Beispiels-
weise ist es möglich mit dem Fahrrad 
die herrliche Landschaft des Strom-
bergs zu erkunden. In diesem Zu-
sammenhang freut sich Thorsten 
Gemrig, dass der Betrieb seit kurzem 
ein ausgezeichneter „Bett&Bike-
Betrieb“ ist. Nicht nur Hotelgäste, 
sondern auch Tages- und Freizeit-
touristen haben ab sofort eine An-
laufstation in Ochsenbach, wenn sie 
mit dem Fahrrad unterwegs sind. 
Wirtschaftsförderer Friedrich stellt 
das große Engagement der Familie 
Gemrig im Rahmen der Hotelent-
wicklung heraus: „Es zeigt sich, dass 
man nur gemeinsam und in Koope-
rationen mit anderen lokalen touris-
tischen Leistungsträgern ein solches 
Projekt erfolgreich umsetzen kann. 
Jetzt sind nicht nur Auswärtige, son-
dern vor allem auch die Sachsen-
heimerinnen und Sachsenheimer 
aufgefordert die entsprechenden An-
gebote nachzufragen. Erst dann tra-
gen die getätigten Investitionen auch 
langfristig Früchte.“ 
 
Kontaktdaten: Naturparkhotel & 
Landgasthof Stromberg, Güglin-
ger Straße 5, 74343 Sachsenheim, 
07046-599, info@naturparkhotel-
stromberg.de, www.naturparkhotel-
stromberg.de. 

Öffnungszeiten des 
Notariats 
Das Notariat in der von-Koenig-Stra-
ße 8, 74343 Sachsenheim hat folgen-
de Öffnungszeiten: 
Montags bis Freitag von 8.00 Uhr bis 
12.00 Uhr 
Dienstags von 13.30 Uhr bis 16.00 
Uhr 
 
Außerhalb dieser Zeiten ist das Nota-
riat telefonisch nicht erreichbar. 
Die bisherige „Offene Sprechstunde“ 
findet nicht mehr statt. 
Notartermine nur nach Vereinba-
rung.  Ihr Notariat Sachsenheim 

Zeugen gesucht! 
In der Nacht von Montag, dem 3. Juli 
auf Dienstag, dem 4. Juli, wurden am 
Bahnhof in Großsachsenheim von 
Unbekannten mehrere Sachbeschä-
digungen begangen. 
 
So wurden an der Telefonzelle am 
Busbahnhof mehrere Glaselemen-
te eingeworfen. Mit einem extrem 
dicken schwarzen Stift wurde in 
der Bahnunterführung großflächig 
an zwei Stellen ein unentzifferba-
res Wort geschrieben. Und zu guter 

Inhaber Thorsten Gemrig begrüßt Bürgermeister Horst Fiedler im neuen 
Empfangsbereich des Naturparkhotels

Bürgermeister Fiedler besichtigt die neuen Übernachtungsmöglichkeiten.
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Letzt haben der oder die Vandalen 
auch noch ein Fallrohr auf Höhe der 
Fahrplaninformation abgerissen 
und am Ausgang zum Parkplatz Wie-
senstraße abgelegt. 
Der Sachschaden beläuft sich auf 
rund 1.000 Euro. 
Wenn Sie etwas gesehen, oder einen 
begründeten Verdacht haben, wem 
diese Sachbeschädigungen zuzu-
schreiben sind, dann melden Sie sich 
bitte bei der Stadtverwaltung Frau 
Weidenbacher, Tel. 07147/28-162 
oder Mail k.weidenbacher@sachsen-
heim.de. 
Vielen Dank für Ihre Hilfe! 

Schulgelände in den Ferien 
nur eingeschränkt begehbar 
In den gesamten Sommerferien fin-
den im Bereich des Schulgeländes 
Großsachsenheim Tiefbauarbei-
ten in Kooperation mit der Netze 
BW statt. Für die Sanierung der Ge-
meinschaftsschule und die Nutzung 
des Interimsbaus muss das Gesamt-
stromnetz saniert werden. 
Der Zugang zur Gemeinschaftsschu-
le und auch zum Kulturhaus ist von 
der Oberriexinger Straße daher nicht 
oder nur eingeschränkt möglich. 

Borkenkäfer  
für den Stadtwald 
Die monatelange Trockenheit zeigt 
jetzt leider auch ihre Auswirkun-
gen in unserem Wald – die aktuel-
len Niederschläge waren dabei nur 
der berühmte „Tropfen auf den hei-
ßen Stein“. Besonders die Fichte 
als Flachwurzler ist hier sehr emp-
findlich. Ihre Vitalität leidet und sie 
wir von Borkenkäfern befallen. Die 
„Buchdrucker“ und „Kupferstecher“ 
können sich rasch explosionsartig 
vermehren und gefährden nicht nur 
einige Nachbarbäume, sondern gan-
ze Waldteile. Förster und Waldarbei-
ter sind ständig auf der Suche nach 
neuem Befall, um ein großflächiges 
Ausbreiten zu verhindern. 
Die befallenen Bäume müssen 
schnellstmöglich gefällt, aufgear-
beitet, an den Waldweg gerückt und 
abgefahren werden. Nur so kann die 
Gefahr für den restlichen Wald mini-
miert werden. 
Die Fichten im Distrikt Berntal im 
Großsachsenheimer Waldteil sind 

aktuell besonders betroffen. Hier 
musste in den letzten Wochen be-
reits mehrfach größere Mengen Kä-
ferholz aufgearbeitet werden. 

Kindergartenbeiträge wer-
den angepasst 
In Sachsenheim sind sehr gute Vor-
aussetzungen geschaffen, Kinder be-
reits im Kleinkinderalter betreuen zu 
lassen. Die 14 Kinderbetreuungsein-
richtungen legen auf das Wohl des 
einzelnen Kindes großen Wert. 
Der Sachsenheimer Gemeinderat hat 
in seiner Sitzung am 13. Juli 2017 nun 
eine Anpassung der Elternbeiträge 
für das Kindergartenjahr 2017/2018 
beschlossen. Die Erhöhung liegt bei 
rund 4%. Durch strukturelle Anpas-
sungen steigen die Kosten in einem 
Teilbereich stärker. 
 
Oberste Zielsetzung bei der Festle-
gung der neuen Elternbeiträge durch 
Verwaltung und Gemeinderat war 
eine transparente und sozialverträg-
liche Berechnung. 
Die Grundlage bilden die Empfeh-
lungen der kommunalen und kirch-
lichen Landesverbände. An diesen 
orientieren sich auch die kirchlich 
betriebenen Kindergärten der Stadt. 
Die Landesverbände empfehlen eine 
Beitragserhöhung um 8% im Ver-
gleich zum Vorvorjahr und beziehen 
sich dabei hauptsächlich auf die Per-
sonalkostensteigerungen, die das Er-
gebnis der Tarifverhandlungen für 
den Sozial- und Erziehungsdienst 
2015 mit sich gebracht hat. Die ver-
besserte Bezahlung des erziehenden 
Personals hat zu einer Steigerung der 
Betriebsausgaben um bis zu 12% ge-
führt. 
 
Die Empfehlung sieht zudem folgen-
de Aufteilung der Kosten vor: 
Rund 65% der Betriebskosten sollen 
vom Land übernommen, 20% über 
Elternbeiträge und 15% durch die 
Kommunen getragen werden. 
Tatsächlich liegt der städtische Fi-
nanzierungsanteil aus Steuermit-
teln in Sachsenheim bei rund 63% 
(anstatt der vorgesehenen 15%), die 
Elternbeiträge belaufen sich aktuell 
auf 14% der Betriebskosten (anstatt 
der empfohlenen 20%). 
In den letzten Jahren ist der jährli-
che Zuschuss der Stadt für die Kin-

derbetreuung kontinuierlich ange-
stiegen. Er beträgt im Jahr 2017 4,77 
Mio. Euro mit weiter ansteigender 
Tendenz. 
Der Zuschuss des Landes fällt deut-
lich geringer aus, weil als Grundla-
ge nur ein absolutes Mindestbetreu-
ungsangebot herangezogen wird. 
 
Anpassung der Elternbeiträge 
Um die Verteilung der Kosten ge-
rechter zu machen, hat die Stadt in 
den vergangenen Jahren sukzessi-
ve auch eine strukturelle Anpassung 
durchgeführt. Das heißt, wer eine 
kostenintensive Betreuungsform 
wählt, zahlt proportional auch mehr. 
Dies betrifft vor allem die Betreuung 
in der Krippe mit verlängerten Öff-
nungszeiten oder Ganztagesbetreu-
ung. 

Hier sind die Kosten durch den ho-
hen Betreuungsschlüssel überpro-
portional hoch. Die Erhöhung der 
Elternbeiträge in der Altersstufe der 
2-3jährigen liegt im Rahmen die-
ser Strukturanpassung letztmalig 
bei 24%, während die Erhöhung für 
die 1-2jährigen mit 4% innerhalb der 
Empfehlungen liegt. 
 
Zusatzangebote zur Qualitätssiche-
rung 
Sachsenheim hat hohe Ansprüche an 
die Kinderbetreuung. Um die früh-
kindliche Bildung, Erziehung und 
Betreuung in gewohnt hoher Quali-
tät zur Verfügung stellen zu können, 
gibt es in den Sachsenheimer Kin-
dertageseinrichtungen diverse Zu-
satzangebote – sowohl für Kinder als 
auch für Personal. So unter anderem 

Schmetterlingsführungen 
im Kirbachtal

Schmetterlinge sind selten geworden 
im Kirbachtal. In den Wiesen, Äckern 
und Weinbergen mit intensiver Be-
wirtschaftung sucht man sie meist 
vergeblich. Umso erfreulicher ist es, 
dass sich einige Arten in geschütz-
ten Flächen noch erhalten haben. 
Dort können wir sie in ihrer gan-
zen Pracht bewundern. Im Rahmen 
der aktuellen Ausstellung "Schmet-
terlinge - kleine Wunder" bietet das 
Stadtmuseum Sachsenheim daher 
mehrere Außentermine im Kirbach-
tal an:  Zwei Schmetterlingsführun-
gen mitten durch die Natur! 

 
Christoph Kaup, Naturführer beim 
Naturpark Stromberg und Vorstands-
mitglied bei der NABU-Ortsgrup-
pe Sachsenheim, zeigt um Spielberg 
herum  interessante Schmetterlings-
arten und ebenso die Pflanzen, von 
denen sie leben. Die Landschaft um 
Spielberg ist sehr vielfältig mit Laub-
wald, Hecken, Magerrasen, extensi-
ven Weiden und Feuchtbiotopen, so 
dass sicherlich spannende Pflanzen 
und Tiere beobachtet werden kön-
nen. Ein toller Programmpunkt für 
die ganze Familie! 
 
Termine: Sonntag, 30. Juli und Sonn-
tag, 6. August 2017 

Treffpunkt: Am Tennisplatz in Spiel-
berg 
Beginn: 14.00 bis ca. 16.00 Uhr 
Kosten: 5 F pro Teilnehmer 
Anmeldung erforderlich im Stadt-
museum Sachsenheim unter 07147-
922 394 oder stadtmuseum@sach-
senheim.de 
 
-Bei Regen und sehr kühlem Wet-
ter fällt die Führung aus. Kurzfristi-
ge Kontaktaufnahme mit Christoph 
Kaup unter 01575-5421981 (mobil) ist 
möglich- 

Dicke Fische 
DATUM UND VERANSTALTUNGS-
ORT GEÄNDERT!
Die Kultband "Dicke Fische" spielt 
am Samstag, den 26.08.2017 in der
Fessler Mühle, Sersheim 
Die "Dicken Fische" wurden im Jah-
re 2000 gegründet und avancierten 
seitdem zu den kultigsten unplugged 
Bands Deutschlands. Anjel Ferry, der 
Kopf der "Dicken Fische" verarbeitet 
als Komponist, Musiker und Buchau-
tor seine Gefühlswelt in etlichen Ei-
genkompositionen. Inzwischen ent-
wickelten sich genau diese Hits wie 
"Alles wird gut" zu den meist gespiel-
ten Ohrwürmern. Aber auch Cover-
songs aus der Rock-, Pop- und Reg-
gaerichtung werden von Ferry und 
seinen Mitstreitern Boris Fran-
zen und Andi Huf genial mit Gitar-
re, Bass und Cajon interpretiert. Die 
Auszeichnung "Künstler des Jahres" 
spricht für die Qualität und Popula-
rität dieser Band. 
www.dicke-fische.com 
 
KVV für 12 F vor Ort bei Schreibwa-
ren Bader, Bürgerservice Sachsen-
heim, Fessler Mühle Sersheim oder 
online unter www.fessler-muehle.
de sowie unter sekretariat.kultur-
haus@sachsenheim.de 

Die Band "Dicke Fische."

Das Bild zeigt ein Holzpolter mit frisch befallenen Fichten am Waldweg vor der 
Abfuhr.
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Sprachfördergruppen, Qualifizie-
rungs- und Fortbildungsmöglichkei-
ten, Angebote der Teamentwicklung 
und externen Fachberatung sowie 
ein umfangreicher Vertretungskräf-
tepool. Auch für die Bereitstellung 
der zehnstündigen Ganztagsbetreu-
ung fallen erhebliche Zusatzkosten 
im Bereich der Ausstattung und des 
Personals an. Diese Kosten gehen zu 
Lasten der Stadt, die kinder- und fa-
milienfreundlich großen Wert auf 
eine hochwertige Kinderbetreuung 
legt. 

Familienpass und Jugendhilfe 
Für einkommensschwächere Fa-
milien besteht die Möglichkeit, den 
Sachsenheimer Familienpass zu be-
antragen. Durch diesen werden die 
Kindergartengebühren um 50% ge-
mindert. 

Bei Fragen zum Familienpass wen-
den Sie sich gerne an die Stadtver-
waltung, Frau Prietsch oder Frau Ja-
cobi, Telefon 07147/28-141 oder -143. 

Außerdem kann das Jugendamt un-
ter bestimmten Voraussetzungen die 
Kindergartengebühren ganz oder 
teilweise übernehmen, wenn den El-
tern die finanzielle Belastung nicht 
zuzumuten ist. Die Kostenübernah-
me der Jugendhilfe ist abhängig vom 
Einkommen der Eltern. Nähere In-
formationen erhalten Sie beim Land-
ratsamt Ludwigsburg, Fachbereich 
Jugendhilfe, Telefon 07141/144-8289. 

Standesamtliche  
Nachrichten 
Eheschließungen 

02. Juni 2017 
Janina Manuela Schneider und Mi-
chael Weigel, Großsachsenheim 

02. Juni 2017 
Christiane Nadine Thalheim geb. 
Cygan und Jan Adolf Roland Moysl, 
Großsachsenheim 

06. Juni 2017 
Deborah Ines Wohlfarth und Steffen 
Robert Rottner, Hohenhaslach 

09. Juni 2017 
Melanie Sandra Michaela Leidig geb. 
Stäbler umd Drahoslav Kolar, Ho-
henhaslach 

16. Juni 2017 
Christine Deckert und Manuel Klau-
de, Großsachsenheim 
 
16. Juni 2017 
Ramona Lea Mathe, Maulbronn und 
Marcus Floroiu, Großsachsenheim 
 
22. Juni 2017 
Birgit Angela Ott geb. Michaelis und 
Hans Werner Schuster, Ochsenbach 
 
23. Juni 2017 
Susanne Schneider, Bietigheim-Bis-
singen und Thomas Rösl, Großsach-
senheim 
 
23. Juni 2017 
Kamuran Atay und Patrick simon 
Wolfgang Scholz, Großsachsenheim 
 
07. Juli 2017 
Cosima Olga Tielisch und Fabian 
Freyer, Großsachsenheim 
 
07. Juli 2017 
Sabine Katharina Münderlein geb. 
Voraus und Michael Aust, Großsach-
senheim 
 
14. Juli 2017 
Jennifer Jeromin und Lars Roland 
Karl Neubert, Ochsenhbach 
 
Sterbefälle 

03. Juni 2017 
Ellen Annelie Regele geb. Malow, 
Kleinsachsenheim 
 
12. Juni 2017 
Franz Möller, Hohenhaslach 
 
17. Juni 2017 
Eberhard Otto Weiß, Großsachsen-
heim 
 
24. Juni 2017 
Katharina Josef Broicher, Großsach-
senheim 
 
04. Juli 2017 
Else Anna Walter geb. Hönig, Hohen-
haslach 

Fundsachen � �☂
3 Schlüssel am Schlüsselmäppchen 
(rosa) 
3 Schlüssel an einem Mallorca-
Schlüsselanhänger 
1 Schlüssel 
1 Halskette 
2 Schlüssel am Schlüsselmäppchen 
(schwarz) 
1 Schlüssel am Schlüsselband (Auf-
druck: Kamps) 
1 Handy 

Haus der Senioren

Herzlich Willkommen im 
Haus der Senioren 
Kaffee, Kuchen und nette Begeg-
nungen  gibt es jeden Dienstag und 
Mittwoch von 14-17 Uhr  bei Frau 
Spuling im Haus der Senioren - ein 
Angebot der Stadt Sachsenheim im 
Rahmen der offenen Seniorenarbeit. 
Schön, wenn Sie dabei sind! Schnup-
pern Sie doch einfach mal rein! 
Beim Bürgertreff  können Sie diens-
tagvormittags das Sprachcafe be-
suchen, dienstagabends mit wech-
selndem Angebot zu "Frauensache/
Strickschwätz" oder zum Spiele-
abend kommen. Aktuelle Termi-
ne veröffentlicht der Bürgertreff 
unter der Rubrik "Bürgertreff Sach-
senheim". 
Vielfältige weitere Angebote  wie 
Gymnastik, Parkinson-Selbsthilfe-
Gruppe oder Kurs "geselliges Tan-
zen" finden Sie im Haus der Seni-
oren. Nähere Auskünfte lesen Sie 
im Aushang beim Haus der Senio-
ren oder erfragen Sie bei Ihrem An-
sprechpartner für die öffentliche 
Seniorenarbeit bei der Stadt Sach-
senheim unter der Telefonnummer 
07147/28-180. 
Auch Volkshochschulkurse in Eng-
lisch  finden hier statt. Näheres dazu 
finden Sie im Programmheft der 
Volkshochschule. 

Naturpark
Stromberg-Heuchelberg

Brunch, Erlebnistouren und 
Ferienangebote 
Brunch auf dem Bauernhof 
Sonntag, 6. August, ab 10 Uhr 
Eingebettet in den Naturpark bieten 
ausgewählte Bauern- und Winzerhö-
fe allerlei liebevoll zubereitete Köst-
lichkeiten aus eigener Produktion. 
Hinter den Kulissen erfährt der inte-
ressierte Besucher jede Menge über 
die tägliche Arbeit auf den Höfen. 
Und so ganz nebenbei sorgt der Ver-
zehr der regionalen Produkte für den 
Erhalt der schönen Naturparkland-
schaft. Genießen Sie die Gastlichkeit 
unserer landwirtschaftlichen Betrie-
be, verbinden Sie ländliches Erleben 
und Landschaftspflege mit Messer 
und Gabel! 
Teilnehmende Höfe 2017: 
Luisenhof, Oberderdingen-Flehin-
gen, Tel.: 07258-262 
Schülke’s Hof, Sachsenheim-Och-
senbach, Tel.: 07147-276181 

Winzerhof Eiselen, Brackenheim-
Botenheim, Tel.: 07135-960825 
Die Platzzahl auf den Höfen ist be-
grenzt! Bitte melden Sie sich direkt 
bei den teilnehmenden Höfen an. 
Weitere Informationen zu Angebot 
und Preisen erhalten Sie unter www.
naturpark-sh.de oder bei den teil-
nehmenden Höfen. 
 
Erlebnistouren
mit den Naturparkführern 
Der neue Naturerlebniskalender 
für das zweite Halbjahr 2017 ist da 
und kann über den Naturpark bezo-
gen werden. Infos unter Tel. 07046-
884815 oder www.naturpark-sh.de. 
 
„Eppinger Linienweg: ... entlang ei-
nes alten Verteidigungswalls“ 
Sternenfels-Maulbronn, Sonntag, 23. 
Juli, 9.30 – 15 Uhr 
Der „Türkenlouis“ ließ entlang der 
Stromberg-Höhen 1695 eine Vertei-
digungsanlage gegen Franzosen-
einfälle unter Ludwig XIV errichten. 
Lau schen Sie den historischen Hin-
tergründen und genießen die Beson-
derheiten und Reize der Naturpark-
landschaft. 
Ca. 5.30 Std., Kostenbeitrag Erwach-
sene 6 F, Kinder 2,50 F, Treffpunkt 
Parkplatz Kraichsee, Sternenfels; 
Rücktransport vom Kloster Maul-
bronn bis Sternenfels garantiert. 
Veranstalter, Anmeldung und In-
fos: Naturparkführer Erich Jahn Tel. 
07252/41423, e-jahn@t-online.de 
 
„Schmetterlingsführung
im Kirbachtal“ 
Spielberg, Sonntag, 30. Juli, 14 - 16 
Uhr 
Führung im Rahmen der Schmetter-
lings-Wanderausstellung des Natur-
parks im städtischen Museum Sach-
senheim. Auf geschützen Flächen 
um Spielberg herum sind noch vie-
le, teilweise auch seltene Schmet-
terlingsarten zu beobachten. Na-
turparkführer Christoph Kaup zeigt 
dort ebenso die Pflanzen, von denen 
die Schmetterlinge leben. Bei Re-
gen und sehr kühlem Wetter fällt die 
Führung aus. 
Ca. 2 Std., Treffpunkt Tennisplatz in 
Spielberg, 
Veranstalter, Anmeldung und Infos: 
Naturparkführer Christoph Kaup, 
Tel. 07147/5811, Chr.Kaup@web.de 
oder über das Stadtmuseum Sach-
senheim 
 
Ferienangebote 
der Naturparkführer 
„Fünf Tage Bauernhof erleben“ in 
den Sommerferien 
Zaberfeld, Montag, 31. Juli – Freitag, 
4. August, täglich von 9-14 Uhr, zwei-
ter Kurs Montag, 4. September – Frei-
tag, 8. September, täglich von 9-14 
Uhr. 
Kinder von 6 – 10 Jahren können 
fünf Tage lang mit Naturparkführe-
rin und Bauernhofpädagogin Ange-
lika Hering den Bauernhof der Fami-
lie Hering mit ihren Archehof-Tieren 
erleben. Bei verschiedenen Aktionen 
gibt es Einblicke in typische Arbeiten 
wie das Füttern der Tiere. Basteln, 
Geschichten hören, aber auch Spie-
len auf dem Heuboden sowie das ge-
meinsame tägliche Kochen und vie-
les mehr stehen auf dem Programm. 
Kostenbeitrag100 F + 15 F für Mate-
rial/Lebensmittel, insgesamt 115 F. 
Wetterentsprechende Kleidung, fes-

Die Kinderbetreuung in Sachsenheim ist vorbildlich. Um dies auch weiterhin zu 
garantieren, werden nun die Gebühren angepasst.
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Jugendfeuerwehr 
21.07.2017 18 : 3 0  U h r  
Übung 
27. – 30.07. Zeltlager am Brom-
bachsee 
 
Spielmannszug 
23.07.2017 15 : 0 0  U h r  
Instrumenten Ausprobieren im Feu-
erwehrhaus 
27.07.2017 19 : 3 0  U h r  
Spielerversammlung im Feuerwehr-
haus 
14.09.2017 19 : 3 0  U h r  
erste Gesamtprobe nach den Som-
merferien 

Kindergärten

Kindergarten
Regenbogen

Bald geht es in die Schule 
Die Ferien rücken immer näher und 
es ist an der Zeit die „Großen“ aus 
dem Kindergarten zu verabschieden. 
Der Schulanfängerausflug und die 
Abschiedsfeier im Morgenkreis sind 
Teile davon. 
Die Abschiedsfeier fand am vergan-
genen Freitag im Morgenkreis statt. 
Jedes Kind durfte seinen Schulran-
zen mit in den Kindergarten brin-
gen und mit einer einstudierten Mo-
denschau stolz den anderen Kindern 
präsentieren. Egal ob pink mit Prin-
zessin, blau mit Delphin oder rot 
mit Rennauto, eine bunte Mischung 
an verschiedenen Mustern, Farben 
und Motiven, jedes Kind hat seinen 
Schulranzen gefunden. Aber was 
braucht man noch für die Schule? 
Natürlich mussten Mäppchen, Geld-
beutel, Trinkflasche, Turnbeutel und 
Vesperdose ebenso gezeigt und be-
sprochen werden. 
Der Schulanfängerausflug fand be-
reits am 11. Juli statt. Da der Wunsch 
der Kinder der Ausflug auf einen Bau-
ernhof war, fuhren wir mit dem Bus 
bis nach Ochsenbach zum Kirbach-
hof. Dort angekommen stärkten wir 
uns zunächst bevor die Kinder in alle 
Richtungen ausschwärmten. Es gab 
so viel zu entdecken. Zuerst trafen 
die Kinder auf die großen Hofhun-
de, die einige etwas zögerlich werden 

tes Schuhwerk und Rucksack mit 
Vesper und Getränk für zwischen-
durch bitte mitbringen. 
Veranstalter, Anmeldung und Infos: 
Naturparkführerin Angelika Hering, 
Tel.  07046/7741, www.zaberwolke.
de 

„Fünf Tage Abenteuer erleben auf 
den Spuren von Robin Hood und Ma-
ry-Ann“ 
Zaberfeld, Montag, 14. August – Frei-
tag, 18. August, täglich von 9-14 Uhr. 
Kinder von 6 -12 Jahren können fünf 
Tage lang täglich von 9 - 14 Uhr mit 
den Naturparkführern Angelika He-
ring und Michael Wennes das Le-
ben zu Zeiten Robin Hoods erleben. 
Vom Bau eines Räuberlagers und der 
Fährtensuche im Wald über das An-
fertigen einer Räuberausrüstung bis 
zu den täglichen Räubermahlzeiten, 
die über dem Feuer zubereitet wer-
den, gibt es viel zu erleben. Die Na-
tur wird hier zu einem spannenden, 
interessanten und unvergesslichen 
Abenteuer. 
Kostenbeitrag115 F + 15 F für Mate-
rial/Lebensmittel, insgesamt 130 F. 
Wetterentsprechende Kleidung, fes-
tes Schuhwerk und Rucksack mit 
Vesper und Getränk für zwischen-
durch bitte mitbringen. 
Anmeldung und Infos: Naturpark-
führerin Angelika Hering, Tel. 
07046/7741, www.zaberwolke.de 

Baustelleninfo

Verkehrsbehinderungen im 
Stadtgebiet 
Großsachsenheim 
Eisenbahnstraße, Vollsperrung der 
Brücke zu den Sportanlagen, 
Zufahrt über Feldweg entlang Bahn-
linie von Metterzimmern, Mühl-
steige, von der L1125 Sachsenheim-
Bietigheim Abzweigung Richtung 
Metterzimmern, Hinweis Sportan-
lagen. 

Vollsperrung der Eisenbahnstraße  
im Bereich Eisenbahnbrücke Süd-
seite. Fußweg über Brücke weiterhin 
zugänglich. 

Vollsperrung Seepfad von Kurze 
Straße bis Gartenstraße und Quer-
straße von Weststraße bis Mei-
senweg wegen Neuverlegung der 
Wasserleitung,  Kanal und Straßen-
neubau. 

Freiwillige Feuerwehr
Sachsenheim

Fit für Ihre Sicherheit 
Großsachsenheim  
24.07.2017, 19:30 Uhr, Einsatzübung 
mit Kleinsachsenheim 

Kleinsachsenheim 
21.07.2017, 19:30 Uhr, Kamerad-
schaftliche Aktivitäten 
23.07.2017, Aktionstag mit der Feuer-
wehr 
24.07.2017, 19:30 Uhr, Übung mit 
Großsachsenheim 
28.07.2017, 19:30 Uhr, Ausbildung 
04.08.2017, 19:30 Uhr, Einsatzübung 

Hohenhaslach 
05.08.2017, Hydrantenfest 

ließen. Jedoch war die Angst schnell 
überwunden und die Hunde waren 
von da an stets treue Begleiter an un-
serer Seite. Zwei Ponys und zwei Käl-
ber wurden in den Ställen entdeckt 
und konnten mit Heu gefüttert wer-
den. Für die Hasen gab es frische Sa-
latblätter als Leckerbissen. Auch das 
Federvieh konnte aus nächster Nähe 
begutachtet werden, die Hühner in 
ihrem Stall beim Eier legen sowie die 
Gänse auf der großen Wiese. Weiter 
ging es zu den vielen Kühen, Kälbern 
und Bullen im Stall. Voller Eifer wur-
den Hände voll mit Getreide an die 
Kühe verfüttert bis der Schubkarren 
geleert war. Ein Kalb sprang über den 
Hof und ein Kätzchen schlich um 
uns herum. Was natürlich nicht feh-
len durfte war das Treiben der Milch-
kühe auf die Weide, bei dem die Kin-
der tatkräftig mithalfen. Je weiter der 
Tag voranschritt desto mehr trauten 
sich die Kinder auf die Tiere zuzuge-
hen, sie anzufassen, zu streicheln, 
mit ihnen zu spielen und sie sogar 
aus der Hand zu füttern. Vor allem 
die Kühe und auch die Hunde waren 
zu „Freunden“ der Kinder geworden, 
weil sie sich streicheln ließen und 
das Vertrauen weckten. Nach den 
vielen erlebnisreichen Eindrücken 
machten wir uns erschöpft aber zu-
frieden auf den Heimweg. 
Ein großes Dankeschön möchten wir 
nochmals an die Familie Weiberle 
richten, die uns diesen schönen Tag 
ermöglicht hat. 
Und allen Großen wünschen wir ei-
nen guten Start in die Schule und 
eine schöne Schulzeit! 

Kinderhaus
Pfiffikus

Sommerfest im Pfiffikus 
„Heut ist ein Fest bei den Tieren am 
See...“ 
unser diesem Moto feierten wir mit 
Kinder und Familien im Kinder-
haus Pfiffikus unser Sommerfest 
am Samstag 08.07.2017. Bei sonni-
gem, heißem Wetter drehte sich al-
les ums Wasser. Mit einem gemein-
samen Lied „ Heut ist ein Fest bei den 
Tieren am See, Ball und Konzert und 
ein großes Dinner“ wurde das Fest 
eröffnet und anschließend dazu ein-
geladen die verschiedenen Statio-

nen rund um` s Wasser zu besuchen. 
Die Kinder durften Wasser transpor-
tieren, mit Wasser Bälle bespritzen 
um sie über die Ziellinie zu schie-
ßen, eine Wasserbahn bauen und 
sich beim Fische- Angeln versuchen. 
Unser Elternbeirat hat sich etwas Be-
sonderes überlegt und für die Kinder 
viele kleine Schätze im Sandkasten 
vergraben. Da wurde dann auch im 
Laufe des Festes viel gebuddelt und 
mit leuchtenden Augen große Edel-
steine entdeckt. Als zweite Überra-
schung hat uns das Eis-Leo-Mobil 
besucht und es gab für alle Kinder 
ein kostenloses Eis – Vielen Dank an 
dieser Stelle dem Elternbeirat und 
allen Eltern, denn so viele Hände ha-
ben dazu beigetragen, dass das Fest 
so schön gelungen ist. Vielen Dank 
für die vielen Leckereien auf dem 
großen Fingerfood- Büffet und allen 
Helfern die für das Gelingen des Fes-
tes beigetragen haben. 

Kindergarten
Spatzennest

„Kleine Piraten  
feiern kräftig mit“ 
Mit einem großen Sommerfest unter 
dem Motto  "Setzt die Segel, holt den 
Anker ein, heute wollen wir Piraten 
sein" - feierte der Kindergarten Spat-
zennest am Samstag, den 08.Juli 2017 
sein Sommerfest. 
Mit einem Willkommensreim 
stimmten die kleinen Piraten die 
Gäste auf den Tag ein und präsen-
tierten mit viel Eifer und Können 
ihre tänzerische und musikalische 
Vorführung. Sie wurden mit viel Ap-
plaus belohnt und die Eltern staun-
ten stolz über die Vorführung ihrer 
Kinder. 
Danach konnte der Spaß an den ver-
schiedenen Spielstationen begin-
nen. Die Kinder und ihre Familien 
hatten die Möglichkeit entweder ih-
ren Forscherdrang auszuleben oder 
sich einfach ein bisschen zu amü-
sieren. So gab es unter anderem die 
Haifischjagd, den Haifischsteg, die 
Goldtalersuche, die Spritzkano-
nen, eine Bastelstation, das Glücks-
rad und einen Stand zum Kinder-
schminken. 
Bei bestem Wetter warteten alle ge-
spannt auf den Höhepunkt des Som-
merfestes: die Aufführung des Gal-

Jubilare
Großsachsenheim
 23. 7. Margarete Schuster 80
25. 7. Ruth Stöffl er 85
25. 7. Ioannis Tsesmetzis 70
28. 7. Marianne Stangl 80
30. 7. Hannelore Bader 70
03. 8. Erika Hooß 75
    
Kleinsachsenheim 
26. 7. Detlef  Hipp 70
01. 8. Günter Hochhut 80
03. 8. Agnes Hubert 80

Ehejubiläum
Goldene Hochzeit
Sachsenheim-Hohenhaslach
 28.07.  Paul Gireth und Waltraud Gireth 
 28.07.  Erich Hein und Gertraud Hein 

L. traut sich, eine Kuh zu streicheln.
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li Theaters. Sowohl die großen wie 
auch kleinen Gäste erfreuten sich 
über das Stück mit den „Clowns Ra-
tatui“. 
Neben dem Erzieherteam packten 
auch die Eltern tatkräftig an dem 
Tag mit an. Sie sorgten unter ande-
rem für ein leckeres Buffet und un-
terstützten die Erzieherinnen auch 
an den einzelnen Spielstationen. Die 
Spätzchen und Erzieherinnen sagen 
ganz herzlichen Dank dafür. Ohne 
euch hätten wir es nicht geschafft, so 
ein gelungenes Fest zu veranstalten. 

Schulen

Eichwald-Realschule

Traumdurchschnitt von 1,0 
erreicht 
83 Schülerinnen und Schüler der 
Eichwald-Realschule Sachsenheim 
haben in diesen Tagen die Prüfung 
zur Mittleren Reife erfolgreich be-
standen. Der Gesamtnotendurch-
schnitt lag bei 2,5 und verdeutlicht 
die guten Leistungen der Zehner. 
Den besten Notendurchschnitt er-
zielte mit einem Notendurchschnitt 
von 1,0 Sara Sill. Insgesamt konnten 
16 Schülerinnen und Schüler Prei-
se und 26 Schülerinnen und Schüler 
Belobigungen in Empfang nehmen. 
Jan Ackermann, Larisa Angjelov (Be-
lobigung), Melissa Auchter (Preis), 
Aaron Baumgärtner (Belobigung), 
Paula Bauszus (Preis), Sarah Betsch 
(Belobigung), Leonie Bihler, Isabell 
Bleicher (Preis), Marius Buch (Belo-
bigung), Nora Dierolf (Preis), Jonas 
Dupper, Sophia Epple (Preis), Nur-
sena Evcim, Sabrina Fischer (Be-
lobigung), Kevin Funke, Luca Gall 
(Preis), Tom Geisenberger, May-
leen Geisinger, Calvin Gerok (Be-
lobigung), Jonathan Giret, Agnesa 
Gjokaj (Belobigung), Erik Grauber-
ger, Leonie Grözinger, Stephan Gud-
ra, Pitt Haagen, Agnes Haiber (Be-
lobigung), Eileen Häussler, Lisa 
Hartmann, Janina Hein, Lisa Hen-
nig (Belobigung), Marina Ivenz (Be-
lobigung), Sören Kämmerer (Belobi-
gung), Hannah Kaiser (Preis), Ilayda 

Kara, Selina Karabas, Adrian Kautz 
(Belobigung), Ugurcan Kaya (Belobi-
gung), Tyrone Knox, Ahmet Köle (Be-
lobigung), Fabjon Kuqi (Belobigung), 
Robin Kuschewitz, Annika Lang, Je-
rome Lehmann, Nick Lobkov, Marcel 
Lutz (Belobigung), Dennis Memovic, 
Jonas Minßen (Belobigung), Lara 
Müller (Belobigung), Niwin Mustafa, 
Christine Negele (Preis), Luca Oeh-
ler, Aylin Özer (Belobigung), Brian 
Piazza, Kian Plambeck-Fischer, Se-
lina Placzek (Belobigung), Lena Pohl 
(Belobigung), Vanessa Pohl, Michelle 
Ponath, Kamile Puisyte (Preis), Lena 
Pummer, Lorenz Quasdorff (Preis), 
Jonas Renz, Michèle Renz, Yannik 
Riedel (Belobigung), Anita Savenko, 
Colin Sax, Johanna Schmid (Preis), 
Laurin Schmid, Jannik Schutza, 
Dana Serraiocco (Belobigung), Mar-
cel Siegle (Preis), Sara Sill (Preis), Eli-
sabeth Stobinsky, Tabea Stolz, Daniel 
Straub (Belobigung), Kathleen Strei-
cher (Belobigung), Nektarios Tsou-
loulis, Tom Wagner (Preis), Max We-
ger (Belobigung), Louise Wellhäuser 
(Preis), Vanessa Wolf, Marco Zucca-
la (Preis), Antonia Zürn. 
Die Eichwald-Realschule Sachsen-
heim gratuliert allen Schülerinnen 
und Schülern und wünscht für den 
weiteren Lebensweg alles Gute. 

Kraichertschule
Großsachsenheim

50 Jahre Kraichertschule 
Am 30. Juni feierte die Kraichert-
schule ihr 50jähriges Jubiläum 
Die Feier startete mit einem Festakt 
im Kulturhaus. 
Die Ansprachen brachten es alle auf 
einen Punkt: Die Kraichertschu-
le ist aus der Sachsenheimer Schul-
landschaft nicht mehr wegzuden-
ken. Auch zeigten sich viele Zuhörer 
überrascht über das Engagement der 
Schüler in den unterschiedlichen Be-
reichen wie: gemeinsames Kochen, 
regelmäßige Besuche – und Gegen-
besuche mit Bewirtung- der Seni-
oren aus dem Kleeblattheim oder 
Kooperationen mit dem TVG Sach-
senheim. Der Festakt wurde um-
rahmt vom Chor und der Trommel 
AG der Kraichertschule. Für das leib-
liche Wohl nach dem Festakt sorg-

te die Schülerfirma, indem sie erfri-
schende Getränke und kleine Snacks 
bereitstellte. 
Anschließend ging der Festakt in ein 
fröhliches Schulfest für alle über. 
Ein buntes Unterhaltungsprogramm 
versetzt einen für einen kurzen Mo-
ment in die Zeit der 60er Jahre . 
Es wurde gebatikt, gebastelt und in 
einem Astronautentrainer   konnte 
man das Gefühl der Schwerelosig-
keit erahnen. Zum gemeinsamen Ab-
schluss trafen wir uns im Tiefhof der 
Kraichertschule und feierten uns mit 
Kaffee, Kuchen und bunten Liedern 
nicht nur aus den 60iger Jahren . 
Wir danken allen Schülern, Eltern 
und Lehrern die zum Gelingen unse-
res Schulfestest beigetragen haben. 
Vielen Dank den Firmen Alwa und 
Kumpf die uns mit Getränken unter-
stützten. 

Grundschule
Kleinsachsenheim

Bewegung, Spiel und Spaß 
Auch in diesem Jahr stand der Sport-
tag der Kleinsachsenheimer Grund-
schule wieder unter dem Motto „Be-
wegung, Spiel und Spaß.“ 
Gemeinsam mit den Lehrkräften 
und vielen mithelfenden Eltern ver-
sammelten sich die 151 
Grundschüler der acht Klassen auf 
dem Bolzplatz in Kleinsachsenheim. 
Gegen 8.15 Uhr am Morgen des letz-
ten Freitag war der offizielle Beginn 
bei idealem Wetter und angenehmen 
Temperaturen. Erster Programm-
punkt war gemeinsames Aufwär-

men zu „Despacito“ unter der sach- 
und fachkundigen Leitung von Petra 
Deuster. An sie gilt an dieser Stelle 
ein besonderes Dankeschön für die 
perfekte Planung des Tages und den 
reibungslosen Ablauf. 
Ein ebenso herzliches Dankeschön 
möchten wir als gesamtes Kollegium 
den vielen Eltern 
aussprechen, die uns beim Auf- und 
Abbau, dem Betreuen der Kinder an 
den Stationen und nicht zuletzt der 
Bereitstellung eines nicht nur lecke-
ren sondern auch gesunden Früchte-
spießbuffets unterstützt haben. 
Während die Schüler der dritten und 
vierten Klassen im ersten Teil des 
Vormittags um die besten Zeiten und 
Weiten für die Bundesjugendspie-
le kämpften, durchliefen die Kinder 
der ersten und zweiten Klassen ei-
nen Leichtathletik-Miniwettbewerb, 
bei dem man pro Disziplin bis zu drei 
Punkte sammeln konnte. 
Nach einer gemeinsamen Pause teil-
ten sich die Kassen erneut auf, um 
zum zweiten Teil des 
Vormittags zu starten. Hier ging 
es um Teamspiele auf dem Rasen, 
Brennball, kleine Spiele auf dem 
Parkplatz und Hockey in der Sport-
halle. Hier ein herzliches Danke-
schön an den Bietigheimer HTC für 
die Bereitstellung der Geräte und die 
tolle Unterstützung an den vier ver-
schiedenen Spielstationen. 
Bevor der Vormittag gegen zwölf Uhr 
endete, hatte jede Klasse noch einen 
besonderen, eigenen Auftritt: jede 
Klasse hatte die Aufgabe bekommen, 
einen Begriff mit allen Schülern der 
Klasse mit ihren Körpern zu zeigen. 
Dabei musste jeder einzelne Buch-

Sommerfest im Kindergarten Spatzennest.

Spaß an den verschiedenen Spielstationen.

Hockeyangebot beim Sporttag.
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stabe eines bestimmten Wortes mit 
einem oder mehreren Körpern dar-
gestellt werden. Dies war ein runder 
Abschluss eines gelungenen, sport-
lichen Vormittags, an dem sich die 
Kinder unserer Klassen im Freien 
gemeinsam aufhalten und bewegen 
konnten. 
Im Mai und Juni absolvierten die 
Klassen 1-4 das Laufabzeichen. Für 
Gold musste man 60 
Minuten laufen, für Silber 30 Minu-
ten und für Bronze 15 Minuten. Da-
bei hatten die Erstklässler 
nur die Möglichkeit, Silber und Bron-
ze zu erlaufen. Von den 151 Teilneh-
mern schafften 84 Kinder Gold, 33 
Kinder Silber und 20 Kinder Bronze. 
Ein herzlicher Glückwunsch an alle 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer. 
In den kommenden Tagen erhalten 
alle Siegerinnen und Sieger im Rah-
men einer Feier in der Aula oder den 
Klassenzimmern unserer Schule 
ihre jeweiligen Urkunden. 
Matthias Motzkau 

Förderverein Grund-
schule Kleinsachsenheim

Kinderflohmarkt  
am Kleinhöflesfest 
Am Samstag, 01. Juli 2017 am Nach-
mittag das erste Kleinhöflefest in 
Kleinsachsenheim statt. Die Idee 
war, ein neues Fest für den Ortsteil 
Kleinsachsenheim auf die Beine zu 
stellen, das abwechselnd mit dem 
Feuerwehrfest alle zwei Jahre statt-
finden soll. 

Der Popcorn-Stand.

Der Förderverein fand die Idee, die 
initiativ von Seiten der Stadt auch an 
uns herangetragen wurde, spannend 
und unterstützenswert. So reifte die 
Idee, dass wir an diesem Tag einen 
Kinderflohmarkt für die Kinder der 

Grundschule auf dem Schulgelän-
de veranstalten. Unterstützung er-
hielt der Verein von Frau Engelbrecht 
und Herrn Braisch, die hier sowohl 
das Gelände als auch ihre aktive Hil-
fe anboten. Hierfür von unserer Seite 
ein herzliches Dankeschön! 
Ab 13.30 Uhr durften die Kinder mit 
ihren zu verkaufenden Sachen den 
Schulhof stürmen und sich einen 
Verkaufsplatz sichern. 33 Anmel-
dungen konnte der Verein verzeich-
nen. Auf Grund des unbeständigen 
Wetters waren nicht alle angemel-
deten Kinder erschienen, der Groß-
teil ließ sich jedoch nicht von den 
dunklen Wolken abschrecken. Der 
Schulhof war pünktlich zum Start 
um 14.00 Uhr mit vielen Decken, Ti-
schen, Stühlen und Kissen belegt mit 
einem reichhaltigem Angebot: Bü-
cher, Playmobil, Puppen, Spiele und 
vieles mehr. Ein Paradies für Kinder, 
Eltern, Großeltern und alle anderen 
Besucher. 
Aufgrund des Wetters fanden leider 
weniger Besucher und Käufer als ge-
dacht den Weg zum Flohmarkt, so 
dass nicht alle Kinder die erhofft gu-
ten Geschäfte machen konnten. 
Um allen Kindern etwas Besonderes 
zu bieten, offerierte der Förderverein 
zusätzlich zum Flohmarkt noch eine 
Hüpfburg, sowie einen Popcorn- 
und Zuckerwatte-Stand der Firma 
Funfood-Events aus Sachsenheim. 
Sowohl die Hüpfburg, als auch die 
Süßigkeiten waren sehr begehrt, und 
bereiteten allen Kindern viel Spaß 
und Action. 
Bedanken möchten wir uns bei den 
zahlreichen Eltern, die sich in die 
Helferlisten eingetragen haben und 
für eine ordnungsgemäße Aufsicht 
und Betreuung sorgten. 

Sportvereine

Reit- und Fahrverein
Sachsenheim Kirbachtal e. V.

Voltigierturniere  
in  Mühlacker und  
Zaisenhausen 
Am 02. Juli startete die Voltigiergrup-
pe des Reitvereins auf ihrem zwei-
ten Galopp-Schritt-Wettbewerb. Die 
erste Herausforderung kam mit der 
Veröffentlichung der Zeiteinteilung. 
Wir waren beim ersten Wettbewerb 
als zweite Gruppe am Start. Das be-
deutete, dass wir uns am Sonntag-

morgen bereits um 05:30 Uhr (!) im 
Stall trafen, um das Pferd zu putzen, 
die Mähne einzuflechten, die Frisu-
ren zu machen und zu packen. In-
teressiert betrachtete unsere Stute 
Afrika das neue Gelände beim Volti-
gierverein Pegasus in Mühlacker. Im 
Vorbereitungszirkel war sie unglaub-
lich ruhig, ließ sich dann leider aber 
durch die Nervosität der Mädels et-
was anstecken, so dass sie im Prü-
fungszirkel die ersten Galopprunden 
ziemlich flott unterwegs war. Trotz-
dem lief alles prima und die Mädels 
konnten ihre Übungen gut ablie-
fern. Die Kür klappte wie am Schnür-
chen, floss aber leider nicht in die 
Bewertung mit ein. Mit einem mitt-
leren Gesamtdurchschnitt von 4,214 
der Pflichtübungen landeten wir auf 
Platz sieben. 

Eine Woche später, gingen wir sams-
tags am späten Nachmittag in Zai-
senhausen an den Start. Bei diesem 
Turnier wurde die Nordbadische 
Nachwuchsmeisterschaft ausgetra-
gen. Daher mussten wir leider un-
sere drei großen Mädels daheim las-
sen, da der älteste Jahrgang für 2003 
festgesetzt war. Trotz der heißen 
Temperaturen an diesem Tag, waren 
Pferd und Voltigierer motiviert und 
gut drauf. Afrika war im Prüfungs-

zirkel die Ruhe selbst und das wirk-
te sich auf schön geturnte Pflicht-
übungen aus. Anders wie die Woche 
zuvor, wurde die Kür heute bewer-
tet, welche die Mädels sauber turn-
ten. Mit einem zufriedenstellenden 
Endergebnis von 4,625 Punkten fuh-
ren wir wieder zum Schülke Hof zu-
rück und ließen den Abend gemüt-
lich ausklingen. 
Weitere Bilder der Turniere und Infos 
über das Voltigieren, finden Sie auf 
der Homepage des Reitvereins unter 
http://rv-kirbachtal.de. 
Martina Bello 

Teil der Kür in Zaisenhausen.

23.07. Schützenverein Hohenhaslach 
e.V., Vereins- und Jedermann-
schießen, Schützenhaus ab 9 Uhr

23.07. Schwäbischer Albverein Orts-
gruppe Häfnerhaslach, Wan-
derung , Brackenheim, 
Abf. Häfnerhaslach 9 Uhr

23.07. Neuapostolische Kirche, 
Süddeutscher Jugendtag, 

23. 07. Liederkranz Großsachsenheim, 
Schlossgartenfest/ökum. Gottes-
dienst, Schlossgarten 10 – 21 Uhr

23.07. Ev. und Kath. Kirchengemeinde 
Großsachsenheim, Ökumeni-
scher Gottesdienst, Schlossgarten 
Großsachsenheim, 10 Uhr

23.07. Schwäbischer Albverein Orts-
gruppe Hohenhaslach, Wande-
rung Murrhardter Wald,  Eschel-
hof 

23.07. Schwäbischer Albverein Orts-
gruppe Sachsenheim, Wande-
rung 

27.07. Ev. Kirchengemeinde Häfnerhas-
lach, Pfarrgartenfest, Pfarrgarten, 
18 Uhr

21.07.- 22.07. TV Großsachsenheim e.V. 
Handball, Ruinenfest, Burgruine 
Altsachsenheim

22.07. TV Großsachsenheim e.V., 
Volleyball-Beach-Turnier, 
 Großsachsenheim, Beachvolley-
ballfeld Schulzentrum

22.07. CVjM, Altpapiersammlung, 
Hohenhaslach, 9 Uhr

22.07. – 23.07  Musikverein Ochsenbach, 
Dorffest rund um die Kelter, 
Dorfstraße Ochsenbach,
Sa. 18 Uhr, So. 10.30 Uhr

22.07. Verein für Heimatgeschichte 
Sachsenheim e.V., Ausfl ug nach 
Schorndorf, Stadtführung und 
Besichtigung des Stadtmuseums, 
9.15 Uhr, Bahnhof Sachsenheim, 
11 Uhr Schorndorf

22.07. TV Ochsenbach, Kinder- und 
Jugendausfl ug 

21.07.-23.07. SC Hohenhaslach, Zeltlager 
Jugend, Ebnisee,
Fr. 15 Uhr bis So. 17 Uhr

Termine

Der Flohmarkt mit Hüpfburg. In Mühlacker.
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Schützenverein
Großsachsenheim e. V.

Bauabnahme 
Schießstandumbau erfolgreich ab-
geschlossen 

Die gesetzlich geforderten Maß-
nahmen zur Betreibung einer mo-
dernen Schießanlage wurde vom 
Verein mit großen finanziellen In-
vestitionen und mit viel Eigenleis-
tung umgesetzt. Es wurde eine neue 
Lüftungsanlage eingebaut, die Ku-
gelfänge erneuert, zusätzliche Not-
ausgänge eingebaut und ein neuer 
Abstellraum geschaffen. Die Bauab-
nahme durch das Landratsamt er-
folgte im Juni 2017.ohne größere Be-
anstandungen. Ab sofort können auf 
den Gewehrbahnen alle Stände auch 
mit dem Großkalibergewehr und mit 
Schwarzpulvervorderlader genutzt 
werden. 
Als Dank für die vielen ehrenamt-
lich geleistete Arbeitsstuten lud der 
Verein die Helfer zu einem Essen ein, 
das auf der neugestalteten Terrasse 
des Vereins am 1. Juli stattfand. 

Schützenverein 
Hohenhaslach e.V.

Vereins- und  
Jedermannschießen beim 
SV Hohenhaslach 
Am 23. Juli 2017 veranstaltet der 
Schützenverein Hohenhaslach sein 
traditionelles Vereins- und Jeder-
mannschießen beim Schützenhaus. 
Ab 09:00 Uhr besteht die Möglichkeit 
wieder schöne Preise aufs Korn zu 
nehmen. Auch die Nachwuchsschüt-
zen dürfen sich am Luft- oder Laser-
gewehr versuchen. 
Für das leibliche Wohl ist den gan-
zen Tag über gesorgt - am Nachmit-
tag bieten wir Kaffee und Kuchen an. 
Ab 16:30 Uhr findet dann die Preis-
verleihung statt. 
Wie bereits im letzten Jahr besteht 
im Anschluss die Möglichkeit beim 
Probetraining mit dem Bogen ein-
mal eine andere Art des Schießens 
zu versuchen. 

Die Bevölkerung ist wie immer hier-
zu herzlich eingeladen. 
 
Wer zuvor etwas trainieren möchte 
ist am Freitag, 21.Juli 2017 ab 18:30 
Uhr ins Schützenhaus Hohenhas-
lach eingeladen. 
 
Der Oberschützenmeister 

Aufstieg in die 
Bezirksoberliga 
Der Bezirkspokal der Bogenschüt-
zen im Freien auf 50 Meter fand am 
Sonntag den 2. Juli 2017 in Neuen-
stadt a.K. statt. 

In der Bezirksliga A entbrannte von 
Anfang an ein Zweikampf zwischen 
der ersten Mannschaft des SV Ho-
henhaslach und dem BSV Bietig-
heim. Im direkten Duell konnte sich 
dann der BSV Bietigheim mit 9 Rin-
gen Differenz durchsetzen und ent-
schied den Bezirkspokal mit 10:0 
Punkten für sich. 

Mit 8:2 Punkten belegte der SV Ho-
henhaslach 1 den zweiten Platz und 
stieg ebenfalls in die Bezirksoberli-
ga auf. 

Zu bemerken war am Ende, dass in 
der Gesamtaddition aller Ringe Ho-
henhaslach mit 14 Ringen vorne lag.

Sportfreunde
Großsachsenheim

Erfolgreiches Fußball- 
wochenende bei den  
Sportfreunden 
Anfang Juli fand bei den Sportfreun-
den Großsachsenheim das traditio-
nelle Sommerturnier statt. Den An-
fang machten beim Aynaci Cup am 
Freitag die A-Junioren der Spielge-
meinschaft Sachsenheim. Die Jungs 
spielten ein wirklich gutes Turnier 
und mussten sich nur im Finale 
Remseck geschlagen geben. Mit den 
E-Junioren ging das Turnier Sams-
tagmorgen weiter. Hier war für die 
Großsachsenheimer Mannschaf-
ten im Viertelfinale Schluss. Mit der 
kämpferischen, aber auch spiele-
rischen Leistung der Teams konn-
te man dennoch zufrieden sein. Für 
ein weiteres Highlight aus Großsach-
senheimer Sicht sorgten dann die 
Kleinsten, die Bambinis. Sie wurden 
Dritter und erfreuten bei ihren Spie-
len die zahlreichen Zuschauer. Der 
Sonntag sollte dann aus sportlicher 
Sicht zum Höhepunkt des Fußball-
wochenendes bei den Sportfreun-
den werden. Am Morgen ließen sich 

die F-Junioren von niemandem stop-
pen und gewannen auch gegen den 
FV Ingersheim im Endspiel. Auch 
die D-Junioren erreichten im letzten 
Turnier des Wochenendes das Fina-
le, mussten sich aber dem TV Mög-
lingen im Endspiel geschlagen ge-
ben. Beide Mannschaften und ihre 
Betreuer können sehr stolz auf die 
gezeigten Leistungen sein. Ein Dank 
gilt allen Helfern, Betreuern und 
Schiedsrichtern, ohne die so ein 
Fußballwochenende nicht zu stem-
men wäre. 

Neuer Jugendkoordinator 
U6-U9 
Die Jugendabteilung der Sportfreun-
de Großsachsenheim konnte für die 
neue Saison mit George Taipliadis ei-
nen neuen Mann für den Posten des 
Jugendkoordinators U6-U9 gewin-
nen. Er ist damit zuständig für die 
Bambinis und die F-Junioren. Nach 
vier Jahren bei der SGV Freiberg 
sucht er bei den Sportfreunden eine 
neue Herausforderung. 

George Taipliadis neben Daniel Man-
they.

Sportclub
Hohenhaslach

B-Jugend SGM  
Hohenhaslach/Freudental 
Am 31. Mai startete die B-Jugend in 
die neue Saison 17/18. Die Freude 
der beiden Jahrgänge 01 und 02 sich 

Einbau der Kugelfänge.

Von links unsere erfolgreichen Schützen Ralph Preute, Uli Laszak und Jan Ip-
pich .

Die F-Jugend - Sieger beim Heimturnier.
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nach einem getrennten Jahr wieder 
zu treffen, ist im Training und in den 
beiden bereits gespielten Vorberei-
tungsspielen deutlich zu erkennen. 
Vergangene Saison machte der ältere 
Jahrgang einen Ausflug in die A-Ju-
gend, der jüngere spielte in der Rück-
runde in der Leistungsstaffel. 
Nahezu alle Spieler aus der C-Jugend 
vor zwei Jahren sind noch dabei. Die 
Trainingsbeteiligung ist gut und 
den Jungs ist die Freude am Fußball 
deutlich anzumerken. 
Bis zu den Sommerferien trainieren 
wir zu wechselnden Zeiten. Die Trai-
ningszeiten nach den Sommerferien 
sind auf der Homepage zu erfahren. 
Die Trainer 
Rolf, Jens, Martin 

TSV Kleinsachsenheim

Vortrag der Polizei  
Ludwigsburg bei  
TSV Kleinsachsenheim 
„Kann man sich heutzutage über-
haupt noch ohne Gefahr auf die Stra-
ße trauen?“ 
Mit dieser provokativen, aber derzeit 
leider realistischen Frage startete der 
Vortrag 
„ Betrugskriminalität im Alltag“ mit 
Kriminalhauptkommissarin Ka-
rin Stark vom Polizeipräsidium Lud-
wigsburg (Referat Prävention) beim 
TSV Kleinsachsenheim. 
Es gibt sehr viele Situationen bei dem 
Menschen im besten Alter verstärkt 
Risiken ausgesetzt sind.Angefangen 
bei Haustürgeschäften, Trickbetrü-
gereien, Trickdiebstählen bis hin zu 
falschen Polizeibeamten an Tür und 
Telefon. 
An diesem Nachmittag informier-
te Fr .Kriminalhauptkommissarin 
Stark die rund 30 Zuhörer über die 
aktuellsten und leider sehr gefährli-
chen Maschen der Betrüger. 
Auch die Beantwortung individuel-
ler Fragen kam im Anschluss daran 
nicht zu kurz. 
Selbstgebackener Kuchen und Kaf-
fee vom Vereinsheim-Team rundeten 
den gemütlichen Vortragsnachmit-
tag ab, den das Selbstverteidigung-
Trainerteam Manuela Schock und 
Melanie Schneeweis nach einem 
Präventionsworkshop bei der Frau-
engymnastikgruppe organisiert hat-
te. 
Nächstes Jahr ist schon ein weite-
rer Vortrag geplant. Wir halten Euch 
auf dem Laufenden. Gäste sind gerne 
willkommen. 

TSV Kleinsachsenheim beim 
Gaukinderturnfest in Korn-
westheim 
Im Juni nahmen über 1000 Kinder 
aus 36 Vereinen des Turngaus Ne-
ckar -Enz beim diesjährigen Gaukin-
derturnfest teil. 
12 Turnerinnen des TSV Kleinsach-
senheims waren dieses Jahr mit viel 
Motivation dabei und starteten in 
den unterschiedlichsten Wettkämp-
fen. 

Selina Schneeweis belegte den 2. Platz.

Das TSV-Team der neuen "turnFEST-
TeamChallenge".

Auch unsere jüngste Turnerin Elin 
Hedwig durfte ihr Können an den 
Geräten unter Beweis stellen und 
belegte in der F-Jugend dabei gleich 
einen tollen 3. Platz in ihrem ers-
ten Geräte-Pflicht-Vierkampf.In der 
weiblichen JugendE ging Jule Daum 
im Geräte-Wahl-Wettkampf an den 
Start und belegte einen hervorragen-
den 7. Platz.Selina Schneeweis star-
tete im Leichtathletikdreikampf  C-
Jugend und erreichte den 2. Platz 

und somit einen weiteren Platz auf 
dem Siegerpodest. 
Ganz neu in diesem Jahr gab es eine 
Wettkampfpremiere - die turnFEST-
TeamChallenge. 
Bei diesem Wettkampf müssen je 2 
Kinder aus 3 Altersgruppen zusam-
men an den Start und Aufgaben wie 
Parcours, Weitsprung, paralleles 
Turnen, Werfen und andere Aufga-
ben vor allem „im Team“ gemeinsam 
meistern. . 
Hier starteten Jule Daum, Nelly Rei-
mer, Lilly Prella, Maimuna Dum-
buya, Jasmin Dumbuya und Seli-
na Schneeweis in einer Mannschaft 
und erreichten mit nur 1 Punkt Ab-
stand hinter den Erstplatzierten ei-
nen sehr guten 2. Platz. 
Das Trainerteam Manuela Schock 
und Melanie Schneeweis möchte 
sich noch einmal ganz herzlich für 
die Geduld und Unterstützung der 
Eltern am Wettkampftag bedanken.

TV Großsachsenheim

TVG beim Gaukinderturnfest 
sportlich aktiv 
Das kürzlich stattgefundene Gau-
kinderturnfest des Turngau Ne-
ckar-Enz wurde erstmals von zwei 
Vereinen ausgerichtet. Der TSV Lud-
wigsburg und der SV Kornwestheim 
organisierten gemeinsam die Veran-
staltung in Kornwestheim. 
Dabei waren 20 TVG-Kinder, die mit 
etwa 1000 Teilnehmern am Sonntag 
verschiedene Wettkämpfe für Kin-

der von 7 bis 13 Jahren absolvierten. 
Früh am Morgen ging es bei ange-
nehmen Temperaturen los. Örtlich-
keiten erkunden, Aufwärmen und 
nach einer kurzen Begrüßung ging 
es gemeinsam an die Geräte. Die 
große Zahl an Teilnehmern bedeute-
te etliche Wartezeiten, aber alles lief 
sehr gesittet und unaufgeregt ab und 
zur Mittagszeit hatten alle ihre Wett-
kämpfe beendet. 
Nach der Mittagspause konnten die 
Kinder verschiedene Mitmach- und 
Bastelstationen besuchen. Schließ-
lich folgte als Höhepunkt der Ein-
marsch der Vereine ins Stadion. Der 
Turni begrüßte mit einer kleinen 
Festgymnastik nochmals alle. Mit 
den Siegerehrungen endete das Kin-
derturnfest. 
Im Geräte-Pflicht-Vierkampf der 
weiblichen Jugend D belegte Ama-
lia Lichtenberger den 7. und Kris-
tin Grimm den 26. Rang. Im selben 
Wettkampf der weiblichen E-Jugend 
konnte Emma Serraiocco den 12., 
Sophie Klemm von Rein den 19. Sa-
rah Nolter den 30., Jasmin Bercher 
den 43. und Maja Tessmann den 48. 
Platz erturnen. Bei der F-Jugend be-
legte Ronja Marek den 17., Samia 
Ponsanu den 29., Julia Legler und Li-
lou Nägele den 38. und Pia-Sophie 
Castello den 42. Platz. 
Im Geräte-Wahl-Vierkampf erreich-
te Miriam Fries den 15., Laura Sze-
mertis den 34., Elisabeth Essich den 
36., Salome Volz den 41. und Jana 
Schwarz den 42. Rang. 
Finja Keppel erzielte beim Allgemei-
nen Wahl-Dreikampf den 37. Platz. 
Tim Legler belegte im Gemischten 
Vierkampf den 7. Platz. 

B-Jugend.

Die TVG-Kinder mitten im großen Teilnehmerfeld .

Die TVG-Kinder mit ihren Wettkampfurkunden.
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Erstmals fand am Samstag davor 
eine „Tu(Ju)Night“ statt. Beim Wahl-
Dreikampf der weiblichen Jugend 14 
– 15 Jahre erreichte Maria Cernaev 
den 8. und Nele Ilshöfer den 11. Platz. 
Der Dank des TVG und seiner Ab-
teilung Kinder & Jugend geht an alle 
Kampfrichter, Eltern und Helfer, die 
an diesem Tag engagiert dabei wa-
ren. 

TVG-Sommerfest 
Ein gelungenes Sommerfest feierten 
die Abteilungen des TVG am Sams-
tag, den 8. Juli beim „Fundus“ in di-
rekter Nachbarschaft zum SportPark 
Sachsenheim. Etwa 150 TVG-Mit-
glieder, bunt gemischt aus allen Ab-
teilungen des TVG, genossen einen 
perfekten Sommerabend mit ange-
nehmen Temperaturen. Damit kein 
TVG-Mitglied arbeiten musste, hat-
ten die Urzeln, mit denen der TVG 
seit einiger Zeit bei Veranstaltun-
gen kooperiert,  die Bewirtung mit 
Gegrilltem und kühlen Getränken 
übernommen. Die Kontakte zwi-
schen den Abteilungen wurden bei 
launigen und auch ernsteren Ge-
sprächen vertieft und der tolle Abend 
teilweise bis deutlich nach Mitter-
nacht genossen. Der TVG dankt dem 
TVG-Wirtschaftsausschuss für die 
Planung und Vorbereitung und na-
türlich allen beteiligten Mitgliedern 
der Urzeln für die tolle Bewirtung. 

TV Ochsenbach

Faustball: Ochsenbacher 
Männer steigen ab 
Bereits vor dem abschließenden 
Spieltag am Sonntag, dem 09.07.17, 
in Oberböhringen, war klar, dass die 
Ochsenbacher nicht mehr der Klas-
senerhalt in der Verbandsliga schaf-
fen konnten.Trotzdem lieferten die 
TVO-ler im ersten Match dem Gast-
geber SV Oberböhringen einen gro-
ßen Kampf, verloren aber kapp in 
drei Sätzen (13:15/11:13/10:12). Ge-
gen den Tabellenführer Trichtingen 
gab es dann eine deutliche Niederla-
ge. Da sich das Team gegen Ende der 
Runde immer mehr gesteigert hat, 
lässt sich trotz des Abstiegs in die 
Landesliga Nord optimistisch in die 
Zukunft blicken. 
Es spielten: Bastian Knodel, Bastian 
Späth, Markus Nill, Leon und Pascal 
Pruy 

Ausflug der 
TVO Fitnessfrauen 
Am vergangenen Samstag 8. Juli 
führte der Ausflug der TVO Fitness-
frauen nach Schwäbisch Gmünd, der 
ältesten Stauferstadt. Das Wahrzei-
chen des Stauferlandes sind die Drei 
Kaiserberge Hohenstaufen, Rech-
berg und Stuifen. Unser Ziel war der 
über 700 m hohe Rechberg. Vor uns 
lagen 18 km mit über 400 Höhenme-
tern Fußmarsch, und das bei über 
30 Grad mit herrlichem Sonnen-
schein. Unsere erste größere Pause 
war die Burg Hohenrechberg, die-
se wurde 1179 erstmals genannt. 
Die Burg wurde durch verschiede-
ne Kriege nicht beschädigt, erst 1865 
wurde die Burg durch ein von Blitz-
schlag ausgelöstem Feuer zur Rui-
ne. Von hier hatten wir einen wun-
derschönen Ausblick. Weiter ging es 
zur Barocken Wallfahrtskirche St. 
Maria die 1686 die aufgrund der stei-
genden Wallfahrerzahlen neu ge-
baut wurde. Hier genossen wir auch 
in einer Gaststätte Kaffee und Ku-
chen. Von nun an ging es nur berg-
ab bis nach Schwäbisch Gmünd. Hier 
bekamen wir noch eine kleine Stadt-
führung der historischen Innenstadt 
mit Barock- und Fachwerkbauten, 
durch die einheimische Schwägerin 
einer Teilnehmerin. Anschließend 
haben wir uns die Einkehr in einem 
Lokal am Heilig Kreuz Münster red-
lich verdient. Voller schönen Eindrü-
cken und müde kamen wir am spä-
ten Abend zurück. 

Musikvereine/Chöre

Chor Notabene

Aus Chef wird Chefin 
Mit einem Wechsel an der Chorspit-
ze geht notabene in die Sommerpau-
se.
Ulrich Rieder, unser Mann der ers-
ten Stunde, gibt mit seinem Start in 
den Unruhestand seinen Posten als 
erster Vorsitzender an Thabea Seitel 
weiter.
Uli ist aus dem Werden und Wachsen 
von notabene nicht wegzudenken. 
Seit den Anfängen im Wohnzimmer 
auf der Berntel hat er die Geschicke, 
viele Auftritte und Events und das 
soziale Engagement von notabene 
mitbestimmt und gelenkt. Als gro-
ße Stütze in den Bass-Stimmen wird 
er sich weiter einbringen, aber kann 
entspannt, jenseits von Bürokra-
tie und Organisation an den Proben 
teilnehmen.
Mit Thabea Seitel hat er eine inno-
vative, stimmkräftige und kreative 
Nachfolgerin gefunden. Mit ihrem 
„Herz auf dem rechten Fleck“ freuen 
wir uns, weiterhin „notabene“ sein 
zu können. Wir starten in Thabeas‘ 
Amtszeit mit einer musikalischen 
Stunde. Unter dem Motto „Seelen-
Licht“ gibt es am Sonntag, 22. Okto-
ber um 17 Uhr in der Kirche St. Peter 
in Bietigheim Musik und Texte zum 
Auftanken, Hören und Klingen.
Ihnen und Euch allen einen schönen 
Sommer mit viel Zeit für Muse, Mu-
sik und allem was gut tut. Wir starten 
nach den Schulferien mit einem Pro-
bensamstag. Bleibt gesund! 
Herzliche Grüßla, Eure notabener 

Alter und neue(r) Vorsitzende(r).

Liederkranz
Großsachsenheim

Schloßgartenfest des  
Liederkranzes
Am Sonntag, dem 23. Juli lädt der 
Liederkranz zu seinem traditionel-
len Schlossgartenfest ein. 
Um 10.00 Uhr findet ein ökumeni-
scher Gottesdienst im Schlossgar-
ten statt. Im Anschluss daran, möch-
te das Liederkranz-Team seine Gäste 
mit Speisen und Getränken verwöh-
nen. Es gibt Steaks, sowie Rote- und 
Thüringer Wurst vom Grill. Zum 
Mittagessen werden Maultaschen 
und selbst gemachter Kartoffelsa-
lat angeboten. Dazu gibt es Fassbier, 
württemberger Weine und natürlich 
auch alkoholfreie Getränke. 
Am Nachmittag kann man bei Kaf-
fee und Kuchen im Schlossgarten 
verweilen. Wie jedes Jahr können die 
Gäste aus einem reich bestückten 
Küchenbuffet auswählen. 
Ab 16.00 Uhr werden die Sängerin-
nen und Sänger unter der Leitung ih-
rer Dirigentin Andrea von Branden-
stein die Gäste mit einer Reihe von 
Liedern unterhalten. 
Die Mitglieder des Liederkranzes 
freuen sich auf ihren Besuch. 

Gesangverein Eintracht
Kleinsachsenheim

Sommerfest und Anderes 
Am heutigen Freitag, dem 21. Juli 
treffen sich alle aktiven und ehemali-
gen Sänger und deren Angehörige, zu 
ehrende Mitglieder und Freunde des 
Gesangvereins ab 18 Uhr auf der Ter-
rasse des TSV-Heimes in Kleinsach-
senheim. Bei gutem Essen, Trinken 
und Gesang wollen wir gemeinsam 
ein paar schöne Stunden verbringen, 
ehe es in die wohlverdienten Som-
merferien geht. 
Im Verlaufe des Abends werden die 
angeschriebenen Mitglieder, die in 
diesem Jahr eine Ehrung erhalten 
sollen mit Urkunden und Präsent 
gehrt. Die Sänger freuen sich darauf, 
diese Mitglieder und die ehemaligen 
Sänger einmal wieder in ihren Rei-
hen begrüßen zu können. Für Rück-
fragen: Vorstand Merz, FON 8675. 
Es ist zwar noch etwas Zeit bis dahin, 
aber die erste Singstunde nach den 
Ferien ist am Freitag, dem 8. Septem-
ber in Löchgau. Eine günstige Ge-
legenheit für Männer, die mal rein-
schnuppern und sich unserem Chor 
anschließen wollen. 
Vorschau: Am Donnerstag, dem 17. 
August macht der Seniorenchor Bad 
Cannstatt ab 14 Uhr sein jährliches 
Sommerfest. Es findet im Sängerlo-
kal "Berger Plätzle" am Rande des 
Parkes der Villa Berg in Stuttgart 
statt. Wir werden die Sängerfreunde 
dort besuchen. Vorher fahren wir mit 
ÖPNV ab Bönnigheim, Erligheim, 
Löchgau, bzw Sachsenheim zu ei-
nem schönen Biergarten bei Leinfel-
den zu gutem Essen und einem küh-
len Bier. Anschließend dann zum 
Sommerfest der Cannstatter. Info ś 
und Fahrplan hierzu durch Wolf-
gang Majer FON 3223. 
Wir vom Männerchor LS (Singge-
meinschaft Löchgau-Sachsenheim) 

Die TVGler hatten Spaß beim Sommerfest.

Die TVO Fitnessfrauen bei ihrem Ausflug.
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wünschen allen Lesern schöne Som-
mertage und angenehme und er-
holsame Ferienwochen. Nicht ver-
gessen: Unsere Internetseite www.
eintracht-kleinsachsenheim.de. Ein-
fach mal reinschauen. 

Liederkranz
Hohenhaslach

Chortage bei Gartenschau in 
Bad Herrenalb 
Rekordverdächtige 1.100 Teilnehmer 
aus 45 regionalen Chören des Chor-
verbandes Enz haben am 8. und 9. 
Juli die Gartenschau in Bad Her-
renalb mit klassischer und zeitge-
nössischer Chormusik zum Klingen 
gebracht. Das Vocalensemble Strom-
berg des Liederkranz Hohenhaslach 
fuhr am frühen Sonntagmorgen ge-
meinsam mit dem Bus in das idyl-
lische Schwarzwaldstädtchen Bad 
Herrenalb, wo dann jeder auf eige-
ne Faust 
das tolle Gartenschaugelände er-
kunden konnte. Nachmittags fan-
den sich alle Sängerinnen und Sän-
ger wieder zusammen, um sich auf 
den Auftritt im Rahmen der Chorta-
ge einzusingen. Der Chor begeisterte 
dann auf der Hauptbühne das zahl-
reiche Publikum mit schwung- und 
stimmungsvollen Madrigalen. Bis 
zur Rückfahrt am Abend blieb noch 
Zeit, sich andere Chöre anzuhören 
oder nochmals im Gartenschauge-
lände viele schöne Ecken zu entde-
cken. 

Am Freitag 15. Juli wirkte der Chor 
auf Einladung des ev. Kirchenchors 
Freiberg bei der Sommerserenade im 

Gemeindehaus Geisingen mit und 
präsentierte nochmals eine kleine 
Auswahl verschiedensprachiger Ma-
drigale, die vom Publikum mit reich-
lich Beifall honoriert wurden. 
 
Der Chor legt nun eine Sommerpau-
se ein, die erste Probe nach den Feri-
en findet am Mittwoch 13.09., 20 Uhr 
statt. 

Musikverein 
Ochsenbach

Dorffest rund um die 
Ochsenbacher Kelter 
Am kommenden Wochenende vom 
22. bis 23. Juli veranstaltet der MVO 
sein alljährliches Dorffest vor der 
Ochsenbacher Kelter. 
Zum Festauftakt am Samstag be-
grüßt die Kapelle des MVO seine 
Gäste ab 18.00 Uhr mit flotter Stim-
mungsmusik. Ab 20.00 Uhr über-
nimmt der Musikverein Gemmrig-
heim das Zepter, um die Gäste den 
ganzen Abend zu unterhalten. 
Am Sonntag sind alle herzlich zum 
Gottesdienst um 10.00 Uhr im Fest-
zelt eingeladen. Musikalisch umramt 
wird der Gottensdienst vom Musik-
verein Ochsenbach. Im Anschluss an 
den Gottesdienst spielt die MVO Ka-
pelle in Egerländer Besetzung zum 
Frühshoppen auf und unterhält mit 
traditioneller Blasmusik. 
Nachmittags speilt der befreunde-
te Musikverein aus Großbottwar 
von 14.00 bis 16.00 Uhr, um danach 
ab 16.30 Uhr den Jungmusikern des 
MVO auf der Bühne Platz zu machen. 
Die Ochsenbacher Jugendkapelle 
unter der Leitung von Jonas Rimme-

le wird ca eine Stunde lang ihr Kön-
nen präsentieren. 
Den Festausklang am Sonntagabend 
übernimmt dann wieder der Gast-
geber unter der Leitung von Yuman 
Xiao ab 18.00 Uhr. 
Neben der musikalischen Unterhal-
tung wird das ganze Wochenende 
selbstverständlich wieder bestends 
für Speis und Trank gesorgt sein. 
Der Musikverein Ochsenbach freut 
sich auf Ihr Kommen! 

Parteien/Fraktionen

Grüne Liste 
Sachsenheim

Unsere Kandidatin für den 
Bundestag: Catherine Kern 
Die Bundestagskandidatin für Ne-
ckar-Zaber von Bündnis 90/Die Grü-
nen, Catherine Kern, hat bei ihrer 
Kennenlernrunde auch Sachsen-
heim besucht und sich mit Bürger-
meister Fiedler über Sachsenheim, 
seine Pläne, Projekte und Wünsche 
unterhalten.  
Catherine Kern ist gebürtige Englän-
derin, lebt aber seit 1984 in Deutsch-
land und besitzt die britische und die 
deutsche Staatsangehörigkeit. Als 
Tochter einer holländischen Mutter 
fühlt sie sich von ganzem Herzen als 
Europäerin. 
Ihr großes Ziel ist es, sich im Fall ih-
rer Wahl dafür einzusetzen, dass 
Europa wieder mehr zusammen-
wächst. Denn ohne Europa würde 
es Deutschland und uns nicht so gut 
gehen. 
Catherine Kern hat kein Verständnis 
dafür, dass Finanzminister Schäub-
le dafür gelobt wird, einen Milliar-
denüberschuss erwirtschaftet zu ha-
ben, während es gleichzeitig überall 
im Land einen riesigen Sanierungs-
tau gibt, immer mehr Armut und 
eine ganze Liste von Projekten of-
fen ist, die Deutschland endlich an-
gehen müsste. Als Kommunalpoliti-
kerin, die seit 7 Jahren Stadträtin in 
Öhringen ist, weiß Catherine, von 
was sie spricht, und kann Bürger-
meister Fiedler verstehen, wenn er 
über zu knappes Geld für seine Vor-
haben im Kindergartenbereich oder 
für die Renovierung des Wasser-
schlosses spricht. Auch Projekte wie 
Breitbandausbau, Flüchtlingsheime, 
gute ÖPNV-Verbindungen oder so-
zialer Wohnungsbau lassen sich nur 
verwirklichen, wenn das nötige Geld 
zur Verfügung steht. 
Ein großes Problem ist es nach Ca-
therines Meinung, dass es zwi-
schen kommunaler Ebene und Bund 
nur sehr wenig direkte Verbindun-
gen gibt, gleichzeitig sind die Kom-
munen aber direkt davon betroffen, 
wenn Gesetze oder Entscheidungen 
im Bund getroffen werden. 
Ein Beispiel dafür ist das Thema 
Flüchtlinge. Catherine ist selber Mit-
gründerin eines Asylfreundeskrei-
ses, der mit 5 Leuten angefangen hat 
und mittlerweile auf fast 200 Ehren-
amtlichen angewachsen ist. Damals 
hat Angela Merkel eine Willkom-
menskultur ins Leben gerufen, aber 
dann kam aus Berlin wenig Unter-
stützung, außer „Wir schaffen das“ 
und vielen Pannen beim BAMF. Die 

Kommunen standen ziemlich unter 
Stress und die Ehrenamtlichen ha-
ben sich aufopfernd um die Flücht-
linge gekümmert. Seither gab es eine 
180°-Drehung. Die Kanzlerin wird 
immer noch gelobt, obwohl sich ihre 
Regierung für Abschiebungen im 
großen Stil sich einsetzt, auch in ge-
fährliche Länder wie Afghanistan, 
für das eine Reisewarnung des Aus-
wärtige Amtes besteht. Die vielen Eh-
renamtlichen, die sehr viel Zeit und 
Energie investiert haben, verstehen 
teilweise die Welt nicht mehr. Men-
schen, die jetzt gut Deutsch spre-
chen, Ausbildungen machen oder 
gar arbeiten, werden abgeschoben. 
Catherine will sich dafür einsetzen, 
dass wir ein Einwanderungsgesetz 
bekommen, das integrationswil-
ligen Menschen ein Bleiberecht in 
Deutschland ermöglicht. 
Catherine Kern hofft auf einen Re-
gierungswechsel im September. Sie 
meint, die jetzige Regierung tut viel 
zu wenig im Bereich Umweltschutz. 
Obwohl Deutschland das Klimaab-
kommen unterschrieben hat und 
von Trump enttäuscht ist, macht die 
jetzige Regierung genau so wenig für 
die Umwelt wie die USA. Der CO2-
Ausstoß steigt sogar. Wir Grünen 
wollen die 20 schmutzigsten Koh-
lekraftwerke sofort schließen, falls 
es zu einer Regierungsbeteiligung 
kommt. Das ist mehr als überfällig. 
Es gibt also viel zu tun und Catheri-
ne wurde sehr gern mitgestalten. 
Catherine macht gerne Politik und 
mischt sich gerne ein. Unter www.
catherine-kern.de gibt es weitere In-
formationen sowie ihre öffentlichen 
Termine. 

Kandidiert im Walkreis Neckar-
Zaber: Catherine Kern.

Allgemeine Vereine

AK Asyl Sachsenheim

EINFACH SINGEN – Mit  
Sommerfest in die Singpause 
Schön war sie, unsere letzte Pro-
be vor der Sommerpause. Passend 
zu karibischen Temperaturen gab 
es Liedgut aus Jamaica und mit 
Bourani ś „Auf uns“ gab es eine ers-
te Kostprobe auf das Programm nach 
den Ferien.

Hier ein Bild vom letztjährigen Treffen.

Chorauftritt in Bad Herrenalb.
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Wie immer hat sich unser OrgaTeam 
aus den Reihen der Geflüchteten 
mächtig ins Zeug gelegt: Tischde-
ko, Auf- und Abbau, Spüldienst, In-
foThek usw. – das alles wurde sou-
verän vorbereitet. Ein herzliches 
DANKE an die Kirbachschule und an 
seinen Rektor Rainer Graef, die uns 
immer so herzlich aufnehmen und 
uns logistisch unterstützten. DANKE 
an alle mitgebrachten Köstlichkeiten 
– unser Buffet hatte Gourmetsterne 
verdient.
Unsere große Singgemeinschaft er-
lebte einen Sommerabend in herz-
lichen Miteinander. Davon konnten 
sich auch die eingeladenen Gäste des 
AK-Asyl überzeugen. 
In den Sommerferien trifft sich das 
OrgaTeam zur Vorbereitung der Pro-
benzeit ab September; u.a. ist ein 
Auftritt beim Sachsenheimer Weih-
nachtsmarkt geplant.
Nach der Sommerpause geht’s weiter 
am Donnerstag, 21. September um 
19 Uhr in der Kirbachschule. Weite-
re Termine:
Donnerstag, 12. Oktober, Donners-
tag, 9. November, Donnerstag, 7. De-
zember. Neueinsteiger  im Alter von 
6-99 Jahren sind wie immer herzlich 
willkommen! EINFACH (mit-)SIN-
GEN!
Ansprechpartner & Infos: Christia-
ne Hähnle Tel 07147-13394, Regina 
Weiss Tel 0176-4356849, Rainer Gra-
ef Tel 07147-92107-0 

Asyl-Café 
Nachdem wegen des Ramadans das 
Asyl-Café im Juni ausgefallen ist, 
bietet der Asylkreis Sachsenheim im 
Juli wieder ein Asyl-Café an. 
Es findet statt am: 
Montag, dem 24. Juli 2017 von 16 
–18 Uhr in den Räumlichkeiten des 
Türkisch-islamischen Kultur- und 
Sportvereins, Großsachsenheim,  
Steingrube 4. 
Wir laden alle Flüchtlinge und Asyl-
bewerber sowie die Bevölkerung der 
Stadt Sachsenheim herzlich dazu 
ein, bei Kaffee, Tee und Gebäck sich 
austauschen und kennenlernen zu 
können. 
Sie erfahren auch bei diesem Tref-
fen die Aktivitäten des Arbeitskreises 
und alle Asylbewerber und Flücht-
linge können mit Fragen an die Mit-
glieder herantreten. 
 
Weitere Termine für Asyl-Cafés sind 
vorgesehen am: 
Montag, 18.09.2017 im Kulturhaus 
Großsachsenheim 
Montag, 16.10.2017 im Ev. Gemeinde-
haus in Kleinsachsenheim 
Montag, 20.11.2017 im Türkisch-is-
lamischen Kultur-und Sportver-
einszentrum 
 
Informationen erhalten Sie bei: 
jutta.gloeckle@t-online.de 
Tel.: 07046/2648 

Deutsches Rotes Kreuz

Blutspende in Tripsdrill 
Neue Helden gesucht 
Jeder, der in Tripsdrill spendet, er-
hält als Dankeschön einen Tripsdril-
ler Tages-Pass.  
Dieser kann bis zum Ende der Saison 
eingelöst werden! 
 
Jede Blutspende hilft Leben zu ret-
ten. Täglich werden dazu in Baden-
Württemberg knapp 1.800 benötigt. 
Das geht nur durch gemeinsames 
Engagement. Zum Leben retten lädt 
der DRK-Blutspendedienst ein 
 
Blutspendeaktion im Erlebnispark 
Tripsdrill 
 
31 . Juli bis 04. August 2017 
täglich von 11:00 Uhr bis 18.00 Uhr 
in Tripsdrill, Zelt am Haupteingang 
 
Der Ortsverein Sachsenheim 
betreut Sie am Dienstag, den 
01.08.2017! 
 
Nur drei Prozent der Bevölkerung in 
Deutschland geht regelmäßig Blut-
spenden. Allein durch die Demogra-
phie verliert der DRK-Blutspende-
dienst dabei jedes Jahr langjährige 
und engagierte Spender. Um auch 
zukünftig die Versorgung sicherstel-
len zu können sucht die Hilfsorgani-
sation neue Helden.  
 
Blut spenden kann jeder Gesunde 
von 18 bis zum 73. Geburtstag, Erst-
spender dürfen jedoch nicht älter als 
64 Jahre sein.  
Bitte zur Blutspende den Personal-
ausweis mitbringen. 
 
Wir danken schon heute allen Hel-
ferinnen und Helfern sowie Spende-
rinnen und Spendern! 

Kleeblatt Pflegeheime
in Sachsenheim

Klein-Höfle-Fest in  
Kleinsachsenheim 
Auch wir öffneten unseren schönen 
Garten zum Klein-Höfle-Fest und 
konnte unsere Gäste willkommen 
heißen. 
Das Ensemble tonArt09 bietet uns 
zum Auftakt mit wohltönende Stim-
men ein abwechslungsreiches und 

unterhaltsames (Kurz)Programm 
bevor Sie zu Ihrem nächsten Auftritt 
mussten. 
Unsere Bewohner freuten sich sehr 
über diese musikalischen Einlagen 
sowie über die Besucher die bei uns 
eine Zeit in netter Atmosphäre auf 
ein Glas Sekt und Fingerfood ver-
weilten und ihre Seele baumeln las-
sen konnten. 
Ein herzliches Dankeschön. 
Auch möchten wir uns bei unserem 
Förderverein bedanken, die uns mit 
selbstgebackenen Köstlichkeiten die 
wir unsern Gästen anbieten konn-
ten, sowie schönen Blumen-Dekora-
tionen unterstütz haben. 
Einen ganz großen Dank gilt unse-
re Margit Bentz, die unseren Garten 
über das ganze Jahr hegt und pflegt 
und sich für dieses Event besonders 
engagiert hat. 
Möchten Sie mehr über unsere Ar-
beit, sowie über ehrenamtliches En-
gagement erfahre kontaktieren Sie 
uns bitte. 
Susanne Collmer 
Sozialdienst 
Groß-/Kleinsachsenheim 
Tel:07147 / 921040 oder 274180 
sd.sachsenheim@kleeblatt-ggmbh.
de 

Klopferle Skatclub

Turniergeschehen 
Baden-Württembergische  
Mannschaftsmeisterschaften 

Ladenburg, zwischen Heidelberg 
und Mannheim gelegen, war Austra-
gungsort der Baden-Württembergi-
schen Mannschaftsmeisterschaften 
2017. Das Städtchen am Neckar hat 
eine reizvolle Innenstadt und auch 
sonst einiges Sehenswertes zu bie-
ten. Die rund 320 Teilnehmer, 5 Da-
men- und 72 Herrenmannschaften, 
hatten dafür aber kein Auge, wa-
ren doch vier Serien Skat, an diesem 
Sonntag, zu absolvieren. 
Es war wie in den letzten Jahren im-
mer ein Bombenwetter und besser 
geeignet zum Relaxen auf der Ter-
rasse oder im Garten, Hauptsache im 
Freien, als 10 Stunden in einer Hal-
le zu verbringen. Leider wurde die 
„Lobdenguthalle“, eine Sporthalle, 
den hohen Temperaturen nicht ge-
recht und so hatten die Skatspieler 
viel zu schwitzen. Der veranstalten-
de Skatclub, die „Ladeberger Skat-
klopper“ müssen noch viel lernen, 
sollten sie in Zukunft wieder einmal 

Reichhaltiges Büffet.

V. l. Herr Gräf, Frau Deuschel, Herr und Frau Schürholz. tonArt09 bei ihrem Auftritt.
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ein solches Turnier ausrichten. Im 
Service taten sich große Mängel auf. 
Wer während der Serien Durst hatte, 
und das waren viele, musste sich sein 
Getränk selbst holen, zudem gingen 
auch noch die Kaltgetränke aus. Das 
Mittagessen konnte man so gerade 
noch durchgehen lassen. 
Die Klopferle starteten mit 4.344 
Punkten ordentlich in diese Meis-
terschaften. Mit Platz 18 hatten sie 
zwar noch nicht einen angestrebten 
Platz unter den ersten Dreizehn be-
legt, denn die berechtigen zum Start 
bei den Deutschen Mannschafts-
meisterschaften, sich jedoch eine 
gute Ausgangsposition verschafft, da 
alle noch eng beieinander waren. In 
Serie zwei steigerte sich die Mann-
schaft und erspielte eine Serie von 
4.527 Punkten. Nun ging es vor bis 
auf Rang sieben. In der dritten Serie 
brachten die Klopferle erneut mehr 
als 4.000 Punkte (4.267) und katapul-
tierten sich damit auf Platz zwei. Der 
Abstand zum Ersten, den Skatfreun-
den Heimsheim, betrug aber be-
reits 721 Punkte. Somit war das Ziel 
nicht Meisterschaft, sondern Qua-
lifikation! Zum Abschluss spielten 
die Klopferle eine weitere 4.000ter 
Serie (4.118), was die nicht für mög-
lich gehaltene Baden-Württember-
gische Vize-Mannschaftsmeister-
schaft einbrachte. Der Abstand zum 
Ersten hatte sich zwar reduziert, be-
trug aber immer noch fast 500 Punk-
te. Anderseits hatte die Mannschaft 
rund 350 Punkte Vorsprung auf den 
Dritten, Donauquelle Donaueschin-
gen II. 
Wieder war Wilhelm Maurer mit 
5.218 Punkten der überragende 
Mann in der Mannschaft. Schon 2016 
hatte er das gleiche Ergebnis (5.212) 
erzielt. Seine Kameraden hatten ihn 
damals jedoch im Stich gelassen. 
Diesmal spielten alle mannschafts-
dienlich mit nahezu ähnlichem Er-
gebnis (4.000). 
Klopferle-Mitglied Ursula Groh hat-
te mit den Skatfreundinnen Stutt-
gart ihren letztjährigen Titel zu ver-
teidigen. Doch es lief von Anfang an 
schlecht für die Mannschaft. Letzter 
nach der 1. Serie, Vorletzter nach der 
2. Serie und es wurde nicht besser. 
Der Abstand zu den Führenden wur-
de immer größer. Letztendlich blieb 
nur der 4. Platz. 

Kleintierzüchterverein
Großsachsenheim e. V.

Jungtierschau 
der Kleintierzüchter
Am 29. und 30. Juli 2017 zeigen die 
Kleintierzüchter aus Sachsenheim 
ihre schönsten Jungtiere im Klein-
tierzüchterheim in der Metterstra-
ße in Großsachsenheim. Ausgestellt 
werden über 150 Tiere aus den Spar-
ten Kaninchen, Geflügel, Tauben so-
wie Ziergeflügel in vielen Rassen 
und Farben. Als Höhepunkt werden 
auch Kaninchenfamilien mit ihren 
Jungen, sowie verschiedene Volie-
ren die Ausstellung bereichern. Ab-
gerundet wird die Schau im schön 
geschmückten Ausstellungsraum 
durch eine reichhaltige Tombola. In 
der Vereinsgaststätte lädt das Hasen-
heimteam zum Verweilen ein. Die 
Schau ist am Samstag ab 16 Uhr und 
am Sonntag von 10 bis 17 Uhr geöff-

net. Zum gemütlichen Beisammen-
sein am Samstagabend würden wir 
uns freuen zahlreiche Freunde der 
Kleintierzucht begrüßen zu können. 

NABU Gruppe
Sachsenheim

Schmetterlingsführungen  
im Kirbachtal 
Das städtische Museum Sachsen-
heim bietet am 30. Juli und am 6. 
August jeweils von 14.00 - 16.00 Uhr 
eine Schmetterlingsführung bei 
Spielberg an. Naturführer Chris-
toph Kaup, der auch im Vorstand 
der NABU-Ortsgruppe Sachsenheim 
ist, wird bei diesen Führungen vie-
le Schmetterlinge zeigen und Inter-
essantes über ihre Verhaltensweisen 
erzählen. Der Treffpunkt ist beim 
Tennisplatz in Spielberg. Bei reg-
nerischem und kühlem Wetter fällt 
die Führung aus. Die Führung kos-
tet 5 Euro. Nähere Informationen 
beim Städtischen Museum oder bei 
Christoph Kaup, Tel. 07147-5811, mo-
bil 01575-5421981 oder Email: chr.
kaup@web.de 
Die Zahl der Insekten, darunter die 
Schmetterlinge, ist in den letzten 
Jahrzehnten dramatisch eingebro-
chen. Nachts kann man die Fens-
ter zu beleuchteten Räumen öffnen, 
ohne dass ein Nachtfalter hinein 
fliegt. An der Windschutzscheibe 
des Autos kleben selbst bei Fahrten 
durch den Wald kaum noch Insek-
ten. 
Hauptverantwortlich für das Insek-
tensterben ist die moderne Land-
wirtschaft mit ihren Umweltgiften. 
Das Wildkraut-Vernichtungsmittel 
"Round up" und eine Vielzahl von 
Pestiziden nehmen den Insekten die 
Lebensmöglichkeiten. 
Dass es auch anders geht, beweisen 
die Bio-Landwirte. Aber auch ohne 
die aufwändige Umstellung auf Bio-
Produktion lassen sich Verbesse-
rungen für die Natur erzielen. Das 
"Kraichgau-Korn" wächst auf Getrei-
de-Äckern, bei denen die Landwir-
te die Wildblumen nicht vergiften, 
sondern Mohnblumen, Kornblumen, 
Kamille wachsen lassen und dicht-
wüchsige Wildpflanzen mechanisch 
bearbeiten. 
Auch auf den Wiesen im Kirbachtal 
gibt es Verbesserungen. Da sehr vie-
le Weiden nur noch der Pferdefütte-
rung dienen, werden sie nur zweimal 
im Jahr gemäht und kaum gedüngt. 
Hier können sich die Schmetterlinge, 
Bienen und Käfer gut entfalten. Noch 
besser sieht es auf den Mähwiesen 
aus, die im Rahmen eines Landes-
Programms nur noch einmal im Jahr 
gemäht werden. 
Besonders wichtig für die Insekten 
sind die Böschungen und Weinberg-
säume, wo viele Pflanzen wachsen, 
auf denen die Schmetterlingsrau-
pen leben können. Diese Säume und 
Böschungen sind größtenteils unter 
Schutz gestellt und werden von der 
Kommune besonders gepflegt. 
Um Spielberg herum befindet sich 
eine große Anzahl solcher Biotope 
und entsprechend hoch ist die Zahl 
der Schmetterlinge. Großes Och-
senauge, Schachbrett, Tagpfauenau-
ge, Dickkopffalter und verschiedene 
Bläulinge sind leicht zu beobachten. 
In diesem Jahr sind die Schmetter-

linge aufgrund guter Witterungsbe-
dingungen häufiger als in den letz-
ten Jahren. 
Es passt gut, dass vom Städtischen 
Museum eben dort die Schmetter-
lingsführungen angeboten werden. 

Schachbrettfalter.

Obst- u. Gartenbauverein
Kleinsachsenheim

n

OGV-Grillhocketse  
im Lehrgarten 
Am  Samstag 05. August 2017, ab 17 
Uhr  gibt es wieder die interne OGV-
Lehrgarten-Hocketse. 
Ziel ist, in gemütlicher Atmosphä-
re des Lehrgarten im Mettertal zu-
sammensitzen, sich unterhalten und 
wer möchte auch etwas grillen. Sollte 
das Wetter nicht so ganz mitspielen, 
sitzen wir alternativ im „Faulturm“. 
Das OGV-Team bereitet wieder alles, 
wie Tische, Bänke, Getränke Grill-
möglichleiten usw. vor. 
Die Besucher bringen Ihr Grillgut/
Esswaren wieder selber mit. 
Der Verein sorgt zu moderaten Prei-
sen für die Getränke. 
Alle Vereinsmitglieder, deren Kinder, 
Familienangehörige samt Freunde 
und Bekannte sind eingeladen. An-
meldung ist nicht erforderlich. 

OGV-Kinder- 
Sommerferienprogramm 
Am  Freitag 01. September,  ist es 
im Lehrgarten wieder soweit. Der 
Verein bietet im Rahmen des städ-
tischen Kinderferienprogramm für 
Kinder zwischen 6 und 12 Jahre in-
teressantes. Die Kinder bauen in 
Kleingruppen unter Anleitung und 
Hilfestellung einen Vogelnistkasten 
zusammen. Dabei ist auf alle Fäl-
le eine Unterstützung insoweit si-
chergestellt, dass zum Ende der 
Veranstaltung jedes Kind seinen ei-
genen und fertigen Nistkasten mit 
nach Hause nehmen kann. Zum Ab-
schluss erhalten die Kinder noch 
Hot-Dog und Getränke. 

Schwäb. Albverein e. V.
Ortsgruppe Sachsenheim

So. 23.07.: Wanderung Mühlacker – 
Maulbronn mit Familienangebot. 
Treffpunkt 8.20 Uhr am Bahnhof in 
Großsachsenheim. 
Hinfahrt mit dem Zug nach Mühla-
cker. Kosten 8,00 bzw. 10,00 F pro 
Person. Kinder frei. 
In Mühlacker beginnt unsere Wan-
derung über den Eppinger Linien-
weg, vorbei an einer rekonstruierten 
Chartaque. Angekommen in Schmie, 
besuchen wir die Steinhauerstube. 

Weiter geht es zum Naturschutzge-
biet Rossweier und anschließend 
über Feldwege zum Naturfreibad 
Tiefer See. Hier besteht die Mög-
lichkeit Ruderboot zu fahren, so-
wie bei einem Imbissbesuch sich zu 
stärken. Im Anschluss geht es weiter 
zum UNESCO Weltkulturerbe, dem 
Kloster Maulbronn. Rückfahrt mit 
dem Klosterexpress von Maulbronn 
ca. 16.35 Uhr. Wegstrecke ca.11 km. 
Rucksackvesper mitnehmen. 
Für Familien besteht die Möglich-
keit, direkt zum Naturfreibad Tie-
fer See in Maulbronn zu kommen. 
Die Wandergruppe wird dort ca. um 
13.30 Uhr eintreffen. 
Wanderführer Schrottge-Wünsche/
Schröter. 
 
Mi. 26.07.- Mo. 31.07. 117.Deutscher 
Wandertag 
Eisenach (Thüringen) - Wartburg  
 
Do. 03.08. Seniorenwanderung Gei-
gersberg – Ochsenbach.  
 
Sa. 05.08. Albvereinshocketse in 
Reinholds Scheune.  
Ab 17.00 Uhr. Bitte Grillgut und Ge-
tränke mitbringen. 
 
Infos zu allen Veranstaltungen
bei Fam. Schröter, Tel. 07147/3345,
E-Mail: schroeter.sachsenheim@t-
online.de, Fam. Makkens, Tel. 07147/ 
7676 bzw. lothar@makkens.de oder 
Fam. Teifl-Veigel, Tel. 07042/9667199. 
Selbstverständlich sind auch Nicht-
mitglieder willkommen. 

Schwäb. Albverein e. V.
Ortsgruppe Häfnerhaslach

Der wilde, wilde, Westen 
fängt gleich hinter  
Albstadt an… 
Diese Erfahrung machten die Kin-
der- und Jugendlichen der Häfner-
haslacher Ortsgruppe des Schwäbi-
schen Albvereins am vergangenen 
Wochenende. Grund dafür war die 
Teilnahme der Ortsgruppe an dem 
Fuchsfarmfestival in Onstmettin-
gen auf der Schwäbischen Alb. Das 
dreitägige Zeltlager, welches jährlich 
von den Jugendbeiräten und deren 
Delegierten der Albvereinsjugend 
organisiert wird, stand unter dem 
Motto „Wild, wild Fuchsfarm“. Nach-
dem die Häfnerhaslacher Albverein-
ler Holger und Ilka Springer mit den 
neun Kindern und Jugendlichen am 
Freitagnachmittag die Fuchsfarm 
erreicht hatten bezog man nach ei-
ner ausführlichen Einweisung das 
große Zelt. Die Schlafplätze wur-
den mit Matratzen, Schlafsäcken 
und Decken gerichtet ehe sich die 
Gruppe zum Abendessen (Grillen) 
begab. Dort bot sich die Gelegen-
heit die anderen Albvereinsgruppen 
kennenzulernen und sich zu „be-
schnuppern“. Am Abend war offizi-
elle Eröffnung des Zeltlagers und die 
ersten Indianer Games fanden statt. 
Daran schloss sich eine ca. 5 Kilome-
ter lange Nachtwanderung zum Alb-
trauf an, bei der die Silhouette der 
Burg Hohenzollern in der Dunkel-
heit an ein Märchenschloss erinner-
te. 
Damit alle gestärkt in den zweiten 
Tag starten konnten begann die-
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ser mit einem reichlichen Frühstück 
in dem großen Essenszelt. Im An-
schluss daran hieß es Cowboys vs. 
Indianer und die Kinder und Jugend-
lichen begaben sich auf Wander-
schaft. Die Häfnerhaslacher Teilneh-
mer waren Indianer und legten mit 
blauen Steinen eine Fährte für die 
Cowboys, welche die Aufgabe hatten, 
die Indianer ausfindig zu machen. 
Die Cowboys hatten keine Chan-
ce denn die Häfnerhaslacher India-
ner waren so schnell unterwegs, dass 
der Vorsprung nicht mehr aufzuho-
len war. Während die Betreuer al-
ler Gruppen danach bei Kaffee und 
Kuchen in gegenseitigen Austausch 
gingen konnten die Jugendlichen an 
verschiedenen Stationen, wie Pfeil 
und Bogen bauen, teilnehmen. Der 
Tag endete nach dem Abendessen 
mit Linedance und Longdrinks im 
Saloon. 
Auch der dritte Tag brachte noch ei-
nige Programmpunkte mit sich. Als 
das Frühstück beendet war trat die 
Häfnerhaslacher Gruppe ihren Spül-
dienst an. Gemeinsam war die Auf-
gabe schnell geschafft und das Ge-
ländespiel Capture the Flag begann. 
Aufgrund des Regens wurde die-
ses in das große Zelt verlegt was der 
Stimmung und dem Spaßfaktor kei-
nen Abbruch tat. Dabei wurden Rät-
sel gelöst, Fragen beantwortet und 
Geschicklichkeitsspiele ausgeführt. 
Auch hier hatten die Häfnerhas-
lach die Nase vorn und belegten den 
zweiten Platz. Die Freude darüber 
war sehr groß doch hieß es nun lang-
sam wieder Abschied nehmen. Die 
Matratzen, Schlafsäcke und Decken 
wurden wieder eingepackt und am 
Nachmittag ging es mit tollen Ein-
drücken und Erlebnissen zurück in 
die Heimat. 

Nächste Aktivität 
Lembergerweg (Brackenheim) 

Am Sonntag, 23. Juli 2017 wandern 
wir mit Henriette und Werner Sprin-
ger auf dem Lembergerweg mit Start 
in Brackenheim. 

Treffpunkt ist um 09:00 Uhr an der 
Bushaltestelle-Häfnerhaslach Dorf-
brunnen. Von dort fahren wir mit 
den Privat KFZ zur WG nach Bra-
ckenheim (es können Fahrgemein-

schaften gebildet werden). Treff-
punkt dort ist um 09:30 Uhr. 
 
Die Wanderung hat eine Gesamt-
strecke von ca. 11 km und der Ge-
samtanstieg beträgt ca. 190 Hm 
– Wanderzeit ca. 4 Std., bitte für un-
terwegs Rucksackvesper und benö-
tigte Getränke mitnehmen. Nach der 
Wanderung ist eine Schlusseinkehr 
beim Ochsenbacher Dorffest (MVO) 
geplant. 
 
Weitere Infos gibt es bei den Wan-
derführern: Henriette und Werner 
Springer (Tel. 07131/171668). 
 
Wandergäste sind herzlich willkom-
men. 

VdK Großsachsenheim

Monatstreff Juli 
Wir möchten unsere Mitglieder und 
Freunde darauf Aufmerksam ma-
chen, dass am Dienstag den 25.Juli 
2017 kein Monatstreff  stattfindet. Es 
findet eine Mehrtagesfahrt statt, an-
schliesend geht es in die Sommer-
pause. Im August treffen wir uns in 
der Eisdiele Calabrese zum Eisessen.
Der nächste Monatstreff ist dann im 
September wieder. 
90. Geburtstag von Frau Linda Siber 
Am 12. Juli 2017 besuchte der 1.Vor-
sitzende des VdK Großsachsenheim 
Egon Schiller zusammen mit Eva-
Maria Jensen-Depta unser langjähri-
ges Mitglied Linda Siber zu Ihrem 90. 
Geburtstag. 
In Dankbarkeit für 65 Jahre treue 
Mitgliedschaft beim VdK gratu-
lierten Herr Schiller und Frau Jen-
sen-Depta herzlich zum Geburts-
tag und überreichten Frau Siber ein 
Geschenk. Der Vorstand des VdK 
wünscht Frau Siber alles Gute und 
viel Gesundheit für das neue Lebens-
jahr. 
Die Vorstandschaft 

Pflegende Angehörige 
besser versichert  
Seit Januar 2017 werden pflegen-
de Angehörige in der Arbeitslosen-
versicherung pflichtversichert. Vor-
aussetzung ist, dass sie unmittelbar 

vor Beginn der Pflege versicherungs-
pflichtig waren oder einen Anspruch 
auf Arbeitslosengeld hatten. Der 
Pflegebedürftige muss wenigstens 
den Pflegegrad zwei haben und Leis-
tungen der Pflegeversicherung oder 
Hilfe zur Pflege nach dem Sozialhil-
ferecht beziehen. Der Zeitaufwand 
für die Pflege muss mindestens zehn 
Stunden pro Woche betragen und 
die Pflegetätigkeit muss auf regel-
mäßig mindestens zwei Wochentage 
verteilt sein. Die Beiträge werden von 
den Pflegekassen gezahlt. 
Bei Streitfällen mit Pflegekassen  
vertritt der Sozialverband VdK  
seine Mitglieder in Widerspruchs-  
und Klageverfahren. Sprechstunden 
und Büroadressen finden sich unter 
www.vdk-bawue.de im Internet. 

VdK Hohenhaslach

Einladung Jubiläum 70 Jahre 
VdK Ortsverband 
Einladung 
Liebe Vereinsmitglieder mit Partner 
und Freunde des VdK Ortsverband 
Großsachsenheim und Hohenhas-
lach. 
 
Die Vorstandschaft von beiden Orts-
verbänden würden Sie gerne recht 
herzlich zu unserem 70 jährigen Ju-
biläum am Samstag den 21. Oktober 
2017  um 15.30  Uhr in die Gaststät-
te Kleintierzuchtverein Metterstra-
ße46 (Hasenheim) in Großsachsen-
heim einladen. Ein kleines schönes 
Programm wird für Euch vorbereitet. 
 
Wir bitten die Mitglieder und Ange-
hörige sich verbindlich bis 31.Au-
gust 2017 anzumelden. Ab 15.30 Uhr 
wird es Kaffee und Kuchen geben. 
Für das Abendessen wird von den 
Ortsverbänden für jedes Mitglied, 
ein Gutschein kostenlos zur Verfü-
gung gestellt. 
 
Die Vorstandschaft beider Ortsver-
bände würden sich über zahlreiche 
Anmeldungen freuen. 
 
Anmeldung: Ortsverband Hohen-
haslach, Herr Herbert Böckle Tel. 
07147/3134 

Mit freundlichen Grüßen 
Die Vorstandschaft 
 
Vorankündigung Sommerfest Orts-
verband Hohenhaslach. 
Am 26.August 2017 ab 16.00 Uhr fin-
det unser Sommerfest in der Wein-
stube Wengerthäusle Hohenhaslach, 
Ochsenbacherstrasse 46, statt. Bitte 
vormerken . 
Einladung folgt noch im Mittei-
lungsblatt Hohenhaslach und in dem 
Sachsenheimer Nachrichtenblatt. 

Rückblick auf den Besuch 
der Villa Reitzenstein 
Organisiert vom Verein für Heimat-
geschichte Sachsenheim e.V. besuch-
te am Freitag, den 30 Juni 2017, eine 
Gruppe von 28 äußerst interessier-
ten Teilnehmern bei sonnigem Aus-
flugswetter die Villa Reitzenstein in 
Stuttgart. Nach einer Begrüßung bei 
Kaffee und Kuchen gab Frau Scheif-
fele vom Staatsministerium eine ein-
führende Übersicht über die Vil-
la Reitzenstein und ihre Geschichte. 
Gründerpaar war Helene und Carl 
von Reitzenstein. Carl Freiherr von 
Reitzenstein starb schon 1897; Frei-
frau Helene von Reitzenstein, geb. 
Hallberger, ließ die Villa nach Plä-
nen der Architekten Hugo Schlösser 
und Johann Weirether in den Jahren 
1910 bis 1913 auf einem zweieinhalb 
Hektar großen Grundstück in bester 
Halbhöhenlage erbauen. 1921 ver-
kaufte Helene von Reitzenstein ihr 
Anwesen an den württembergischen 
Staat. Heute ist die Villa Reitzenstein 
Sitz des Ministerpräsidenten und des 
Staatsministeriums mit etwa zwei-
hundert Mitarbeitern. 

Die sich an die Begrüßung anschlie-
ßende Führung durch die Villa hat 
den Besuchern die in allen Räu-
men vorzufindende anspruchsvolle 
künstlerische Ausgestaltung vor Au-
gen geführt. Angefangen im Foyer 
mit einem Fußbodenmosaik aus ita-
lienischem Marmor, den im Seiten-
flur hängenden Gemälden der ehe-
maligen baden-württembergischen 
Ministerpräsidenten und einer Büste 

OG Häfnerhaslach am Zeller Horn. 90. Geburtstag Linda Siber.
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des ehemaligen württembergischen 
Staatspräsidenten Eugen Bolz führte 
der Gang über den Blauen Salon zum 
Gobelinsaal, dem einstigen Speise-
salon Helene von Reitzensteins. Der 
Gobelinsaal – so erfuhren die Be-
sucher – hat aber auch eine weitrei-
chende historische Bedeutung, denn 
hier tagte nach dem Zweiten Welt-
krieg in den Jahren 1945 bis 1947 der 
Länderrat mit den Ministerpräsiden-
ten der amerikanischen Besatzungs-
zone unter dem Vorsitz von General 
Lucius D. Clay, wobei entscheiden-
de Weichenstellungen für die Demo-
kratisierung und den Wiederaufbau 
Deutschlands erfolgten. 

Weiter führte der Gang zum Run-
den Saal. Mit seinem 40-armigen 
Kristallleuchter, seinem kunstvollen 
Parkett mit sternförmigem Muster, 
den hohen Fenstern, die eine freie 
Aussicht auf den Park bieten, ist er 
ein heller, repräsentativer Raum für 
feierliche Staatsempfänge. 

Die aus Mahagoniholz ausgestalte-
te Bibliothek zeigte den Besuchern 
den hohen Stellenwert, den Helene 
von Reitzenstein als Tochter eines re-
nommierten Verlegers den Büchern 
und dem Lesen beimaß. Nebenbei 
war zu vernehmen, dass Helene von 
Reitzenstein fortschrittlicher Tech-
nik gegenüber aufgeschlossen war: 
in jedem Raum befand sich ein Tele-
fon bzw. Telefonanschluss. 

Mittelpunkt des Besucherinteresses, 
aber leider auch schon letzte Station 
der Führung war zweifellos der Ka-
binettsaal als Herzkammer baden-
württembergischer Landespolitik. 

Frau Scheiffele zeigte hier hautnah, 
wo der Ministerpräsident und sei-
ne Minister, Staatsekretärinnen und 
Staatssekretäre und die sonstigen er-
forderlichen Mitarbeiter bei Bespre-
chungen zu sitzen pflegen. 

Nach abschließendem Gruppenbild 
vor der Villa Reitzenstein waren die 
für die Besucher reservierten einein-
halb Stunden wie im Flug vorbeige-
gangen. Für einen Rundgang durch 
den Park hat es leider nicht mehr ge-
reicht. Dennoch konnte die Gruppe 
lohnende Eindrücke gewinnen und 
zufrieden den Heimweg antreten. 

Kirchen

Seniorengymnastk 
Bleiben Sie fit im Alter. Mit altersge-
rechten Übungen unter fachkundi-
ger Anleitung sorgen sie für ein si-
cheres Gleichgewicht, eine bessere 
Koordination und Kräftigung der 
Muskulatur. Dies erhöht ihre per-
sönliche Ausdauer und baut Stürzen 
vor. Das Alter spielt keine Rolle. 

Jeden Dienstag treffen sich Übungs-
willige von 8.45 bis 9.45 Im Evange-
lischen Gemeindehaus in Großsach-
senheim und von 10.00 - 11.00 Uhr 
im Gemeindehaus in Kleinsachsen-
heim. Nähere Informationen erhal-
ten Sie unter Tel. 07147-921017 

10 Jahre Demenzgruppe 
Abendrot 
Jubiläumsfeier 
im ev. Gemeindehaus  
Wer am 27.6. auf den Parkplatz 
des evangelischen Gemeindehauses 
fuhr, wurde mit einem großen Ban-
ner „10 Jahre Abendrot“ empfangen. 
Seit 10 Jahren gibt es nun schon die 
Betreuungsgruppe „Abendrot“ für 
Demenzkranke in Sachsenheim. 
Dieses Angebot der kirchlichen So-
zialstation Sachsenheim, begann 
schon, als in der Öffentlichkeit 
noch wenig bekannt war über die-
ses Krankheitsbild. Es wurde früh-
zeitig die Notwendigkeit erkannt, für 
Demenzkranke im häuslichen Um-
feld einen betreuten Nachmittag an-
zubieten, sowie dadurch pflegenden 
Angehörigen zu entlasten. 
Einige Pflegefachkräfte und Ehren-
amtliche der ersten Stunde, sowie 
Vertreter von Stadt, Kirche und So-
zialstation würdigten als Ehrengäs-
te das 10jährige Bestehen. 
Nach dem Sektempfang folgte die  
Begrüßung durch Angelika Steeb, 
Demenzexpertin und Leitung der 
Gruppe. Sven Kaiser, Fachbereich 
Bildung, Betreuung und Bürgeren-
gagement der Stadt Sachsenheim, 
sprach ein Grußwort und dankte für 
dieses besondere Angebot auch im 
Namen von Bürgermeister Fiedler.
Herr Kämmle, Geschäftsführer der 
Sozialstation, machte in seiner Rede 
deutlich, wie wichtig die Arbeit der 
Sozialstation für die Stadt und ihr 
Einzugsgebiet ist. Auf Grund der 
steigenden Nachfrage im Demenz-
bereich wird dringend eine zwei-
te Gruppe notwendig. Dazu werden 
weitere interessierte und motivierte 
Ehrenamtliche gesucht.
Der Träger der Sozialstation, die 
evangelische Kirchengemeinde war 
vertreten durch Herrn Pfarrer Hof-
mann, sowie Marianne Bauer, die 1. 
Vorsitzende des Kirchengemeinde-
rates. 
Bei einem Interview mit den  Ehren-
amtlichen und zwei mutigen Grup-
penteilnehmern bekamen wir einen 
Eindruck, wie fröhlich und leben-
dig so ein Gruppennachmittag erlebt 
wird. 
Musikalisch umrahmt wurde die-
ser offizielle Teil mit Liedern, beglei-
tet von Gitarre und Klavier, und kräf-
tigen Gesang der Gruppe. Fabian 
Maier, Altenpflege Azubi der Sozial-
station überraschte mit einem Solo-
gesang am Klavier. 
Die Bewirtung übernahmen die Eh-
renamtlichen, die mit viel Engage-
ment selbstgebackenen Kuchen und 
Häppchen servierten. 
Anschließend folgte ein buntes Rah-
menprogramm mit Fühl- und Riech-
station, Schwungtuch, Dosenwer-
fen, eine Fotogalerie, wo man locker 
durchs Haus und im neuen Gemein-
degarten nach draußen gehen und 
sich die Zeit vertreiben konnte.  
Trotz einsetzenden Regen konnte 
mit Verzögerung ein Luftballonstart 
stattfinden. Mit Startschuss durch 
Geschäftsführer Herr Kämmle wur-
den die Ballone dann in den Himmel 
entlassen. 
Alle Ehrenamtlichen, sowie die 
Gruppenleitung und Vertretung er-
hielten als Dank eine edle Rose und 
einen Gutschein für die Arbeit in 
großer Treue und Zuverlässigkeit. 

12 Uhr mittags

12 Uhr mittags 
Liebe Gäste des Mittagstisches 
Der Mittagstisch findet bis zum Mon-
tag, den 24.Juli 2017 im ev. Gemein-
dehaus statt. Nach den Sommerferi-
en beginnen wir am Mittwoch, den 
11. Oktober 2017 im Franziskushaus, 
in den Hirtenwiesen 158. Lassen Sie 
sich wieder von unserem Küchen-
team überraschen, welche leckeren 
Gerichte sie für Sie zaubern. 
Um unsere Gäste auch weiterhin 
verwöhnen zu können, suchen wir 
dringend noch weitere ehrenamtli-
che Helfer, die uns in der Küche oder 
beim Fahrdienst hin und wieder un-
terstützen. Wenn Sie sich angespro-
chen fühlen, melden Sie sich bitte 
unter Telefon:1 4 7 3 2.  
Benötigen Sie einen Fahrdienst, mel-
den Sie sich bitte bis am Tag vorher 
unter Tel.:1 4 7 3 2 
Ihr 12-Uhr mittags Team 

Ev. Kirchengemeinde
Großsachsenheim

Herzliche Einladung  
zu Gottesdiensten und  
Veranstaltungen 
Freitag, 21.07. 
08.00 Uhr Schulgottesdienst der 
Schulklassen 3 + 4 
08.45 Uhr Schulgottesdienst der 
Schulklassen 1+2 
09.30 Uhr Mutter-Kind-Gruppe   
20.00 Uhr Posaunenchor 
Sonntag, 23.07. 
10.00 Uhr Ökumenischer Gottes-
dienst im Schlossgarten + Kirchen-
chor (Pfarrerin Schleyer/Pastorial-
referent Haselberger). Das Opfer ist 
für den Sozialfond des Waldheims 
Montag, 24.07. 
12.00 Uhr „12 Uhr mittags – Essen 
und mehr“ im evang. Gemeinde-
haus, Essensausgabe bis 13.30 Uhr 
17.00 Uhr Segnungsfeier der Maxi-
Kinder der Arche Noah Kindergar-
ten auf dem Parkplatz des Gemein-
dehauses 
Dienstag, 25.07. 
08.45 Uhr Seniorengymnastik 
14.00 Uhr Gruppe "Abendrot“, Be-
treuung Demenzkranker 
14.30 Uhr Ausflug der Unruheständ-
ler – Treffpunkt am Gemeindehaus - 
Neckar, Regiswindis und Hölderlin - 
ein Sommertag in Lauffen 
19.30 Uhr Freundeskreis für Sucht-
kranke 
20.00 Uhr Öffentliche Kirchenge-
meinderatssitzung 
Mittwoch, 26.07. 
09.15 Uhr Mutter-Kind-Gruppe 
20.00 Uhr Kirchenchor 
Donnerstag, 27.07. 
09.30 Uhr Mutter-Kind-Gruppe 
10.30 Uhr Gottesdienst im Kleeblatt 
19.00 Uhr Hospizgruppe 
Freitag, 28.07. 
09.30 Uhr Mutter-Kind-Gruppe 
20.00 Uhr Posaunenchor 
Sonntag, 30.07. 
09.45 Uhr Gottesdienst im Rahmen 
der Predigtreihe zum Reformations-
jubiläum (Pfarrer Huhn). Das Opfer 
ist für das Missionsprojekt. 

Vor dem Eingang der Villa Reitzenstein.

Luftballonstart im Gemeindegarten.
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14.00 Uhr Waldheimeröffnung mit 
Gottesdienst für alle im Foyer des 
Lichtenstern Gymnasiums (Diako-
nin Renk). 
Montag, 31.07. bis Freitag, 11.08. 
Waldheim im Lichtenstern Gymna-
sium 
Dienstag, 01.08. 
14.00 Uhr Gruppe "Abendrot“, Be-
treuung Demenzkranker 
19.30 Uhr Freundeskreis für Sucht-
kranke 
Donnerstag, 03.08. 
10.30 Uhr Gottesdienst im Kleeblatt 

Sommerferien im Gemeindehaus 
vom 29.07.2017 bis 10.09.2017. 

Ist bei Ihnen noch was frei?  
Das „Forum Diakonie im Land-
kreis Ludwigsburg“, der Zusammen-
schluss aller diakonischen Träger, 
möchte helfen, leere Räume mit Le-
ben zu füllen, denn die Wohnraum-
not im Landkreis ist groß. 
Für wen wird gesucht? 
Z.B.: 
- für eine betreute Wohngruppe für 
Jugendliche oder Menschen mit Be-
hinderung 
- für Menschen in persönlichen Not-
lagen 
- für Mitarbeiter/innen in Kirche 
und Diakonie 
und mehr... 
Vermieter sollen genügend Zeit ha-
ben, mögliche Mieter kennenzuler-
nen und gegenseitige Erwartungen 
abzusprechen. Die Diakonie unter-
stützt Vermieter bei Bedarf bei der 
Vertragsgestaltung, der jährlichen 
Nebenkostenabrechnung oder auch 
bei Fragen zum Mietrecht oder der 
Wohnungsauflösung. Falls nötig, 
können auch Mietpaten organisiert 
werden. 
Die Diakonie freut sich auf eine un-
verbindliche Kontaktaufnahme! 
Forum für Diakonie im Landkreis 
Ludwigsburg / Wohnraumakquise 
Ansprechpartnerin: 
Ute Friesen 
wohnraum@kreisdiakonieverband-
lb.de 
Telefon: 0176/11954239 

Ev. Kirchengemeinde
Hohenhaslach

Kirchliche Nachrichten 
Regelmäßige Termine 
Montag 
19.30 Uhr „Full House“ – Jugendtreff 
Dienstag 
09.30 Uhr Mutter-Kind-Gruppe 
„Purzeltreff“ 
Mittwoch 
09.30 Uhr Mutter-Kind-Gruppe 
„Zwergentreff“ 
16.00 Uhr Konfirmandenunterricht, 
GH 
20.00 Uhr Sportgruppe, Kirbachtal-
halle 
20.00 Uhr Chor, Gemeindehaus 
Donnerstag 
16.30 Uhr Abenteuerland und (ab 
17.30 Uhr) Bubenjungschar 
17.00 Uhr „Girls Time“ – Mädchen-
jungschar 
20.00 Uhr Theo20er 
Freitag 
20.00 Uhr Posaunenchor 
In den Ferien finden keine Grup-
pen/Kreise statt 

Samstag, 22.07. 
Papiersammlung CVJM 
13.30 Uhr Kinderkirchsommerfest, 
Treffpunkt Gemeindehaus 
Sonntag, 23.07. 
09.30 Uhr Gebetstreff im Pfarrbüro 
09.45 Uhr Festgottesdienst zur Ein-
weihung des neuen Foyers und des 
neugestalteten Kirchgartens (Pfar-
rer W. Faix aus Adelshofen), musi-
kalisch wird der Gottesdienst vom 
Posaunenchor begleitet. Die Klein-
kinder werden während des Gottes-
dienstes zur Kinderbetreuung ver-
abschiedet. Im Anschluss wird zu 
einem Stehempfang mit Grußwor-
ten in das Foyer und den Kirchgar-
ten eingeladen. 
Wir freuen uns sehr, dass wir nun 
das neue Foyer und den Kirchgar-
ten nutzen können. An dieser Stel-
le möchten wir uns ganz herzlich bei 
allen bedanken, die am Neubau be-
teiligt waren: Die Spender, denn nur 
dadurch war der Bau erst möglich. 
Die fleißigen Hände, die mitgearbei-
tet haben, seien es die vielen Hand-
werker oder die ehrenamtlichen 
Bauhelfer und all diejenigen die die-
ses Projekt in irgendeiner Weise un-
terstützt und mitgetragen haben. 
20.00 Uhr Familienbibelkreis 
Mittwoch, 26.07. 
10.00 Uhr Schülerabschlussgottes-
dienst in der Kirbachschule 
13.30 Uhr Kanufahrt der Konfir-
manden, Abfahrt am Gemeindehaus 
Sonntag, 30.07. 
09.30 Uhr Gebetstreff im Pfarrbüro 
09.45 Uhr Gottesdienst (Prädikant 
Ulrich Hirsch). Das Opfer ist für das 
Gustav Adolf Werk. Keine Kinderbe-
treuung in den Sommerferien. 
20.00 Uhr Familienbibelkreis 
 
Kasualvertretung 
Vom 28.07. – 20.08. ist Pfarrer Wan-
ner im Urlaub, die Kasualvertre-
tung hat während dieser Zeit Pfar-
rerin Ira Philipp aus Ochsenbach, 
Tel. 07046/930444. Das Pfarrbüro ist 
vom 12. – 21.08. geschlossen. 

Ev. Kirchengemeinde
Häfnerhaslach

Freitag, 21. Juli 2017 
17.00 Uhr Mädchenjungschar im 
Pfarrhaus 
Sonntag, 23. Juli 2017 
10.30 Uhr Gemeinsamer Ökumeni-
scher Gottesdienst beim Dorfplatz-
fest des Musikvereins in Ochsen-
bach (Diakon Lüer/Pfrin. Philipp) 
Montag, 24. Juli 2017 
18.00 Uhr Bubenjungschar 
Mittwoch, 26. Juli 2017 
ab 18.00 Uhr Pfarrgartenfest 
Sonntag, 30. Juli 2017 
10.30 Uhr Katechismus Predigtreihe 
(Pfr. Gratz) 
Sonntag, 6. August 2017 
10.30 Uhr Katechismus Predigtreihe 
(Pfrin. Schleyer) 

Ev. Kirchengemeinde
Kleinsachsenheim

Gottesdienste und  
Veranstaltungen 
Regelmäßige Termine 
Montags 
17.00 Uhr Mini-Jungschar 1.+2. Klasse 

19.00 Uhr Plunge 
19.30 Uhr 18plus-Kreis 
Dienstags 
9.30 Uhr Mutter-Kind-Gruppe I ab 
ca. 6 Monaten 
18.00 Uhr Jungschar Klassen 3-7 
19.30 Uhr Kirchenchor 
Mittwochs 
9.30 Uhr Mutter-Kind-Gruppe II ab 
ca. 6 Monaten 
Donnerstags 
10.15 Uhr Ökum. Gottesdienst im 
Kleeblattheim 
Freitags 
19.00 Uhr Cliff 
20.00 Uhr Posaunenchor 
 
Samstag, 22. Juli 2017 
14.00 Uhr Jahrmarkt bei der zuWo 
mit Kaffee und Kuchen, Workshops, 
Kinderprogramm (u.a. Hüpfburg), 
Grillen, Lobpreisabend 
Sonntag, 23. Juli 2017 
10.30 Uhr Kinderkirche und Tee-
niekirche in der Kirche 
10.30 Uhr Gottesdienst (Pfarrer 
Wenzke) mit Tauferinnerung und 
Taufe von Leandro De Oliveira Fern-
andes und Lea Gampper, Verab-
schiedung von JR Florian Binder, 
Combo 2; (die Predigt zur Reihe Lu-
thers Katechismus – Das Vaterunser, 
wird auf den 24.09. verlegt) 
Anschl. Gemeindemittagessen mit 
Rückblick auf die zuWo 2017 
Mittwoch, 26. Juli 2017 
8.00 Uhr Schulgottesdienst der 
Grundschule 
Sonntag, 30. Juli 2017 
10.00 Uhr Gottesdienst (Wenzke/
Baral) mit Verabschiedung der Vi-
karsfamilie Baral, Combo 1; anschl. 
Ständerling im Kirchgarten 
 
zuWo 2017 – zusammenWOHNEN 
Seit 16.07.-23.07. findet wieder die 
gemeinsame Woche zuWO statt. 
Die Teilnehmer wohnen eine Wo-
che lang gemeinsam im Gemeinde-
haus und teilen den Alltag mitein-
ander. Das heißt, miteinander leben, 
kochen, aufstehen, putzen, Spaß ha-
ben und Herausforderungen meis-
tern, ... 
Zentraler Punkt ist das Thema Be-
gegnung. 
Deshalb sind SIE ganz herzlich ein-
geladen, gleich am Freitag noch-
mals zum Abendessen um 18.30 Uhr 
zu kommen und anschließend noch 
den Abend bei Gesprächen, Spielen 
usw. zu verbringen. 
Am Samstag, 22.07., findet ein ge-
meinsamer Jahrmarkt statt mit Kaf-
fee und Kuchen, Workshops, Kin-
derprogramm, Grillen und als 
Abschluss ein Lobpreis im Kirchgar-
ten. Beginn 14 Uhr. 
 
Gemeindemittagessen 
Im Anschluss an den Gottesdienst 
am 23. Juli (Beginn 10.30 Uhr) findet 
im Gemeindehaus wieder ein Essen 
statt. Es gibt Kartoffelsalat, gemisch-
ter Braten mit Spätzle und Rotkraut. 
Vegetarisch: Lasagne mit weißen 
Bohnen, Oliven und Basilikum. Zum 
Abschluss Himbeertraum mit Vanil-
leeis. Für Essen und Getränke erbit-
ten wir 7 Euro pro Person. 
Wir freuen uns auf Sie. 
 
Sommerpredigtreihe 
des Distrikts im Rahmen 
des Reformationsjubiläums 
Die Themen der einzelnen Predig-
ten orientieren sich an den Haupt-

stücken des Kleinen Katechismus 
von Martin Luther. Die Predigtreihe 
findet von Mitte Juli bis Mitte Sep-
tember im Distrikt statt. In unserer 
Kirchengemeinde feiert den Gottes-
dienst mit uns am: 
06.08., Peter Huhn aus Unterriexin-
gen: Die Schlüssel des Himmels 
13.08., Elke Gratz aus Oberriexingen: 
Die Zehn Gebote 
03.09., Ulrich Gratz aus Oberriexin-
gen: Der Glaube 
17.09., Ira Philipp aus Ochsenbach: 
Die Zehn Gebote, Teil 2 
24.09., Friedemann Wenzke: Das Va-
terunser (verlegt vom 23.07.) 
Das Grundanliegen des Katechis-
mus war ursprünglich ein pädagogi-
sches: Es sollten Lernhilfen für den 
kirchlichen Unterricht sein. Er ist 
aber zugleich eine wesentliche Zu-
sammenfassung der Kernstücke des 
christlichen Glaubens. In Württem-
berg wurde der Katechismus von 
Martin Luther mit den Fragstücken 
des christlichen Glaubens für die Ju-
gend (1535) von Johannes Brenz ver-
bunden und so zum sogenannten 
Württembergischen Katechismus 
nach Luther und Brenz. 
Herzliche Einladung zu den Gottes-
diensten zu den wichtigen theologi-
schen Themen. Es ist auch eine gute 
Gelegenheit, die Pfarrerinnen und 
Pfarrer der Umgebung im Gottes-
dienst kennenzulernen. 

Ev. Kirchengemeinde
Ochsenbach-Spielberg

Gottesdienste und  
Veranstaltungen – 
Wir laden herzlich ein! 
Freitag, 21. Juli 2017 
15.00 Uhr Kirchliche Trauung von 
Lisa Wenz geb. Ott 
und Matthias Wenz 
17.00 Uhr Mädchenjungschar im 
Pfarrhaus Häfnerhaslach 
Sonntag, 23. Juli 2017 
10.30 Uhr Gemeinsamer Ökumeni-
scher Gottesdienst beim Dorfplatz-
fest des Musikvereins in Ochsen-
bach 
(Diakon Lüer/Pfrin. Philipp) 
10.30 Uhr Kindergottesdienst im Ge-
meindehaus 
Montag, 24. Juli 2017 
18.00 Uhr Bubenjungschar 
20.00 Uhr s’Chörle 
20.00 Uhr Frauenchor 
Mittwoch, 26. Juli 2017 
 9.30 Uhr Krabbelgruppe im Ge-
meindehaus 
ab 18.00 Uhr Pfarrgartenfest in Häf-
nerhaslach 
Sonntag, 30. Juli 2017 
10.30 Uhr Gemeinsamer Gottes-
dienst zur Katechismus-Predigtreihe 
in Häfnerhaslach(Pfr. Gratz). The-
ma: „Der Glaube“ 
ab 18.00 Uhr Jugendtreff „tANKE“ 
geöffnet 
Sonntag, 6. August 2017 
10.30 Uhr Gemeinsamer Gottes-
dienst zur Katechismus-Predigtrei-
he 
in Ochsenbach (Pfrin. Schleyer), 
Thema: „Die Heilige Taufe“, 
im Anschluss Kirchenkaffee. 
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Wir laden Sie herzlich ein!
Sonntag, 23. Juli 2017 
10.00 Uhr Bezirks-Sommerfest in In-
gersheim 
Sonntag, 30. Juli 2017  
10.00 Uhr Bezirksgottesdienst in 
Bietigheim 

Kontakte 
Kleinsachsenheim: Hugo Pfeiffer, 
07147/6316 
Bietigheim: Pastor Stefan Kettner, 
07142/51177 

Herzlich Willkommen 
zu unseren Veranstaltungen 
Samstag, den 22. Juli 2017 
18.00 Männertreff 
Sonntag, den 23. Juli 2017 
10.00 Uhr Gottesdienst und Kinder-
gottesdienst 
Montag, den 24. Juli 2017 
20.30 Uhr Fit & Fun 
Dienstag, den 25. Juli 2017 
16.15 Uhr Royal Rangers Starter 
Donnerstag, den 27. Juli 2017  
09.30 Uhr Gebet 
17.15 Uhr Royal Rangers (Ferien) 
Freitag, den 28. Juli  2017 
19.30 Uhr Jugendtreff Living Stones 
Sonntag, den 30. Juli 2017 
10.00 Uhr Gottesdienst und Kinder-
gottesdienst 
Montag, den 31. Juli 2017 
20.30 Uhr Fit & Fun (Ferien) 
Dienstag, den 01. August 2017 
16.15 Uhr Royal Rangers Starter (Fe-
rien) 
Donnerstag, den 03. August 2017  
17.15 Uhr Royal Rangers (Ferien) 
Freitag, den 04. August 2017  
19.30 Uhr Jugendtreff Living Stones 
Sonntag, den 06. August 2017 
10.00 Uhr Gottesdienst und Kinder-
gottesdienst 

Gottesdienste und  
Veranstaltungen – 
Wir laden herzlich ein! 
Freitag, 21. Juli 2017 
10.00-12.00 Uhr Krabbelgruppe 
18.00 Uhr Wort-Gottes-Feier in Sers-
heim, St. Stephanus 

Samstag, 22. Juli 2017 
18.00 Uhr Sonntagvorabendmesse in 
Oberriexingen, St. Andreas 

Sonntag, 23. Juli 2017 
09.00 Uhr Heilige Messe in Horrheim, 
St. Martin 
10.00 Uhr ökum. Gottesdienst im 
Schlosspark in Sachsenheim und pa-
rallel dazu ökum. Kindergottesdienst 
im Schloss-Kindergarten 
10.30 Uhr Heilige Messe in Sersheim, 
St. Stephanus 
18.00 Uhr Abendgottesdienst des De-
kanats in der Schlosskirche in Lud-
wigsburg mit Pfarrer i.R. Hermann 
Rupp, Horrheim; musikalische Ge-
staltung durch den Singkreis Illingen. 

Montag, 24. Juli 2017 
09.30-12.00 Uhr Krabbelgruppe 
12.00-13.30 Uhr Gemeinsamer Mit-
tagstisch „Essen und mehr“ – im 
ev. Gemeindehaus in Großsachsen-
heim, Obere Straße 31 – der letzte 
Mittagstisch vor der Sommerpause! 
20.00 Uhr Probe Kolpingchor 
 
Mittwoch, 26. Juli 2017 
08.30 Uhr Rosenkranz 
09.00 Uhr Heilige Messe 
 
Donnerstag, 27. Juli 2017 
09.00 Uhr Fitnessgymnastik 60+ im 
Franziskushaus 
 
Samstag, 29. Juli 2017 
18.00 Uhr Wort-Gottes-Feier in Hor-
rheim, St. Martin 
 
Sonntag, 30. Juli 2017 
09.00 Uhr Heilige Messe in Sers-
heim, St. Stephanus 
10.30 Uhr Heilige Messe in Sachsen-
heim, St. Franziskus 
10.30 Uhr Wort-Gottes-Feier in 
Oberriexingen, St. Andreas 
11.30 Uhr Taufe von Ariana Luisa 
Leonetti in der Franziskuskirche 
18.00 Uhr - kein Abendgottesdienst 
in der Schlosskirche in Ludwigsburg 
an diesem Sonntag - 
 
Mittwoch, 2. August 2017 
08.30 Uhr Rosenkranz 
09.00 Uhr Heilige Messe, anschl. 
stille Anbetung 
 
Wir laden Sie herzlich ein – unsere 
Angebote sind für alle offen, weitere 
Informationen erhalten Sie beim: 
Kath. Pfarramt  
St. Franziskus Sachsenheim,  
Pfarrer Sunny Muckumkal 
Telefon 07147-3401 oder unter 
http://se-stromberg.drs.de 

Gottesdienste und  
Veranstaltungen – 
Wir laden herzlich ein! 
Freitag, 21. Juli 2017 
09.30 Uhr Gebetsstunde 
 
Sonntag, 23. Juli 2017 
10.30 Uhr ökum. Gottesdienst 
 
Freitag, 28. Juli 2017 
09.30 Uhr Gebetsstunde 
 
Sonntag, 30. Juli 2017 
09.00 Uhr Wort-Gottes-Feier 
 
Kath. Pfarramt  
St. Franziskus Sachsenheim,  
Pfarrer Sunny Muckumkal 
Telefon 07147-3401 
http://se-stromberg.drs.de 

Neuapostolische Kirche
Großsachsenheim und Hohenhaslach

Gottesdienste und  
Veranstaltungen – 
Herzliche Einladung! 
Freitag, 21. Juli 
15.30 Uhr Religionsunterricht 
19.30 Uhr Informationsabend »Si-
cherheit in den Kirchengemeinden« 

Samstag, 22. Juli 
11.00 Uhr Festakt mit Bezirksapostel 
Michael Ehrich im Forum Fasanen-
hof (Begegnungsstätte der Neuapos-
tolischen Kirche Süddeutschland in 
Stuttgart-Möhringen) zum 10-jähri-
gen Jubiläum mit anschließendem 
Sommerfest 
15.00 Uhr Musikalische Einstim-
mung auf den Jugendtag (Messe 
Stuttgart) 
 
Sonntag, 23. Juli 
09.30 Uhr Gottesdienst  in Groß-
sachsenheim und Hohenhaslach; 
Sonntagsschule und Vorsonntags-
schule in Sachsenheim 
11.00 Uhr Süddeutscher Jugendtag 
in der Messe Stuttgart (ab 9.00 Uhr 
»Come together«); weitere Infos un-
ter www.nak-sued-jugendtag.de 
 
Montag, 24. Juli 
18.00 Uhr Trauergesprächskreis in 
Zuffenhausen 
20.00 Uhr Jugendzusammenkunft in 
Sachsenheim 
Dienstag, 25. Juli 
20.00 Uhr Chorprobe 
Mittwoch, 26. Juli 
20.00 Uhr Gottesdienst in Groß-
sachsenheim und Hohenhaslach 
Sonntag, 30. Juli 
09.30 Uhr Gottesdienst  in Groß-
sachsenheim und Hohenhaslach; 
Sonntagsschule und Vorsonntags-
schule in Sachsenheim 
 
Dienstag, 1. August 
15.00 Uhr Seniorenchorprobe in 
Ludwigsburg 
Mittwoch, 2. August 
20.00 Uhr Gottesdienst in Groß-
sachsenheim und Hohenhaslach 

Sonntag, 6. August 
09.30 Uhr Gottesdienst  in Groß-
sachsenheim und Hohenhaslach; 
Sonntagsschule und Vorsonntags-
schule 
 
Kinderfreizeit im CVJM-Heim Ho-
henhaslach 
 
„Komm freu dich mit- Laudato si o 
mi Signore.....!“ war das Motto der 
Kinderfreizeit, die von 7. bis 9. Juli 
2017 im CVJM-Heim Hohenhaslach 
stattfand. 
Nach dem Beziehen der Zimmer am 
Freitagnachmittag konnten sich die 
Kinder bei Sport und Spiel auf dem 
schönen Gelände austoben. Nach 
dem Grillen folgte eine Nachtwan-
derung durch die Weinberge. 
 
Der Samstag begann mit einem 
Kennenlernspiel und diente der Got-
tesdienstvorbereitung, bei der u.a. 
Instrumente gebastelt, Rollenspie-
le einstudiert und der Altarschmuck 
hergestellt wurde. Mit dem Planwa-
gen ging es nach dem Mittagessen 
auf einen Bauernhof, wo sich Kin-
der und Betreuer das selbstgemach-
te Eis schmecken ließen. Anschlie-
ßend wurden die Lieder für den 
Kindergottesdienst geübt. Mit einer 
Entspannungsgeschichte klang der 
Tag aus. 
 
Der Kindergottesdienst am Sonntag 
stand unter dem Gedanken „Komm 
freu dich mit...“. Dies wurde mit dem 
Gleichnis vom verlorenen Sohn ver-
anschaulicht, in dem der Vater nach 
der Rückkehr des jüngeren Sohnes 
dessen älteren Bruder den Anlass 
des Festes mit den Worten erklärte: 
„Du solltest aber fröhlich und guten 

Abschied von der Kinderfreihzeit nach dem Kindergottesdienst am Sonntag.

Die Planwagenfahrt bei der Kinderfreizeit machte riesig Spaß.
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Mutes sein; denn dieser dein Bruder 
war tot und ist wieder lebendig ge-
worden, er war verloren und ist wie-
dergefunden. 

Weitere Infos unter:
www.nak-sachsenheim.de 

Sonstige Mitteilungen

Das Landratsamt  
Ludwigsburg informiert 
Fahrdienst für behinderte Men-
schen 

Der Landkreis Ludwigsburg bietet in 
Kooperation mit der Johanniter Un-
fall Hilfe und dem Malteser Hilfs-
dienst einen kostenlosen Fahrdienst 
für behinderte Menschen an. 

Wer kann den individuellen Fahr-
dienst in Anspruch nehmen? 
Zur Teilnahme berechtigt sind 
schwerstbehinderte Menschen mit 
Wohnsitz im Landkreis Ludwiigs-
burg die nicht in einem Heim woh-
nen, einen Schwerbehindertenaus-
weis mit dem Aufdruck 
- aG (außergewöhnlich Gehbehin-
derter) 
- H (hilflos) 
- BL (blind) 
haben, kein eigenes Fahrzeug besit-
zen und aufgrund der Behinderung 
nicht in der Lage sind den öffentli-
chen Nahverkehr zu nutzen. Die An-
spruchsberechtigung wird anhand 
eines Fragebogens, der vor der ers-
ten Fahrt ausgefüllt werden muss, 
geprüft. 

Für welche Vorhaben kann der 
Fahrdienst genutzt werden? 
Der Fahrdienst soll behinderten 
Menschen die Teilnahme am Leben 
in der Gemeinschaft ermöglichen. Er 
kann insbesondere zur Teilnahme 
an kulturellen, kirchlichen, politi-
schen und anderen Veranstaltungen, 
für Fahrten zur Freitezitgestaltung, 
Besuch von Vereinen, Sportveran-
staltungen, Behördenbesuche und 
für allgemeine Besuchsfahrten in 
Anspruch genommen werden. Die 
Fahrten werden täglich (Mo-Sa 09.00 
Uhr bis 22.00 Uhr, Sonn- und Feier-
tags 10.00 Uhr bis 22.00 Uhr) ange-
boten und erstrecken sich auf den 
gesamten Landkreis Ludwigsburg. 
In Ausnahmefällen können Fahrt-
wünsche nach rechtzeitiger Anmel-
dung auch außerhalb dieser Zeiten, 
jedoch längstens bis 24 Uhr, durch-
geführt werden. 
Der Fahrdienst kann für Fahrten in-
nerhalb des Landkreises Ludwigs-
burg und für Fahrten in die Stadt 
Stuttgart in Anspruch genommen 
werden. 

Wie kann der Fahrdienst geordet 
werden? 
Fahrtanfragen werden von der Jo-
hanniter-Unfall-Hilfe (Leitstelle) 
von Montag bis Freitag in der Zeit 
von 8.00 Uhr bis 18.00 Uhr unter fol-
gender Telefonnummer angenom-
men: 0711/13678945. 

Die Fahrtwünsche können frü-
hestens zwei Wochen vor dem ge-
wünschten Termin, sollten jedoch 
mindestens zwei Tage vor der ge-
planten Fahrt, angemeldet werden. 

Fahrtwünsche für das Wochenen-
de müssen bis spätestens Freitag vor 
der geplanten Fahrt angemeldet wer-
den. Die Fahrten werden je nach Ka-
pazität durchgeführt. Ein Rechtsan-
spurch auf die Durchführung einer 
Fahrt besteht nicht, ebenso besteht 
kein Anspruch auf Beförderung zu 
einer bestimmten Zeit. 
 
Weitere Informationen rund um 
den Fahrdienst, sowie Fragebogen, 
Richtlinien, Transporterklärung 
finden Sie im Internet unter http://
www.behindertenfahrdienst-lb.de. 
 
Ansprechpartner: 
Johanniter Unfallhilfe e.V., Regio-
nalverband Stuttgart, Dienststelle 
Stuttgart, Stammheimer Str. 6, 70435 
Stuttgart, Tel. 0711/13678945 
 
Landratsamt Ludwigsburg, Fach-
bereich Verkehr, Hindenburgstr. 40, 
71638 Ludwigsburg, Tel. 07141/144-
42306 

Kursprogramm der Familien-
bildung Vaihingen/Enz e.V. 
Unser neues Semesterprogramm für 
das 2. Halbjahr 2017 erscheint in Kür-
ze. Ab dem 25.7.17 liegt es an den be-
kannten Stellen wie Schulen, Kinder-
gärten, Stadtverwaltung, Bücherei, 
Apotheken, Banken und verschiede-
nen Geschäften aus. Sie erhalten das 
Programm auch in der Geschäfts-
stelle der Familienbildung in Vaihin-
gen/Enz, Grabenstr. 18. 
 
Für alle Kurse und Vorträge sind 
schriftliche Anmeldungen erforder-
lich. Die Kosten entnehmen Sie bitte 
unserem Programmheft. 

Blutspendeaktion im 
Erlebnispark Tripsdrill 
Neue Helden gesucht 
Jeder, der in Tripsdrill spendet, er-
hält als Dankeschön einen 
Tripsdriller Tages-Pass.  
Dieser kann bis zum Ende der Saison 
eingelöst werden! 
 
Jede Blutspende hilft Leben zu ret-
ten. Täglich werden dazu in Baden-
Württemberg knapp 1.800 benötigt. 
Das geht nur durch gemeinsames 
Engagement. Zum Leben retten lädt 
der DRK-Blutspendedienst ein 
 
Blutspendeaktion im Erlebnispark 
Tripsdrill 
 
31 . Juli bis 04. August 2017 
täglich von 11:00 Uhr bis 18.00 Uhr 
in Tripsdrill, Zelt am Haupteingang 
 
Nur drei Prozent der Bevölkerung in 
Deutschland geht regelmäßig Blut-
spenden. Allein durch die Demogra-
phie verliert der DRK-Blutspende-
dienst dabei jedes Jahr langjährige 
und engagierte Spender. Um auch 
zukünftig die Versorgung sicherstel-
len zu können sucht die Hilfsorgani-
sation neue Helden. 
 
Blut spenden kann jeder Gesunde 
von 18 bis zum 73. Geburtstag, Erst-
spender dürfen jedoch nicht älter als 
64 Jahre sein. 
Bitte zur Blutspende den Personal-
ausweis mitbringen. 

Alternative Blutspendetermine und 
weitere Informationen zur Blutspen-
de sind unter der gebührenfreien 
Hotline 0800-1194911 und im Inter-
net unter www.blutspende.de 

Diakonische Bezirksstelle 
Vaihingen/Enz 
Die Diakonische Bezirksstelle Vai-
hingen/Enz feiert in diesem Jahr 
40jähriges Jubiläum. In Rahmen des 
Jubiläumjahres werden  ganz ver-
schiedene Veranstaltungen ange-
boten. Die nächste wird schon am 
Freitag, den 21.07.2017 vor der Türe 
stehen. Dann laden wir nämlich zum 
Diakonischen Stadtspaziergang  
unter dem Motto „Im Gehen verste-
hen“ ein. Treffpunkt 18 Uhr bei der 
Diakonischen Bezirksstelle Vai-
hingen/Enz, Heilbronner Straße 19, 
71665 Vaihingen/Enz. Wir spazieren 
mit Ihnen durch Vaihingen und set-
zen die Diakonische Brille auf: Aus 
welchem Blickwinkel sieht ein hil-
febedürftiger Mensch unsere Stadt? 
Dauer bis ca. 19.30 Uhr. Danach la-
den wir Sie zu einer kleinen Stärkung 
im Hause ein. Anmeldung erforder-
lich: Tel. 07042 9304-0 oder info@di-
akonie-vaihingen.de 

Noch freie Plätze beim  
Firmensommer Sachsenheim 
Seit dem 1. Mai können sich Schü-
lerinnen und Schüler auf www.fir-
mensommer.de bei Firmen, 
Institutionen und Einrichtun-
gen im Landkreis Ludwigsburg für 
„Schnuppertage“ anmelden. 
Dabei haben sie die Möglichkeit, bis 
zu 3 verschiedene Berufe kennen zu 
lernen und vielleicht 
sogar den Beruf zu entdecken, der zu 
ihnen passt. 
 
Auch in Sachsenheim beteiligen sich 
Arbeitgeber mit attraktiven Angebo-
ten an dieser Aktion. 
Für die Sommerferien gibt es noch 
einige freie Plätze! 
Ab 2. August bei Winkels Geträn-
ke und Logistik: 11 freie Plätze. Be-
rufsbild: Industriekaufmann/frau 
(Realschulabschluss), Fach- Lager-
logistik, Berufskraffahrer/in, BWL 
Studium, Wirtschaftsinformatik 
Studium. 
Ab 10. August 4 freie Plätze bei Wal-
ter Reinigungsanlagen. Berufsbild: 
Mechatroniker/in, Industriekauf-
mann/frau. 
30./31. August bei Engel Automaten 
und Technik  2 Plätze. Berufsbild: 
Automatenfachmann/frau. 
 
Zu den freien Plätzen und zur Anmel-
dung geht es auf www.firmensom-
mer.de 

VDK informiert 
Infos zur Flexi-Rente 

Seit Juli ist der letzte Teil des Flexi-
Rentengesetzes in Kraft. Wer im Al-
ter bei einer vorgezogenen Rente kei-
ne Abschläge haben möchte, kann 
jetzt bereits ab 50 zusätzliche Bei-
träge in die Rentenversicherung ein-
zahlen. Das war bislang erst ab 55 
möglich. Diese Zahlungen können 
steuerlich berücksichtigt werden. 
Will man später doch regulär in Ren-
te, sorgt dies für eine höhere Rente. 
Wer sich ausrechnen lassen möchte, 
in welcher Höhe sich lohnende Bei-

träge gezahlt werden können, kann 
sich kostenlos bei der Deutschen 
Rentenversicherung (DRV) Baden-
Württemberg beraten lassen. Auch 
beim Thema Hinzuverdienst wäh-
rend des Rentenbezugs bietet die 
DRV Beratung an. Seit Juli wird der 
Hinzuverdienst bei Renten wegen 
Erwerbsminderung und vorgezoge-
nen Altersrenten nicht mehr monat-
lich, sondern jährlich betrachtet. Da-
bei gilt es die neue Grenze von 6300 
Euro im Jahr nicht zu überschreiten. 
Passiert das doch einmal, so wird die 
Rente prozentual gekürzt. Bei Ren-
ten wegen teilweiser Erwerbsmin-
derung gilt eine individuelle Hinzu-
verdienstgrenze. Mehr unter http://
flexirente.drv.info und in Broschüre 
„Flexirente“ (siehe unter www.deut-
sche-rentenversicherung-bw.de). 
 
Pflegende Angehörige  
besser versichert  
Seit Januar 2017 werden pflegen-
de Angehörige in der Arbeitslosen-
versicherung pflichtversichert. Vor-
aussetzung ist, dass sie unmittelbar 
vor Beginn der Pflege versicherungs-
pflichtig waren oder einen Anspruch 
auf Arbeitslosengeld hatten. Der 
Pflegebedürftige muss wenigstens 
den Pflegegrad zwei haben und Leis-
tungen der Pflegeversicherung oder 
Hilfe zur Pflege nach dem Sozialhil-
ferecht beziehen. Der Zeitaufwand 
für die Pflege muss mindestens zehn 
Stunden pro Woche betragen und 
die Pflegetätigkeit muss auf regel-
mäßig mindestens zwei Wochentage 
verteilt sein. Die Beiträge werden von 
den Pflegekassen gezahlt. 
Bei Streitfällen mit Pflegekassen 
vertritt der Sozialverband VdK sei-
ne Mitglieder in Widerspruchs- und 
Klageverfahren. Sprechstunden 
und Büroadressen finden sich unter 
www.vdk-bawue.de im Internet. 
 
ACHTUNG:  
Enkeltrick, falscher Polizist 

Enkeltrick, falscher Polizist – dahin-
ter stecken hochkriminelle Betrüger. 
Sie suchen im Telefonbuch nach alt-
modisch klingenden Vornamen, ru-
fen als „Nichten“ oder „Enkel“ an 
und bitten kurzfristig um Geld we-
gen einer angeblichen Notlage. Und 
sie pochen auf unmittelbarer Bar-
geldübergabe, auf absoluter Ver-
schwiegenheit, auch gegenüber der 
Bank. Weitere Anrufe setzen die Se-
nioren unter Druck, sofort Geld zu 
holen und zu übergeben. Tipp: Sei-
en Sie immer misstrauisch, wenn 
sich Leute am Telefon als Verwandte 
ausgeben und Geld wollen. Befragen 
Sie den Anrufer nach dem familiä-
ren Umfeld. Bestehen Sie auf klaren 
Antworten. Seien Sie misstrauisch, 
wenn „Polizei“, „Bank“ oder „Nota-
riat“ anrufen, um angeblich vor Ge-
fahr zu warnen, zugleich anbieten 
Geld und Schmuck abzuholen, um 
alles sicher zu „verwahren“. Überge-
ben Sie nie Geld oder Wertsachen an 
Unbekannte. Lassen Sie nie Fremde 
in die Wohnung. Rufen Sie die Polizei 
unter 110 an, wenn etwas verdächtig 
ist. 
 
VdK wieder in Bad Boll dabei 
Behindertenvertreter  
tagen im Oktober 2017 

Um die Schwerbehindertenvertre-
tung in Zeiten von „4.0“ und um Bar-
rierefreiheit dreht sich vom 4. bis 6. 
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Oktober 2017 das Seminar für Be-
hindertenvertreter in der Evangeli-
schen Akademie Bad Boll. Wie schon 
seit Jahrzehnten wirkt auch in 2017 
der Sozialverband VdK Baden-Würt-
temberg bei Planung und Durchfüh-
rung mit. Der zweimal angebote-
ne VdK-Workshop „Wie komme ich 
zu meinem Recht? – Antragstellung, 
Widerspruch und Klageverfahren, 
Gleichstellungsverfahren“ gehört 
ebenso zum umfangreichen Pro-
gramm wie weitere Workshops und 
Vorträge rund um Gleichstellung, 
Barrierefreiheit, Inklusion und die 
Entwicklung des Arbeitslebens. Bei 
der Tagung 2017 mit dabei ist unter 
anderem die neue Landesbehinder-
tenbeauftragte Stephanie Aeffner. 
Die Anmeldung zur kostenpflichti-
gen Schulung erfolgt unter www.ev-
akademie-boll.de im Internet. 

Familienbildung  
Vaihingen/Enz 
Das Büro der Familienbildung ist in 
den Sommerferien vom 27. Juli bis 
einschl. 8. September 2017 geschlos-
sen. 
Für alle Kurse und Vorträge sind 
schriftliche Anmeldungen erforder-
lich. Die Kosten entnehmen Sie bitte 
unserem Programmheft. 

Der Bauernverband 
informiert 
Herbstreise in den 
Bayerischen Wald 

Die Reise führt vom 28. Septem-
ber bis 5. Oktober 2017 in den Bay-
erischen Wald. Im sogenannten 
Schmalzdobl, dem Bayerischen Me-
ran, erleben Sie einen abwechslungs-
reichen Kurzurlaub. Vom inhaber-
geführten Land Vital Hotel Gross in 
Ringelai aus starten wir zu mehreren 
Tagesausflügen. Im Preis inbegriffen 
sind unter anderem die Busfahrt, die 
Übernachtungen mit Frühstück, ein 
4-Gang-Wahlmenü am Abend und 
eine Schnapsprobe in der Schloss-
kellerei Ramelsberg. Die Tagesaus-
flüge können zugebucht werden. Der 
Preis pro Person im Doppelzimmer 
beträgt 495 F, die Mindestteilneh-
merzahl ist 20 Personen. Die Reise-
leitung übernimmt Frau Wagner. 

Graun in Südtirol 
In Graun am Reschensee mit dem 
weithin sichtbaren Kirchturm, der 
aus den Fluten ragt, liegt das Hotel 
"Traube-Post" in ca. 1.500 Metern 
Höhe. Die Gastfreundschaft dieses 
Hotels mit Bäderlandschaft und Sau-
na, die Tagesausflüge, geführte Wan-
derungen und die geselligen Abende 
mit unserer Reiseleiterin sorgen für 
Erholung und Abwechslung. 

Benefizkonzert für  
Wald- und Naturkinder- 
garten Bietigheim 
„Musik am Enzpavillon” am 
23.07.2017 in Bietigheim-Bissingen 

Noch bevor die Bietigheimer Som-
merkonzerte im Bürgergarten, be-
kannt als „Bürgergarten-Rendez-
Vous” im August beginnen, gibt es 
am Sonntag, den 23.07., an derselben 
Stelle, nämlich direkt vor dem Bietig-
heimer Enzpavillon „Musik am Enz-
pavillon”. Auf dem Programm steht 
eine sehens- und hörenswerte Pa-
lette von unterschiedlichen Musik-

stilen und Künstlern. Beginnend um 
15.00Uhr mit dem jungen Talent Si-
mon Bremen, der Jazz, Funk und Soul 
spielt. Um 16.00Uhr tritt der Rock-
musiker Volker Söhner mit akusti-
scher Gitarre und deutschen Tex-
ten auf, dann folgt eine Einlage mit 
Djembé-Trommeln und westafrika-
nischen Rhythmen, der Gruppe Ha-
kuna Matata und dem Profi-Percus-
sionisten Markus Hauke, bevor der in 
Bietigheim ansässige Chor „Chorpo-
ration” unter der Leitung von Timea 
Toth um 17.00Uhr modernen Chor-
gesang bieten wird. Um 18.00Uhr 
betreten die Musiker des „Leonard-
Cohen-Project”, das in diesem Jahr 
bereits zweifach im Stuttgarter The-
aterhaus für Furore gesorgt hat, 
die Bühne, mit 3 Gitarren, der Sän-
gerin Carina Fiedler und einer tief 
empfundenen Reminiszenz an den 

kürzlich verstorbenen kanadischen 
Songwriter, Schriftsteller und Maler. 
Den musikalischen Schlusspunkt 
setzt an diesem Abend der Lieder-
macher Mike Janipka, der, unter an-
derem, Lieder aus seinem aktuellen 
Album „Schokoladenpapier” singen 
wird. Jeweils vor den letzten beiden 
Programmpunkten wird es noch ei-
nen wahren Augenschmaus geben: 
Orientalischen Schleier- und Bauch-
tanz der Tänzerin Selina Yasira, mit 
ihrem Ensemble. Der Eintritt zur 
Veranstaltung ist frei. Alle Künstler 
spielen unentgeltlich. Spenden sind 
allerdings erwünscht, denn es han-
delt sich um eine Benefizveranstal-
tung, für den kürzlich in Bietigheim 
gegründeten Wald- und Naturkin-
dergarten der „Naturkinder e.V.”. Der 
Verein sorgt bereits ab 14.00Uhr für 
die Bewirtung der Gäste. Auch Kaf-

fee und Kuchen werden im Enzpavil-
lon serviert werden und der „Wein-
konvent Dürrenzimmern” wird vor 
Ort hervorragende Weine ausschen-
ken. Ein besonderes Highlight über 
den Tag, wird die Anwesenheit des 
Ludwigsburger Starfriseurs Mark 
Astrath sein, der bunte Hairexten-
sions und Haarverdichtungen an-
bieten wird, worüber sich nicht nur 
die Kinder besonders freuen wer-
den, für die auch noch weitere An-
gebote vorgesehen sind, wie z.B. ein 
„Waldgeschichtenmärchenerzähler” 
mitsamt Erzählthron sowie Kinder-
schminken. Die Veranstaltung fin-
det statt, mit freundlicher Unterstüt-
zung der Stadt Bietigheim-Bissingen 
und der „Hausherren” des Enzpavil-
lon, den „Aktiven Senioren Bietig-
heim-Bissingen e.V.”. Die letzten Ge-
tränke sollen um ca. 21.00Uhr über 
den Tresen gehen. 

Belebend

Gestaltung und Druck aus einer Hand, ein Ansprech partner, ein Preis.

Ein Unternehmen im DV
Medienhaus

Druck- und Verlagsgesellschaft Bietigheim mbH
Kronenbergstraße 10 · 74321 Bietigheim-Bissingen
Telefon (0 71 42) 403-330 / -332 · Fax (0 71 42) 403-130
info@dvdruckbietigheim.de · www.dvdruckbietigheim.de

■	 Geschäftsdrucksachen
■	 Digitaler Großformatdruck
■	 Werbedrucksachen und      
   Publikationen 
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Staudamm gesichert

Kabul. Der afghanische Geheim-

dienst hat einen von den Taliban

geplanten Anschlag auf einen

Staudamm in der westlichen Pro-

vinz Herat verhindert. Es seien

1300 Kilogramm Sprengstoff si-

chergestellt worden, die auf Eseln

von Pakistan nach Afghanistan ge-

bracht worden sein, teilte der Ge-

heimdienst mit. Der Damm gehört

zum Wasserkraftwerk Salma.  dpa

AFGHANISTAN

4 190267 501504
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SPD gegen Union, Bundesum-

weltminister gegen Länder,

CSU gegen CDU: Auf allen Ebe-

nen wird über die Strompreis-

bremse gestritten.

Berlin. SPD-Chef Sigmar Gabriel

fordert die CDU auf, sich bei der

Senkung der Stromsteuer einen

Ruck zu geben und die Bürger bei

den Energiekosten zu entlasten.

Kanzlerin Angela Merkel (CDU)

müsse den Streit hierüber in der

Bundesregierung beenden, ver-

langte er. „Ebenso wie die SPD schla-

gen inzwischen auch die CSU und

Teile der FDP eine Senkung der

Stromsteuer vor, um die Bürger und

die Wirtschaft von steigenden

Strompreisen zu entlasten.“ Nur we-

gen der unklaren Haltung in der

CDU gebe es kein Vorankommen.

CSU-Chef Horst Seehofer hatte

sich bereits vor einer Woche der For-

derung von SPD und Grünen ange-

schlossen, die Stromsteuer zu sen-

ken. Er sehe sonst keine Möglich-

keit, dem befürchteten Preisanstieg

entgegenzuwirken, sagte er und

ging damit auf Konfrontationskurs

zu Merkel. Am Wochenende schlos-

sen sich weitere CSU-Politiker wie

der Vorsitzende der CSU-Mittel-

stands-Union, Hans Michelbach,

dem Vorstoß an, wie der Bayrische

Rundfunk berichtete. Merkel war zu-

letzt jedoch bei ihrem Nein geblie-

ben. Auch Bundesumweltminister

Peter Altmaier (CDU) sieht in der

Senkung der Stromsteuer nicht die

Lösung des Problems.

Gabriel betonte hingegen, die

Senkung der Steuer sei der ein-

fachste Weg, um die Verbraucher

schnell zu entlasten. „Der Staat

könnte sich das leisten, weil er über

die Mehrwertsteuer, die auch auf

die steigende Ökostrom-Umlage er-

hoben wird, Milliarden-Gewinne er-

zielt.“ Die Stromsteuer wurde 1999

eingeführt, um Energie zu verteu-

ern. Sie liegt derzeit bei 2,05 Cent

pro Kilowattstunde.

Bund und Länder streiten der-

weil weiter über die Umsetzung der

Energiewende. Altmaier hielt den

Ländern vor, sich in erster Linie für

die Anliegen ihrer Unternehmen zu

interessieren. „Erst in zweiter Linie

fragen sie, wie das alles zu einem Ge-

samtkonzept passt“, sagte Altmaier

der „Welt“. „Die Bundesländer müs-

sen bereit sein, Abstriche an ihren

Wünschen zu machen, damit die

Energiewende gelingt.“ Mecklen-

burg-Vorpommerns Ministerpräsi-

dent Erwin Sellering (SPD) kon-

terte: „Das größte Hindernis bei der

Energiewende ist die Bundesregie-

rung.“ Er forderte, die Befreiungen

von der Umlage zur Förderung er-

neuerbarer Energien abzubauen.

„Wir brauchen aber auch eine Sen-

kung der Stromsteuer.“  dpa/eb

Kommentar

Istanbul/Berlin. Im Streit um die

Platzvergabe im NSU-Prozess hat

sich die türkische Regierung jetzt di-

rekt an Berlin gewandt. Außenminis-

ter Ahmet Davutoglu äußerte in ei-

nem Telefonat mit seinem Amtskol-

legen Guido Westerwelle (FDP) die

Erwartung, dass türkische Staats-

und Medienvertreter als Beobach-

ter teilnehmen können.

Der Prozess gegen die mutmaßli-

che Neonazi-Terroristin Beate

Zschäpe und vier mutmaßliche Hel-

fer und Unterstützer der Terror-

gruppe „Nationalsozialistischer Un-

tergrund“ (NSU) soll am 17. April

am Oberlandesgericht München be-

ginnen. Zuletzt war das Gericht un-

ter massiven Druck geraten, weil es

weder für den türkischen Botschaf-

ter noch für türkische Medien feste

Beobachterplätze garantiert – ob-

wohl acht der zehn NSU-Mordopfer

türkische Wurzeln hatten.

Nach Berichten über einen

V-Mann namens „Primus“ und des-

sen mögliche Hilfe für das NSU-Terr-

ortrio wollen Mitglieder des Bundes-

tags-Untersuchungsausschusses

die zuständigen Beamten befragen.

Es müsse geklärt werden, inwieweit

der Verfassungsschutz „Primus“ ge-

nutzt habe, um die Terrorzelle zu

finden, sagte SPD-Obfrau Eva Högl.

„Sollte dies nicht in ausreichendem

Maße geschehen sein, fragt sich na-

türlich, warum.“  dpa

Leitartikel

Türkei spricht mit

Westerwelle über

NSU-ProzessStrompreis: CDU unter Druck
Ruf nach Steuersenkung wird lauter – Altmaier beklagt Länder-Egoismus

Damaskus. Der in Syrien ange-

schossene ARD-Reporter Jörg Arm-

bruster (65) ist zurück in Deutsch-

land. Nach SWR-Angaben wurde

Armbruster gestern mit einem Flug-

zeug aus der Türkei nach Stuttgart

geflogen, wo er nun weiter medizi-

nisch versorgt wird. Der ARD-Fern-

sehkorrespondent war am Freitag

im nordsyrischen Aleppo schwer

verletzt worden. Ob er in einen

Schusswechsel geriet oder gezielt

von Heckenschützen beschossen

wurde, war zunächst unklar. Arm-

bruster war nach einer Notopera-

tion zunächst in einer türkischen

Klinik behandelt worden.  dpa

Brennpunkt

Aroma-Datenbank, YouTube-

Schließung und intelligente

Mikrowellengeräte. April-

scherze haben sich auch im

Internet etabliert.

ANDREJ SOKOLOW, dpa

Berlin. Die Schließung der Video-

plattform YouTube, eine Ge-

ruchs-Suchmaschine und eine

Mikrowelle von Nokia – das sind

nur einige der Aprilscherze, die

gestern im Internet auftauchten.

Besonders aktiv war Google. So

kündigte der Konzern das Ende

von YouTube an, weil der Dienst

seine Aufgabe erfüllt habe – es

sei nur ein mehrjähriger Video-

Wettbewerb gewesen. Jetzt habe

man genug Material, um am 1.

April endlich den Sieger zu küren

und die Website dichtzumachen,

hieß es in einem Blogeintrag.

Der Aprilscherz zeugt von einer

gewissen Selbstironie: Der Inter-

net-Konzern war in den vergange-

nen Wochen heftig für die Schlie-

ßung des RSS-Dienstes Google Rea-

der kritisiert worden, mit dem man

Neuigkeiten verschiedener Websei-

ten im Auge behalten kann.

Allerdings soll die Familie der

Google-Angebote demnach am 1.

April auch Zuwachs erhalten – „Goo-

gle Nose“, einen Dienst, der Gerü-

che erkennen kann. Die Kamerawa-

gen, die Aufnahmen für den Stra-

ßenatlas „Street View“ machten,

hätten dabei auch Gerüche einge-

fangen und das Unternehmen habe

nun eine Aromen-Datenbank mit

mehr als 15 Millionen Gerüchen.

Für Smartphones mit dem Google-

Betriebssystem Android gebe es

jetzt den „SMELLCD 1.8“-Geruchs-

detektor. Als Beispiel für einen be-

kannten Geruch wurde unter ande-

rem „nasser Hund“ genannt.

Milliardär Richard Branson kün-

digte per Blogeintrag an, seine Air-

line Virgin werde bald ein Flugzeug

mit Glas-Fußboden in Dienst neh-

men. Nokia stellte eine knallgelbe

Mikrowelle mit Touchscreen-Bedie-

nung im Smartphone-Design vor.

Sie habe auch – ähnliche wie neue

Mobiltelefone vom Rivalen Sam-

sung – eine Funktion zur Augenver-

folgung: „Die Rotation des Essens

stoppt, wenn man in die Mikrowelle

schaut und liest dann den Hunger

von den Augen ab, um die Tempera-

tur entsprechend nach oben oder

unten zu regulieren.“

Die Zeitung „Guardian“ präsen-

tierte in Anlehnung an die anste-

hende Computer-Brille von Google

ihre eigene Version mit dem Namen

„Guardian Goggles“, die zu allem,

was man sieht, ihre Kommentare ab-

gibt. „Weil das Leben zu kurz ist, um

selber zu denken“, lautet das Werbe-

motto.

Nikosia. Das Euro-Land Zypern

sucht nach Wegen aus der Krise: Prä-

sident Nikos Anastasiades kündigte

in einem Interview mit der größten

zyprischen Zeitung „Fileleftheros“

verschiedene Pläne zur Stärkung

der Wirtschaft an. Gedacht wird an

Steuererleichterungen, aber auch

an die Eröffnung eines Kasinos, was

bislang am Widerstand der orthodo-

xen Kirche scheiterte. Derweil prüft

die Staatsanwaltschaft auf Zypern

Vorwürfe der Politikerbegünsti-

gung. Medien hatten eine Liste mit

Namen von Politikern veröffent-

licht, die Darlehen zu Spezialkondi-

tionen erhalten haben sollen.  dpa

Wirtschaft

Bayern schießen sichwarm

München. Der FC Bayern München

musste seine Meisterfeier in der Fuß-

ball-Bundesliga am Samstag zwar ver-

tagen. Dafür schossen sich die Münch-

ner mit 9:2 gegen den Hamburger SV

für das heutige Viertelfinal-Hinspiel

in der Champions League warm. Se-

rie-A-Tabellenführer Juventus Turin

wird jedoch ein anderes Kaliber sein.

Und italienische Klubs zählen spätes-

tens seit der 0:2-Finalniederlage ge-

gen Inter Mailand vor zwei Jahren

nicht gerade zu den Lieblingsgegnern

der Bayern in der Champions League.

Frisch Auf im Höhenflug

Göppingen. Mit einem unangefoch-

tenen 33:22 (17:11)-Heimsieg im Bun-

desliga-Derby gegen den HBW Balin-

gen/Weilstettten hat Frisch Auf Göp-

pingen nicht nur seine Vorherrschaft

im württembergischen Handball un-

termauert. Der Tabellenachte rückte

mit dem zehnten Pflichtspielsieg in

Folge auch in den Favoritenkreis für

den EHF-Pokal. Dem HBW blieb die Er-

kenntnis, dass die Qualität im Kader

fehlt, um mit Topklubs wie Göppin-

gen mitzuhalten.  eb

Das lange abgeschot-

tete Myanmar öffnet

sich weiter. Erstmals

seit 50 Jahren wurden

gestern wieder private

Tageszeitungen ver-

kauft. Die Leser kön-

nen zwischen vier

neuen Angeboten wäh-

len. Bisher waren sie

auf staatliche Presse-

produkte angewiesen.

Die Nachfolgeregie-

rung der Militärjunta

hat 16 Verlagen Lizen-

zen erteilt.  Foto: dpa

ARD-Reporter ausgeflogen

Fernsehjournalist im syrischen Aleppo schwer verletzt

„Nasser Hund“ im Netz

Glücksspiel gegen die Krise

Zyprischer Präsident will Wirtschaft ankurbeln

NOTIZEN

Private
Zeitungen
erlaubt

Teilweise sonnig und

16 Grad – über das Wetter

kann sich Bundeskanzlerin

Angela Merkel in ihrem Urlaubs-

domizil auf Ischia nicht beschwe-

ren. Politisch gesehen allerdings

zogen über Ostern einige dunkle

Wolken am Himmel auf. Das An-

sinnen Zyperns, sich vom Geldwä-

sche- in ein Glücksspielparadies

zu verwandeln, dürfte dabei noch

das geringste Problem sein. Die-

ses Mal knirscht es im Inland ge-

waltig, also dort, wo die CDU-Che-

fin sich als Krisenmanagerin lie-

ber rar macht.

Die Energiewende, die sie

selbst ausgerufen hat, droht mit

Blick auf den anstehenden Bun-

destagswahlkampf zum Bume-

rang zu werden. Die steigenden

Strompreise verärgern Verbrau-

cher und Unternehmer gleicher-

maßen. Die einen bangen um ihr

sauer verdientes Geld, die ande-

ren verweisen auf die sinkende

Wettbewerbsfähigkeit. Immer

mehr Politiker machen sich des-

halb für eine niedrigere Strom-

steuer stark. Die Idee hat sich die

SPD bereits auf die Fahnen ge-

schrieben, doch auch Teile der

FDP und CSU trommeln dafür.

Lange wird sich die Kanzlerin

dem wachsenden Druck aus den

Koalitionsreihen nicht mehr ent-

ziehen können. Auch wenn es ihr

nicht ins Konzept passen sollte:

Ohne Stromsteuersenkung in den

Wahlkampf zu ziehen, wird sie

nicht schaffen. Die Wirtschaft be-

wertet die Bilanz von Schwarz-

Gelb ohnehin zunehmend kri-

tisch. Merkel & Co können es sich

nicht leisten, auf diese Stimmen

zu verzichten. KAREN EMLER

Merkel unter Zugzwang
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Ländern vor, sich in erster Linie für

die Anliegen ihrer Unternehmen zu

interessieren. „Erst in zweiter Linie

fragen sie, wie das alles zu einem Ge-

samtkonzept passt“, sagte Altmaier

der „Welt“. „Die Bundesländer müs-

sen bereit sein, Abstriche an ihren

Wünschen zu machen, damit die

Energiewende gelingt.“ Mecklen-

burg-Vorpommerns Ministerpräsi-

dent Erwin Sellering (SPD) kon-

terte: „Das größte Hindernis bei der

Energiewende ist die Bundesregie-

rung.“ Er forderte, die Befreiungen

von der Umlage zur Förderung er-

neuerbarer Energien abzubauen.

„Wir brauchen aber auch eine Sen-

kung der Stromsteuer.“  dpa/eb

Istanbul/Berlin

Platzvergabe im NSU-Prozess hat

sich die türkische Regierung jetzt di-

rekt an Berlin gewandt. Außenminis-

ter Ahmet Davutoglu äußerte in ei-

nem Telefonat mit seinem Amtskol-

legen Guido Westerwelle (FDP) die

Erwartung, dass türkische Staats-

und Medienvertreter als Beobach-

ter teilnehmen können.

Der Prozess gegen die mutmaßli-

che Neonazi-Terroristin Beate

Zschäpe und vier mutmaßliche Hel-

fer und Unterstützer der Terror-

gruppe „Nationalsozialistischer Un-

tergrund“ (NSU) soll am 17. April

am Oberlandesgericht München be-

ginnen. Zuletzt war das Gericht un-

ter massiven Druck geraten, weil es

weder für den türkischen Botschaf-

ter noch für türkische Medien feste

Beobachterplätze garantiert – ob-

wohl acht der zehn NSU-Mordopfer

türkische Wurzeln hatten.

Nach Berichten über einen

V-Mann namens „Primus“ und des-

sen mögliche Hilfe für das NSU-Terr-

ortrio wollen Mitglieder des Bundes-

tags-Untersuchungsausschusses

die zuständigen Beamten befragen.

Es müsse geklärt werden, inwieweit

der Verfassungsschutz „Primus“ ge-

nutzt habe, um die Terrorzelle zu

finden, sagte SPD-Obfrau Eva Högl.

„Sollte dies nicht in ausreichendem

Maße geschehen sein, fragt sich na-

türlich, warum.“

Leitartikel

Türkei spricht mit

Westerwelle über

NSU-ProzessStrompreis: CDU unter Druck
Ruf nach Steuersenkung wird lauter – Altmaier beklagt Länder-Egoismus
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Staudamm gesichert

Kabul. Der afghanische Geheim-

dienst hat einen von den Taliban

geplanten Anschlag auf einen

Staudamm in der westlichen Pro-

vinz Herat verhindert. Es seien

1300 Kilogramm Sprengstoff si-

chergestellt worden, die auf Eseln

von Pakistan nach Afghanistan ge-

bracht worden sein, teilte der Ge-

heimdienst mit. Der Damm gehört

zum Wasserkraftwerk Salma.  dpa

AFGHANISTANAFGHANISTAN

SPD gegen Union, Bundesum-

weltminister gegen Länder,

CSU gegen CDU: Auf allen Ebe-

nen wird über die Strompreis-

bremse gestritten.

Berlin. SPD-Chef Sigmar Gabriel

fordert die CDU auf, sich bei der

Senkung der Stromsteuer einen

Ruck zu geben und die Bürger bei

den Energiekosten zu entlasten.

Kanzlerin Angela Merkel (CDU)

müsse den Streit hierüber in der

Bundesregierung beenden, ver-

langte er. „Ebenso wie die SPD schla-

gen inzwischen auch die CSU und

Teile der FDP eine Senkung der

Stromsteuer vor, um die Bürger und

die Wirtschaft von steigenden

Strompreisen zu entlasten.“ Nur we-

gen der unklaren Haltung in der

CDU gebe es kein Vorankommen.

CSU-Chef Horst Seehofer hatte

sich bereits vor einer Woche der For-

derung von SPD und Grünen ange-

schlossen, die Stromsteuer zu sen-

ken. Er sehe sonst keine Möglich-

keit, dem befürchteten Preisanstieg

entgegenzuwirken, sagte er und

ging damit auf Konfrontationskurs

zu Merkel. Am Wochenende schlos-

sen sich weitere CSU-Politiker wie

der Vorsitzende der CSU-Mittel-

stands-Union, Hans Michelbach,

dem Vorstoß an, wie der Bayrische

Rundfunk berichtete. Merkel war zu-

letzt jedoch bei ihrem Nein geblie-

ben. Auch Bundesumweltminister

Peter Altmaier (CDU) sieht in der

Senkung der Stromsteuer nicht die

Lösung des Problems.

Gabriel betonte hingegen, die

Senkung der Steuer sei der ein-

fachste Weg, um die Verbraucher

schnell zu entlasten. „Der Staat

könnte sich das leisten, weil er über

die Mehrwertsteuer, die auch auf

die steigende Ökostrom-Umlage er-

hoben wird, Milliarden-Gewinne er-

zielt.“ Die Stromsteuer wurde 1999

eingeführt, um Energie zu verteu-

ern. Sie liegt derzeit bei 2,05 Cent

pro Kilowattstunde.

Bund und Länder streiten der-

weil weiter über die Umsetzung der

Energiewende. Altmaier hielt den

Ländern vor, sich in erster Linie für

die Anliegen ihrer Unternehmen zu

interessieren. „Erst in zweiter Linie

fragen sie, wie das alles zu einem Ge-

samtkonzept passt“, sagte Altmaier

der „Welt“. „Die Bundesländer müs-

sen bereit sein, Abstriche an ihren

Wünschen zu machen, damit die

Energiewende gelingt.“ Mecklen-

burg-Vorpommerns Ministerpräsi-

dent Erwin Sellering (SPD) kon-

terte: „Das größte Hindernis bei der

Energiewende ist die Bundesregie-

rung.“ Er forderte, die Befreiungen

von der Umlage zur Förderung er-

neuerbarer Energien abzubauen.

„Wir brauchen aber auch eine Sen-

kung der Stromsteuer.“
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Strompreis: CDU unter Druck
Ruf nach Steuersenkung wird lauter – Altmaier beklagt Länder-Egoismus

Damaskus. Der in Syrien ange-

schossene ARD-Reporter Jörg Arm-

bruster (65) ist zurück in Deutsch-

land. Nach SWR-Angaben wurde

Armbruster gestern mit einem Flug-

zeug aus der Türkei nach Stuttgart

geflogen, wo er nun weiter medizi-

nisch versorgt wird. Der ARD-Fern-

sehkorrespondent war am Freitag

im nordsyrischen Aleppo schwer

verletzt worden. Ob er in einen

Schusswechsel geriet oder gezielt

von Heckenschützen beschossen

wurde, war zunächst unklar. Arm-

bruster war nach einer Notopera-

tion zunächst in einer türkischen

Klinik behandelt worden.  dpa

Brennpunkt

Aroma-Datenbank, YouTube-

Schließung und intelligente

Mikrowellengeräte. April-

scherze haben sich auch im

Internet etabliert.

ANDREJ SOKOLOW, dpa

Berlin. Die Schließung der Video-

plattform YouTube, eine Ge-

ruchs-Suchmaschine und eine

Mikrowelle von Nokia – das sind

nur einige der Aprilscherze, die

gestern im Internet auftauchten.

Besonders aktiv war Google. So

kündigte der Konzern das Ende

Der Aprilscherz zeugt von einer

gewissen Selbstironie: Der Inter-

net-Konzern war in den vergange-

nen Wochen heftig für die Schlie-

ßung des RSS-Dienstes Google Rea-

der kritisiert worden, mit dem man

Neuigkeiten verschiedener Websei-

ten im Auge behalten kann.

Allerdings soll die Familie der

Google-Angebote demnach am 1.

April auch Zuwachs erhalten – „Goo-

gle Nose“, einen Dienst, der Gerü-

che erkennen kann. Die Kamerawa-

gen, die Aufnahmen für den Stra-

ßenatlas „Street View“ machten,

hätten dabei auch Gerüche einge-

fangen und das Unternehmen habe

Milliardär Richard Branson kün-

digte per Blogeintrag an, seine Air-

line Virgin werde bald ein Flugzeug

mit Glas-Fußboden in Dienst neh-

men. Nokia stellte eine knallgelbe

Mikrowelle mit Touchscreen-Bedie-

nung im Smartphone-Design vor.

Sie habe auch – ähnliche wie neue

Mobiltelefone vom Rivalen Sam-

sung – eine Funktion zur Augenver-

folgung: „Die Rotation des Essens

stoppt, wenn man in die Mikrowelle

schaut und liest dann den Hunger

von den Augen ab, um die Tempera-

tur entsprechend nach oben oder

unten zu regulieren.“

Die Zeitung „Guardian“ präsen-

Nikosia. Das Euro-Land Zypern

sucht nach Wegen aus der Krise: Prä-

sident Nikos Anastasiades kündigte

in einem Interview mit der größten

zyprischen Zeitung „Fileleftheros“

verschiedene Pläne zur Stärkung

der Wirtschaft an. Gedacht wird an

Steuererleichterungen, aber auch

an die Eröffnung eines Kasinos, was

bislang am Widerstand der orthodo-

xen Kirche scheiterte. Derweil prüft

die Staatsanwaltschaft auf Zypern
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„Green living” in Sachsenheim
3 Mehrfamilienhäuser mit insgesamt 22 Wohnungen in
einer Größe von ca. 40–115 m2 entstehen in einer soliden
Bauweise mit innengedämmten Ziegelsteinen.
Energetisches Gesamtkonzept mit KfW-Effizienzstandard 55.
Süd-Balkone bzw. Terrassen mit Gartenflächen.

Wohnungsbeispiele:
2 Zimmer im EG mit Garten KP 219.900,-E

3 Zimmer im OG mit Balkon KP 339.900,-E

4 Zimmer im DG mit Loggia KP 459.900,-E

Sachsenheimer

Nachrichtenblatt
Sie haben
                das

... dann rufen Sie unseren Vertrieb unter der Rufnummer:
0 71 42 / 40 32 31 an oder faxen Sie uns unter: 0 71 42 / 40 31 22

nicht 
erhalten?
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1 bis 13 Personen

TAXI BRAUN
in SACHSENHEIM

Tel. 0 71 47 – 81 86

Sibylle Braun

Weitere Projekte f inden Sie auf: 
www.layher-wohnbau.de

Tel. 07143 / 80 55 -0
info@layher-wohnbau.de

BESUCHEN SIE UNS AM WOCHENENDE, WIR SIND FÜR SIE VOR ORT.
ASPERG
BESIGHEIM
HEMMINGEN
MARBACH

 
SO. 10:30-12:00 UHR, MO. 16:30-18:00 UHR
SA. + SO. 14:30-16:00 UHR, FR. 16:30-18:00 UHR
SA. + SO. 12:30-14:00 UHR, MI. 16:30-18:00 UHR
FR. 16.30 - 18:00 UHR, SA. 10:30 - 12:00 UHR 

MARKGRÖNINGEN
MÖGLINGEN
S-PLIENINGEN
SACHSENHEIM 

SA. + SO. 14:00-16:00 UHR, MO.+ FR. 16:30-18:00 UHR
SO. 12:00-13:30 UHR, MI. 16:30-18:00 UHR 
SO. 09:45-11:30 UHR + NACH TEL. VEREINBARUNG
SA.+SO. 14:00-16:00 UHR, MO. 16:30-17:30, FR. 16:30-18 UHR

Energieausweis wird erstellt 

BEISPIELE AUS UNSEREM ANGEBOT
2,5 Zimmer, Garten         €229.800,-

3,5 Zimmer, Balkon         €279.800,-

3,5 Zimmer, Penthouse      €379.800,-

3,5 Zimmer, Penthouse      €399.800,-

BERATUNG UND BESICHTIGUNG 
SA. + SO. 14:00 - 16:00 Uhr
MO.  16:30 - 17:30 Uhr 
FR.    16:30 - 18:00 Uhr

FÜR SIE IMMER DA.
B. Lohmann-Eitel
07143 80 55 -29
0163 5802392
lohmann-eitel@
layher-wohnbau.de

SACHSENHEIM LICHTENSTERNCARRÉ 
KOPERNIKUSSTRASSE

Unverbindliche Illustration 3,5 Zimmer, Penthouse, ca. 146 m²           €499.800,-

unverbaubare Aussicht

Autohaus Echsel
Horrheimer Straße 19

74343 Sa.-Hohenhaslach
Telefon (0 71 47) 34 68

WIR TUN ALLES 
FÜR IHR AUTO

Wir beraten
Sie gerne.

Bevor Ihr
Motor hinüber
ist . . .

. . . lieber
Zahnriemen

wechseln!

Zuverlässigkeit
hat einen Namen!Bergstr. 4 · 74343 Sachsenheim

Tel. 0 7147/89 49 · Fax 89 97

BÄDER ■ HEIZUNGEN
und mehr!und mehr!Betriebsferien

vom 31.07.17 

bis 17.08.17

Angler am Hohenhaslacher See.


